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WIEN, SONNTAG DEN 18. AUGUST 1895. 


DER ST, STEPHANS-PREIS. 


Nun scheint endlich der Bann gebrochen, der 
so lange auf den Farben des Herrn Nicolaus von 
Szemere lastete Am 15. August wurden sie zu ihrem 
ersten wirklich grossen Erfolge getragen, und man 
darf füglich erwarten, dass die Periode des continuir- 
lichen Missgeschicks fur den genannten Sportsman 
endgiltig vorüber ist. Mit stoischem Gleichmuthe hat 
Herr v. Szemere all das Unglück ertragen, von dem 
seine sportlichen Actionen begleitet wurden. Er wich 
und wankte nicht Ir harrte treu und unentwegt aus. 
In seiner Passion konnten ihn die herben Schicksals- 
schlage nicht erschüttern, die er seit dem Tage er- 
litten hat, da er in die Reihen der activen Sports- 
men getreten ist. Nun sah er am Donnerstag seine 
Ausdauer endlich glanzend belohnt. 02 gewann 
ihm das werthvollste Rennen, das auf ungarischem 
Boden zur Entscheidung gelangt. Die brausenden 
Beifallsrufe, welche den Sieger und seinen Reiter bei 
der Rückkehr zur Waage empfingen, geben das beste 
Zeugniss davon ab, dass der Sieg von о ein über- 
aus popnlarer war. 

In EHoli hat anscheinend das beste Pferd im 
Felde gewonnen. Den Feinden der Proposition des 
St. Stephans-Preises wurde damit neuerlich eine An- 
griffswaffe entwunden, und sie werden wohl allmalig 
zur Ueberzeugung gelangen, dass die Ausschreibung 
Iur den 80.000 K.ronen-Preis eine vollkommen zweck- 
entsprechende ist. Hohe Preise sollen von hoch- 
classigen Pferden gewonnen werden, und Z//o ist 
ein solches. Der Ærc:ldoune-Sohn ist der besten Einer 
aus dem 1892er Jahrgange; ja, nachdem Csaplaros 
derzeit hors de combat 1st, rangirt 70/1 direct unter 
Tokio, der doch schliesslich eine Classe fur sich ist. 
Eih! hat zwar erst nach Kampf gegen Jgndcs ge- 
wonnen, seine Leistung ist aber doch eine sehr her- 
vorragende. Er cedirte dem von ihm bezwungenen 
Hengst des Baron Sigmund Uechtritz volle zehn Pfund, 
und dann machte sein Sieg den Eindruck der voll- 
kommenen Sicherheit, Cleminson batte sich ein wenig 

gelassen, erst circa 950 Meter vor dem Ziele 
nahm er mit Ekol das Rennen auf. Da fand er, eben 
als er vorgehen wollte, den Weg durch Zgndez und 
Gyongy versperrt, Er musste also den Hengst nussen 
herum nehmen und verlor dadurch viel Terrain, 
wahrend /pndes indes sich von Gyongy losgemacht 
und einen grösseren Vorsprung erlangt hatte, Test 
vor den "Iribünen drang nun 000 auf Zender ein 
und rang ihn nach kurzem Kampfe nieder. Hatte 
Elioli früher freie Fahrt gefunden, so würde er wohl 
leichter gewonnen haben, 

Sei dem nun wie imm 


‚ Eltoli hat gesiegt, und 
gegen ein Pferd, erst kurz vorher ein 
° Rennen gegen hervorragende Concurrenten 
in leichtester у heimgebracht hatte, /gndes hat 
im Tátra-Handicap Cüfford und Amos unendlich leicht 
geschlagen und hat allem Anscheine nach seit dem 
28. Juli noch sehr bedeutende Fortschritte gemacht 
Elli nimmt die Ehre lur sich in Anspruch, ein 
Derbypferd zu sein, und für ein solches wt ein 
Rennen über 1800 Meter nicht gerade der Prüfstein 
zur Beurtheilung seiner Qualitaten, Ueber 2400 Meter 
würde о wahrscheinlich noch leichteres Spiel mit 
seinen Gegnern gehabt haben, Eines aber ist sicher: 
Herr v. Szemere hat recht daran gethan, auf die Aus- 
nützung der Chancen Z//o/?: im Deutschen Derby 
Verzicht zu leisten. Ein Sieg des Bruders von Magus 
in Hamburg würde eine Ponalitat von zwanzig Pfund 
zur Folge gehabt haben, und unter dieser hatte Ei 
nicht Herr über Zgnárz werden können, 

Zendes ist den Erwartungen seines Stalles ent- 
sprechend gelaufen, der kleine Hengst hat treu und 


zwar 


| ehrlich gekampft, aber vor der höheren Classe seines 
Gegners musste er die Segel streichen. Nicht be- 
sonders befriedigten Aosma und Margit. Die Pace 
im Rennen war keine besonders scharfe, so dass man 
glauben konnte, Хоста werde zum Schlusse noch 
seinen colossalen Speed in die Waagschale werfen 
können. Der Bdivany-Sohn war aber nicht einen 
Moment gefahrlich. Er scheint derzeit ebensowenig 
völlig auf dem Posten zu sein wie Margrit, von der 
man Wunderdinge zu erzahlen wusste. Die Apponyi- 
sche Stute kam aber nicht einen Moment in's Rennen, 
Sie wird vielleicht im Herbste wieder ihre Frühjahrs- 
form erlangen, Von Gyongy und Beesheap erwartete 
man keine besseren Leistungen, als sie thatsachlich 
gebracht haben. Die Erstere lief aber doch weit 
besser als die Dreher'sche Stute und dürfte Rennen 
über kürzere Distanzen in diesem Jahre noch mit 
Ehren bestehen. 


DAS BUDAPESTER SOMMER-MEETING, 
T. 

Iu wirksamem Gegensatze zu seinem unmittel- 
baren Vorganger stand der dritte Pester Sommer- 
Renntag, auf dessen Programm der St. Stephans- 
Preis figurirte, Ueber dieses Rennen ist an anderer 
Stelle ausführlich berichtet, hier ѕе blos der Concur- 
renzen gedacht, welche sich um den werthvallsten 
Preis gruppirten, der auf ungarischem Boden zur 
Entscheidung gelangte. Zaronzm befolgte das Beispiel 
von Toborsd. So wie dieser im Frühjahre auf der 
Pester Bahn rasch nacheinander zwei Handicaps ge 
wounen hat, obwohl er im zweiten eine Ponalitat aul- 
zunehmen hatte, so holte sich nun auch Baronin in 
unmittelbar aufeinanderfolgenden Renntagen zwei 
Ausgleichsrennen. Sie schlug am Donnerstag Foli- 
conne, welche vom Start weg eme mörderische Pace 
vorlegte, der sie dann selbst zum Opfer fiel. Sie hatte 
nichts mehr in sich, als Barong zum Angriff auf ae 
schritt. Dritter wurde Prior vor Hendrik, Monopol etc, 
Ein Debutant holte sich hierauf das Maidenrennen 
der Zweijahrigen. Es war dies der hochgezogene Bar- 
risler, welcher von Barcaldme— Ravissante stammt. 
Der Wahrmann'sche Hengst schlug Cihe, welche 
auch eher eine Steherin als Fliegerin zu sein scheint, 
und Medaler sehr leicht und dürfte auch in besserer 
Gesellschaft eine gute Rolle zu spielen im Stande 
sein. Im Felde befand sich auch u. A, die hier zum 
ersten Male startende Pasiphae, eine von Passfor ge- 
zogene Halbschwester von Pines. Sie konnte nicht 
zur Geltung kommen. 

Dem St. Stephans-Preis schlossen sich die Claim- 
ing-Stakes an, in welchen Saiurn als heisser Favorit 
zum Pfosten ging. Der Safízy-Sohn war aber sehr 
bald geschlagen und endete wnplacirt Er scheint 
nicht in seiner Frühjahrsform sich zu befinden, Den 
Sieg errang Herrn Andor v. Péchy's Bursch gegen 
Röasika, welche sich ganz gewaltig strecken musste, 
um das zweite Geld gegen Ки vam zu erobern, 
Bursch ist ein Sohn von Chislehurst, der das Pradicat 
eines mehr als nützlichen Vaterpferdes vollauf lur 
sich їп Anspruch nehmen kann, Der Czaslauez Deck- 
hengst gibt seinen Kindern auch zumeist em gut 
Theil Stehvermogen mit. Auch das zweite Hürden- 
rennen für Dreijahrige ist nun an den Stall des Herrn 
Т, v Krausz gefallen, da Алва nm Donnerstag in 
die F pfen von Zrenke trat, Die Gleichheit mit 
der correspondirenden Concurrenz vom Sonntag 
wird noch durch die Thatsache gehoben, dass wieder 
ein Pferd des Herrn Robert Lebaudy auf dem 
zweiten Platze endete. In Aniesa steckt anscheinend 
ein sehr gutes Hürdenpferd. Sie dürfte weit besser 
wie Zrénke, und hat Herr v, Krausz seinen Ent- 
'hluss, die beiden Stuten uber Hürden zu schulen, 

iss nicht zu bereuen. Die Oaks-Siegerin wird wohl 
auch bald ihren ersten Erfolg zwischen Flaggen feiern, 
und auch Габапсв, der als Dritter emkam, sollte noch 
in diesem Jahre seine Maidenschaft auf der Hinder- 
nissbahn ablegen konnen. Weniger gut, als erwartet 
worden war, führte sich ‚Zecola aut, 

Eine massige Gesellschaft stellte sich im Maiden- 
rennen dem Starter. Ueber /usta waren so gute Ge- 
rüchte im Umlauf, dass die Halbschwester von Judica 
das allgemeine Vertrauen trug Frau Fama hat aber 
wieder eine arge Tauschung bereitet, /us/a konnte 
eine gute Rolle den ganzen Weg über nicht spielen 
und kam weit geschlagen ein, Um die Palme des 
Sieges rangen die beiden Stallgenossen Pava und 
Phryne, und behielt Ersterer die Oberhand über die 
"Tochter der Cambrian. Einen Moment sah Zzeber Kerl 
gefahrich aus Aber der Dritte aus dem Deutschen 
Derby 1898 starb plotzlich ab. Es gehört zu den 
aussersten Seltenheiten, dass ein in einem Derby 
placirtes Pferd in seinem fünften Lebensjahre sich 
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noch vergebens miht, seine Jumorschaft abzulegen. 
Im Nursery-Handicap sollte der allgemeinen Meinung 
nach die silberweisse Jacke noch einmal zum Siege 
getragen werden, und zwar von Aeguafor. Der Kegysur- 
Sohn lief nun allerdings achtbar, er musste sich aber 
zum Schlusse dach vor Baier beugen, derseinem ehe- 
maligen Stallgenossen volle dreizehn Pferde cedirte. 
Der Sohn der Csalfa gehort zur guten zweiten 
Classe, Seine donnerstagige Leistung ist sicherlich 
hervorragend, denn hinter ihm kamen u. A. Clarion 
und Sir Blaso ein. 

Die Rennen des heutigen Tages finden ihren 
Brennpunkt im O fner Preis, an dem St, Vertugarde 
Bju 510, Kg. (Wilton), Bird lanya 3j. (0), Toborsó 
3i, 58%, Kg. (Bowman) Vedero 3j, D8'A Kg. 
(Adams), Kesdet dj, 60 Kg, (ен), Pru 4j, 
ÒB, Ky. (S. Bulford) und Nemoda Buda 3), 511, Kg. 
(Brown) theilnehmen sollen, Die besten Chancen 
sollten in diesem Rennen AVemoda Buda und Pitt be- 
sitzen. Znborsd wird nach dem Ausgänge des Freises 
der Stadt Sarajevo von Nemoda Buda sicher ge- 
halten, St Perlugarde und Biró lanya sind nicht 
Classe genug, um gegen ihre wahrscheinlichen Con- 
currenten aufzukommen, Vedero und Krgdet sollten 
aber kaum im Stande sein, an Nemoda Buda 14 und 
17 Pfund wegzugeben, 

"lips für heute: 

Csömorer Preis; Stall Erzherzog Otto— ava. 
Verk.-Maidenr, d, Zweij ; St, Szemere— St, Wahrmann. 
Verkau(srennen: Zursch— Grande Réserve. 
Hurdenrennen: Alfoldi— Angostura. 

Ofner Preis: Vemoda Buda— Pitt, 
August-Handicap: Mindenes— Nono, 

Maidenrennen der Zweij.: Stall Szemere— Уо гит, 


CESAREWITCH UND CAMBRIDGESHIRE. 


Ein seltener Unternehmungsgeist ist in unsere 
Rennstalibesitzer gefahren. Wahrend man sich in den 
letzten Jahren mit Vorliebe am hauslichen Herde auf- 
hielt und selbst die schon traditionell gewordenen 
Expeditionen nach Deutschland aufgab, zeigen heuer 
plötzlich mehrere Stalle die Absicht, einen kleinen 
Abstecher nach England zu versuchen. Allerdiugs ist 
eine solche Absicht leicht zu begreifen, England ver- 
dagt heuer über einen ausserordentlich schlechten 
Derbyjahrgang, der vorjahrige war auch mcht viel 
werth, und von den Altersgenossen emes /unglass 
ragt Ravensbury als letzte ubrig gebliebene Saule in 
die neue Zeit hinein. Der Zsonomy-Sohn ist das einzige 
Pferd von Classe, das — die noch unclassificirbaren 
Zweijahrigen ausgenommen — derzeit in England in 
Training ıst. So arm wie heuer war das Mutterland 
des Rennsports noch nie an guten Pferden, ja selbst 
die Handicapgrössen, an denen es in früheren Jahren 
keinen Mangel gegeben, fehlen heuer, Da ıst es denn 
kein Wunder, wenn das Ausland sich рее, die Ge- 
legenheit wahrzunehmen, in einem der classischen 
Herbst-Handicaps einen Versuch zu wagen. Darum 
hat h auch Frankreich beim Nennungsschluss für 
sarewitch und das Cambridgeshire noch ans- 
giebiger eingestellt wie aonst, und dies ist auch der 
Grund, warum unsere Stalle, die heuer einige ganz 
excephonell gute Vertreter unserer Zucht beherbergen, 
Exeursionen nach dem Dreiinselreiche in Aussicht 
genommen baben. 

Vier Stalle sind es, die sich an dem Nennungs- 
schlusse am 6. August betheiligten, die der Herren 
Graf Tassilo Festetics, Baron G. Springer, Nicolaus 
v. Szemere und der Comp. Matchlesa Dornroschen, 
Orvert und Kıs-Zölya, Tokio und Cuitlesione, sowie 
Lustkandl sind die genannten Pferde, Was Глан 
in einem englischen Rennen zu suchen hat, ist nicht 
recht ergründlich. Abgesehen davon, dass er den 
‚Anforderungen emes harfen Trainings nicht ent- 
sprechen kann, ist er selbst in dem Falle, wenn er 
wirklich der Beste seines Jahrganges ware, nicht 
Classe genug, um in einem Rennen in England in 
Frage zu kommen. Anders verbalt sich die Sache mit 
Orwert, Dornroschen wnd Tokio, Orvert ist heuer, 
Dornroschen war im Vorjahre das beste Pferd des 
1890eı Jahrganges, und was die Classe Toko's be- 
trifft, so ist darüber nichts weiter zu sagen. Die 


Eigenthümer der Vorgenannten dürfen also wohl 
eine Expedition nach England in’s Auge fassen, wo 
ihren Pferden gute Chancen wiuken, wenn nur der 
Handicapper mit ihnen nicht zu scharf in's Gericht 
geht. Ars-Zölya und Cuitlesione endlich haben nur als 
Begleiter und eventuelle Stützen ihrer bevorzugten 
Stallgenossen Engagements gefunden. 

Im Cesarewitch, dem langen Handicap, das 
über 3600 Meter führt, sind Or-zerz und Kis-Zblva, 
Tokio und Cutflestone genannt. Hannibal, der gleich- 
falis engagirte Vertreter Deutschlands, ist inzwischen 
hors de combat gesetzt worden. Frankreich, das 
Land der Steher, hat sich auffallenderweise in dem 
langen Rennen nur mit vier Unterschriften eingestellt, 
tiberdies sind die genannten Vertreter der franzosischen 
Zucht durchwegs solehe, die noch nicht die Auf- 
merksamkeit auf sich zu lenken verstanden. Auch ein 
Spross der Zucht Australiens findet sich vor, der unter 
dem Namen des Lord W. Beresford angemeldete 
Paris ПД, em Soho des Grand Master und der 
Pallenden-Tochter none. England hat zur Vertheidt- 
gung des Preises gegen das Ausland aufgeboten vor 
Allem Aavensóury, das beste auf den Beinen befind- 
liche altere Pferd im Lande, dann Cypria, die das 
Cesarewitch vor zweı Jahren gewonnen, Alorisel II., 
den Sieger von Goodwood, Whiner, der in den 
Echpse Stukes so enttnuscht hat, Golden Drop, den 
Gewinner des Manchester November-Handicaps 1898, 
die guten Steher Red Ensign, Iris Wake, Kilsallaghan 
und Paddy, die vorjahrige St, Leger-Siegerm 7hrostle, 
die Oaks Siegerin Za Sagesse, Match Maker, den 
Halbbruder von Matchbox, Reminder, den Gewinner 
des City and Suburban, den gefallenen Derby-Favorit 
Raconteur, dessen Bruder Childwick im Vorjahre das 
Cesarewitch gewann, Zndian Queen, die im Vorjahre 
das Cambridgeshire beimbrachte, und die bisher in 
kurzen Rennen erfolgreich thatig gewesenen Dum- 
barton, Fuclid, Victor Wild und Sancho Pansa. 

Im Cambridgeshire, das noch um 20 Unter- 
schriften mehr erhielt als das Cesarewitch, findet 
man die oben besprochene Gesellschaft zum grössten 
Theile wieder. Von unseren Pferden kommen zu 
Or-vert und Krs-Iblpa, Tokio und Catilesione noch 
Zustkand! und Dornrosches dazu, Deutschland ist 
wieder durch Hannibal, Australien durch Paris 777. 
vertreten. Frankreich hat sich mit fünf Unterschriften 
eingestellt, darunter für Ze Jusleier, den Gewinner 
der Eclipse Stakes, und als »neuese Land kommt 
Amerika dazu, dessen Vertreter Domino, eines der 
besten Pferde der neuen Weit, im Besitze des 
Mr. J. R. Keene ist, dessen Farben auf Foxhal? 1881 
im Grand Prix de Paris, im Cesarewitch und im Cam- 
bridgeshire triumphirten. England hat von den be- 
reits oben besprochenen Pferden im Cambridgeshire 
‚Ravensöury, Florizel II, Dumbarton, Throstie, Match 
Maker, Wittier, La Sagesse, Victor Wild, Euclid, 
Sancho Panga, Indian Queen, Raconteur und Reminder 
zur Verfugung, dann aber auch noch Z Diablo und 
Clwyd, die beiden ausgezeichneten Meilenpferde des 
Col. North, Norte the Wiser, die hochgehaltene Wrsdon- 
Tochter, Son 0'Mine, Clorame, den Gewinner des 
Royal Hunt Cup, Wise Virgin, die Siegerin im Ste- 
wards Cup, ееп, Laodamia, deren Niederbruch 
denn doch nicht so gelahtlich gewesen zu sein scheint, 
Marco, der eben erst das Lewes-Handicap gewonnen, 
die schon so oft »Tip« gewesene Filepa, den schnellen 
Gangway, den Guincen-Sieger Kırkeonnel, The Lom 
Bard, Gaselieer und Best Man, den Viele über die 
Meile Zsinglass gleichstellen wollen, Wie man sieht, 
ein wahrhaft internationales Rennen, in dem die Zucht 
dreier Welttheile und sechs verschiedener Lander 
vertreten ist. 
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HAUPTRENNEN IN DEUTSCHLAND 1895. 


Baden-Baden: 25, Aug. Furstenberg -Mem Ж 


H . o Pr. v. IHezheim 9400 — 5.000 
D УБ т Altes Bad. Jagdr. | 6000 10.0 

H 21. » Zukunlts-R 1200 30.000 

H 27. в Ооз-Нер. 1800 10.000 

D 2T »  Sandweier-R, 1600 6.000 

D 29  » Jubilaums-Pr. . . 2200 56.000 

' 29, » Pr. d Stadt Baden 2400 — 6.000 

B 29 т  Suida-St-ch. . . 4000 12000 

E 81. »  Bad.ProfWalesSt.1800 30.000 

. 31. »  Heidelberg-Hep. . 3200 15.000 

. 81. a  Wellgunde-St-ch. . 4000 6.000 

H l Sept. Kincsem-R. . 1200 15000 

D Yo» 9200 10.000 

D de 6000 25000 

Hoppegarten: 16. » . .9800 10000 

D 16. » RenadR, . — . 1900 28,000 

D 17 ^»  Stot-Bienn 1894/90 2000 — 5.000 

D 17. » Omnium . 3000 8.0100 

LI 17. ^»  Stut-Bienn, 1895/96 1000 5.000 

E 989, a Herz. v, Ratibor-R. 1200 10,000 

H 98, за  Hertefeld-R, . . . 8000 10.000 

DH 98. +  Statspe. IL, CI. . 4800 4.500 

H P e Wilaumowitz.Zuehtr.2800 ` 5.000 

Lewag: 28, з  Stiftungspr. 9096 1000 10,000 

, 29. я Gr. Pr v Leipzig Y400 14000 

Carlsborst: — 3. Oct. Gr. interu.Hurdens, 4000 0.000 

D 3 »  Halbbl-Blenn95/801400 3.000 

Hannover: 6 a Prülungs-R . 1000 — 4.000 

B 6, *  Anlagonist-Hep. . 2200 6000 

H * бг. Annee-Jagdr, , 4000 4000 

` »  Deatsches St Leger 9800 16,500 

Cnrlihorat : IL Berl. ınt, Stoh 5000 90,000 

Е Gr. Pr, у. Carlshorst (000 92.000 

H a ` Hinder.-Bıen. 95/96 9200 1.000 

Hoppegarten: »  Memorial-R, 1400 5,000 

i “ — Durchgünget-R . 1400 — 0,000 

Carlshorst - * — Pünfb. Kronen , 5000 0000 

" » — Zucht- Ermunt-R. 1600 — 3,000 

` »  Parforce-Jagdrennen (600 — 5 000 


FONOGRAF, 


HEUTE; Kennen in Pest, 8 Uhr. 

96.160 KRONEN betragt nunmehr die Gesammt- 
summe der von Zltali gewonnenen Rennpreise. 

46.806 A. betrug der Umsatz am Totalisateur im 
St. Stephans-Preis, Davon entfielen 32.031 A. auf Sieg- 
und 14,775 A auf Platzwelien. 

DREI PFERDE leglen am Donnerstag in Pest ihre 
Juniorschaft ab, Barrister und Pava in den beiden Maden- 
rennen und Zursch in den Claiming-Stakes. 

IM NACHTRAGE finden die Leser Nennungen und 
Gewichtspubhealionen für Pest sowie die Resullate der 
am Donnerstag in Castrop abgehaltenen Rennen, 

FUR DEN OFNER PREIS, der am nachsten 
Sonntag in Pest gelaufen wird, wurden elf Pferde, dar- 
unter йай, Kesdet und Nemada Buda, genannt. 

ELTOLI het Pest bereits verlassen und ist nach 
Totis zurückgebracht worden Der Hengst des Herrn von 
Szemere soll vor dem St. Leger an keinem Rennen mehr 
theiluchmen. 

FUR ELTOLI, Ais-Iblya, Gogerl, Labancs und 
Nem тағай wurde im Budapester Preis Rengeld erklert, 
Es sind somit nur mehr acht Pferde in diesem Rennen 
concnrrenzberechtigl. 

FÜR BADEN-BADEN erfolgten am Dienstag die 
Nennungen und Reugeld-Erklarungen für zahlreiche Rennen 
des internationalen Meetings. Wir publiciren dieselben an 
anderer Stelle der heutigen Nummer. 

NUR SECHS PFERDE nahmen heuer am St. 
Stephans-Preise theil, das kleinste Feld, weiches es bisher 
1n diesem Rennen gegeben hat. Die grosste Starterzabl, 
namlich vierzehn, brachte das Jahr 1898. 

BULGARIAN, der am vorigen Dienstag im Sommer- 
Handicap in Pest von einem Unfalle betroffen wurde, Ist 
aus dem Training genommen und zur Erholung in das 
Gestüt seines Besitzers gebracht worden, 

OLIVA, die noch ın der Krakauer Sommer-Steeple- 
chase Zweite hinter Marchen gewesen, hat ihre Reunlayf- 
en, Herr Robert Lebaudy hat die Gunners 
» das Monostorer Gestüt verkauft. 

GRAF JOSEF BAWOROWSKI, der bekannte 
Merreureiter, errichtet in Palota, im der Nahe von Pest, 
einen Itennstall Von seinen Pferden sollen Sred und 
Babieka an den Pester Aujgost-Rennen thellnehmen. 

MERRY GIRL, die für die »Grosse Parduhitzere 
genannte Stute des Herm Н gewann am 
Donnerstag in Castrop die Glü Stonple-chase gegen 
den Aalander-Sohm Legeny, Vesuvia und Bergsehwalbe. 

DAS HEIDELBERG - HANDICAP, die Zwei 
Mejlon-Concurrenz deg Baden-Badenat Meetings, hat 14 Un- 
tersebrlfien bekommen, darunter [ür Dornruschen, den 
Franzosen Za Cher, Focularity und den Steepler Red Rube, 


AM AUGUST-HANDICAF, der Hauptnümmor des 
heutigen Pester Programmes, werden teilnehmen: De 
meirius (Williamson) Paratlan (Adams), Perie d'or 


(Smith), Nona (Cleminson), Mindenes (Brown) und Bodajk 
(Joyce). 


Im „St. Anna 


hof“, Wien, I. Annagasse Nr. 3 und За 


 Ғгапсіѕсапег - Keller „Leistbräu“ 


| das grosste und glanzendste öffentliche Local der Stadt. | 


wj ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. [H8. AUGUST 1895. 
KOZMA bet nuu zwei Jahre nacheinander am | nannt, für das Jugend-Handıcap und des Schwarzwald- DAS ENGLISCHE ST. LEGER, das am 11. Sep- 
St. Slepbaos-Preis Lheilgenommen. Vor zwölf Monaten | Haudicap. Auch DornroscAez erhielt ein neues Engagement, | tember gelaufen wird, beschafligt bereits jetet eingehend 


worde er hier Vierter hinter Dornroschen, Rushlight und 
Aimos, und heuer endete er als Dritler hinter 2/00 und 


Tgná 


HERR ROBERT LEBAUDY wird sich mit vier 
Vertretern seines [ranzösischen Rennstalles an dem Meeting 
in Baden-Baden beiheiligen Die vier Trager der schwarz- 
rothen Jacke werden sein: Carabas, Mesnidot, La Ramee 
und Albin. 

PANAMA, die ihr Engagement im Badener 
Jubilaums- Preise bestimmt erfüllen wird, verlasst am 
Mittwoch Oberweiden und wird von dort nach IWfezheim 
gebracht. Panama soll эп dem grossen Rennen von Hyams 
gesteuert werden 

MATCH MAKER, der Halbbruder von Matchbox, 
hat wieder ein Rennen gewonnen, und zwar am Mittwach 
in Kempton Park das City of London Breeders’ Foal 
Plate gegen Curzon, den Zweilen im Derby, Golden Blase 
und drei Andere. 

DEMETRIUS und Trivia? verlassen эш Dienstag 
Pest, vw nach Wien und von da aus nach Iffezheim pe» 
bracht wi werden. Die beiden Pferde des Heren Richard 
Wahrmaon werden dort untet der Obhut des Trainers 
Harry Marsh stehen. 

HANNIBAL wird heuer kaum mehr auf die Bahn 
gebracht werden Können, Der Hengst des Herrn Ulrich 
V. Oertzen leidet, wie der »D. Sp. meldet, an einer ent: 
zundeten Aufschwellung der Sehne über dem Unterstützungs 
band des Hu(bembeugers, 

KEELSON fahrt fort, für seinen in Ungarn auf- 
gestellten Valer Punserschif in England Erfolge zu ег 
ringen, Am Mittwoch gewann der Hengst des Lord Zet- 
land in Kedrar die Great National Breeders Foal Stakes 
gegen Zémhepe und Chasseur. 

BEESHEAP ging im St. Stephans-Preis als die 
letzte Aussenseiterin zum Pfosten. Im Falle ihres Sieges 
hatte es eine Quole von 91:5 gegeben. Die Eventual- 
quote auf /gndes und Kosma betrug 18 : b, auf Margit 
31:5 und auf Gyongy 68 : 6. 

HERR RICH, WAHRMANN hat Demetrius, 
Trivial und Poltigeur für das Kinesem-Rennen (10.000 
Mark, 1200 Meter), das am 1. September zur Entschei- 
dung kommt, genannt. Herr Wahrmann hal übrigens in 
Iffezheim bereits drei Boxes bestellt 

LIEUT. VON EYNARD, der auch bei uns wohl- 
bekannte deutsche Husarenofäcier, löst seinen Rennstall 
auf und hat bereits zwei Pferde seines Stalles, Wéraclius 
und den in der »Grossen Pressburgers gelaufenen Ze Zude 
an Lieut. Graf Königsmarck verkauft. 


IN OBERWEIDEN ist vor einigen Tagen J. Pache 
mut den Pferden des Grafen Stanislaus Siemienski und der 
Herren Felix Ritter v. Scazighino und Witold Ritter 
v, Postruski eingetroffen und hat dort die Stallungen be- 
zogen, welche früher sein Vater innegehabt hat. 


HERR VON SZEMERE bat nun an jedem Tage 
des Pester August-Meelings ein Rennen gewonnen; am 
Sonntag das Verkaufsrennen der Zweijabrigen mit Zaplaryi, 
am Dienstag das Verkaufs-Handıcap der Zweijahrigen mit 
Aequator und am Donnerstag den St Stephans-Preis mit 
Bitoli, 

EMIL ADAM wohnte am Donnerstag der Ent- 
scheidung des St. Stephans-Pıeises bei. Der berubmte 
Pferdemaler hat kürzlich ein Bild von Sparder und Aire 
mit E. Martin und Dean für Freiherzn E. v, Falkenbausen 
vollendet und arbeitet derzeit an Bildern von Dornroschen 
und Perle d'or. 

IM GREAT EBOR HANDICAP, das am 
ЭВ. August in York zur Entscheidung kommt, sind bei 
der Reugeld-Erklarung 18 Pferde im Rennen verblieben, 
darunler Newcourt (9 St), Dumbarton (8 St 7 Pf), 
Spindle Les (1 St. 8 PL), Llanthony D St. 5 Pf) und 
Houndsditch (1 St. 8 РЇ). 

THROSTLE, die Ueberraschungssiegerin im engli- 
scheu St. Leger des Vorjahres, hat ihre Reunlaufbahn 
beendet. Die ebrarch-Tochter, die heuer gar micht auf 
der Bahn erschienen ist, wurde vom Herzog von West- 
miuster angekauft, der sie dem Bestande seines Gestütes 
Eaton Hall einverleiht hat, 

AM PRIX HOCQUART, der Hanptnummer des 
zweiten Renntages in Deauville, nahmen auch Arioviste 
und Ghislaine, zwei ım Badener Jubiläums-Preise genannte 
Franzosen thell, endeten aber Beide unplacirt hinter Acca- 
pareur, Fomard und Portugal, die iu dieser Reihenfolge 
als die Ersten durch’s Ziel gingen. 

DAS KINCSEM-RENNEN, eine Art Trostrennen 
für die Theilnehmer ап den grossen Concurrenzen des 
Baden-Badener Meetings, bat 40 Unterschriften erhalten. 
Unter den genannten Pferden befinden sich Omnium ZZ, 
Galantin, Holyrood, Demetrius, — Trivial, | Voltigeur, 
Aribert I, Herold und Ausmarker. 


DREI WELTTHEILE, Europa, Amerika und 
Australien, haben sich am Nennungsschlosse für das Cam- 
bridgeshire betheiligt. Die 116 angemeldeten Pferde re- 
prasentiren die Vollblutzucht sechs verschiedener Lander, 
und zwar von England, Frankreich, Oesterreich-Ungarn, 
Deutschland, Vereinigten Staaten und Austialien. 


IN DEAUVILLE erregte am Eröffnungstage ein 
falscher Richterspruch grosses Aufsehen, Im Prix de 
Villers, einem Zweijahrigen-Rennen, traf Daphnis als 
Erster ein, der Richter placirte ihn jedoch als Vierten 
und Sheridan als Ersten und liess sich dann durch keine Vor- 
stellungen bewegen, seine Entscheidung zu corrigiren. 


BAKONYBIRO dürfte kaum nach Baden-Baden 
gehen. Der alte Steepler des Grafen N. Esterházy wurde 
sowohl aus der Badener Handicap-Steepie-chase als auch 
aus der Saida-Steeple-chase gestrichen, so dass mur noch 
sein Engagement im Alten Badener Jagdrennen aufrecht 
besteht, für das erst am 23, d. М. Reugeld-Erklarung ist. 


TURQUOISE wird alio ihre Stallgefabıtin Dorn- 
raschen nach Baden-Baden begleiten. Die Zweijahrige wurde 
für zwei kleinere Rennen des Meetings im Oosihale ge- 


und zwar im Heidelberg-Handıcap (10.000 Mark, 8900 
Meter). 


IN BUDAPEST sind noch nachtraglich eingetroffen: 
Baron Sigmund Uechtritz- Gladys, Pit, Páva; Herrn 
Ander v Péchy's Gentleman; Graf Nic. Esterhazy's: 
Küfferte, Nessmely; Lieut, Rud. Gormasz': Genever, 
Ceifrasdg, Dagegen hahen aus dem Stelle des Trainers 
Milne 4jaffy, Szikra und Ov-cleam Pest bereits wieder 
verlassen 


DREI FRANZOSEN sind bereils seit einigen Tagen 
їп Baden-Baden anwesend, und zwar der Derbysieger 
Omnium II, der zweijahrige Galantin und ihr Führpferd 
Vigoureux. Das Trio, das die Farben des Mons, de Saint- 
Alary vertreten wird, steht unter der Obhut des Trainers und 
Jockeys Rolfe, der die Pferde auch in ihren Engagements 
iem ré 


100000 MARK beträgt vom Jahre 1897 ab der 
Preis im Deutschen Derby. Die Proposition für dasselbe 
bringen wir an anderer Stelle, Sie ist fast unverandert 
geblieben bis auf die Erhöhung des Preises, der sich nun 
folgendermaassen vertheiit: 85.000 Mark erhalt der Sieger, 
10.000 Marl das zweite, 4000 Mark das dritte and 1000 
Mark das vierte Pferd 


EIN TRAINER in Concors ıst auch keine alltüg- 
liche Erscheinung. Wie vor einigen Jahren über den auch 
bei uns bekannten Jockey H, Barker so ist nun auch über 
den in Epsom ansassgen Trainer W, J, Adams der Con- 
curs verbangt worden. Die Passiven betragen 6106 EN. St., 
von denen 8675 Prd. St. bedeckt, 049 РГ, St, dubios und 
3850 Pid. St. unbedeckt erscheinen. 


ET CARTIER A hat am Donnerstag In Castrop die 
Castroper Steeple-chase (2000 Mk., 4800 М.) gewonnen und 
damit ihren vierten Sieg in ununterbrochener Reihenfolge 
gefeiert Der Esterhäay’schen Stute, die wieder von Pluschke 
gesteuert wurde, fiel der Sieg um so leichter, als ihr nur 
ein einziger Gegner, Mr. Toole's The Hopper, entgegen- 
trat, der überdies zu Fall kam und dann der nach Hause 
canternden Ef czetera wur nachgerilten wurde. 


MIKE DWYER, der bekannte amerikanische Renn- 
stallbesitzer, ist von seiner englischen Expedition wieder 
in seine Heimat zurückgekehrt. Einem Interviewer gegen- 
über ausserte sich Mr. Dwyer, dass man in England es 
den amerikanischen Pferden ganz unmöglich mache, ein 
Rennen zu gewinnen, indem man sie in allen Handicaps 
mit den höchsten Gewichten bedenke, am Start benach- 
theilige md allen möglichen Chicanen ousselze. 

IN KEMPION PARK kamen am Dienstag die 
International Breeder's Two Year Old Stakes zur Ent- 
scheidung, in denen ein Common-Produet, Sir J. B. Maple's 
Barn Dance, einen leichten Sieg davontrug über den 
br. Н. v. Atheling—Hasiy Gil und den Ayrihre-Sobn 
Welbeck, die їп todlem Rennen einkemen, Barn Dance 
ist das erste auf der Babn erschienene Product Gummon’s, 
der sich mit dieser. Stute sehr gut eingeführt hat, 


KRONPRINZESSIN STEFANIE, die schon seit 
langerer Zeit in Cowes weilt und dort m der Villa 
des bekannten Sportsmau Lord Dunraven Wohnung ge- 
nommen hat, ist eine begeisterte Freundin des Segelsports 
und unternimmt taglich Ausflüge auf »Red Fagle«, der 
prachligen Yacht des Herrn Rudolf Ritter v. Biedermann- 
Turony, die für kürzere Zeit von den Herren Furst Batthy&ny- 
Strattmann und Paul v, Schëller gechartert wurde 


TOKIO und Dornröschen führen in ihren englischen 
Engagements die Bezeichnung Tokio I, und Dorm. 
roschen I], da es Pferde dieses Namens bereits in Eng- 
land gibt. Der englische Tokio ist ein 8). br. W. von 
Hackthorpe—- Yummy, Dornroschen Z dagegen eine Dj. 
Pë v. Prism a, e. Kingeraft-Stute, Die vier Pferde sind 
also nicht nur dem Namen nach, sondern auch im Alter 
und in der Farbe paarweise gleich, Gewiss ein seltenes 
Zusammentreffen. 

DER AUERSPERG'SCHE STALL bat auf eine 
Expedilion nach Baden-Baden verzichtet; Marchen 
und CrdA6 wurden aus der Grossen Badener Handicap- 
Steeple-chase gestrichen. Ueberhaupt hat die Reugeld- 
Erklarung für dieses Rennen ein sebr ungünstiges Resultat 
geliefert; von 48 genannten Pferden nahmen nur 13 ihre 
Gewichte an. Von Verirelern unserer Stalle blieb keiner 
im Rennen; von den Franzosen nur Mons. Мах Lebaudy's 
Carloman und Mons, Rob, Lebaudy's Carubas, 


AMERIKA hat sich gleichfalls an den Nennungen 
für die englischen Herbst-Handicaps betheiligt, Mr. J. K. 
Keene, dessen охла 1881 in Europa einen währen 
Triumphzug feierte und nacheinander Grand Prix de Paris, 
Cesarewilch und Cambridgeshire gewann, hat den vier- 
jahrigen Domino für das Cambridgeshire genannt, Domino, 
ein Sohn des Kimyar und der Mannie Gray, way dr 
Zweijahriger der Beste seinen Jahrganges in Amerika 
und hat auch als Drei- und Vierjaheiger grosmeüge Le: 
stungen gebracht, 

DIE :GRAFIN« 


OTERO, auch in Wien be- 
kannt von ihrem Auftreten im Orpheum, war wieder 
einmal das Tagesgesprách »ganz Parise, Der Eigen- 
thémer des Hauses, in dem die Otero wohnt, halte gegen 
die Spenierin die Hilfe des Gerlchtes angerufen, um sie 
aus seinem Hause zu entfernen, das durch ihre Lebens- 
führung in schlechten Rul kame, Das G richt wies jedoch 
die Klage ab, und nun hat der Hausberr zum Schaden 
auch nach den Spott, die Otero aber eine Reclame, wie 
sie sich eine bessere nicht halte wunschen können. 

DER SIEG, den Florise JZ, kürzlich im Good- 
wood Cup for die Farben des Prinzen von Wales er- 
rungen hat, gibt einem englischen Fachblatte Veranlassung, 
an das Jahr 1820 zu erinnern, wo der damalige Кёп 
von England, Wilhelm IV., im Goodwood Cup seine 
Farben durch drei Pferde, Flrur-de-lis, Zinganee und The 
Colonel, vertreten liess, die auch ın der angegebenen 
Reihenfolge als die drei Ersten den Richter passırten, 
obzwar ihnen in Glenartrey, dem Zweiten im Derby, und 
in der Oaks-Siegerin Green Mantle sehr beachlenswerthe 
Gegner gegenüberslanden 


die englischen Fachblätter, die für das grosse Dreijahrigen- 
Rennen folgende Starterliste zusammenstellen: Beckhasmpton 
(Е. Allsopp), Bentinck (G. Chaloner), Butterfly (Bradford), 
Curson (0), Garlogs Q), Kirkconnel (Watts), The Owi Q), 
Match Maker (M. Cannon), Raconteur (T. Loates), Sir 
Visto (S. Loates), Speedwell (Е. Pratt), Utica (Finlay) und 
Whittier (Calder). Tu den Wetten finden Sir Viste und 
Whittier die starksie Nachfrage, wahrend in zweiter Linie 
Kaconteur, Match Maker und Utica genommen werden. 

ROITELET, der Boca ge-Sohn des Mons, H. Ridgway: 
der im lranzósischen Derby Dritter hinter Omnium 77. 
und Cherbourg und dann im Grand Prix Vierter gewesen 
war, ist kürzlich bei der Arbeit lahm geworden und des- 
halb aus dem Badener Jubilaums-Preis gestrichen worden. 
‚Ausser Cherbourg wird also kein Franzose on dem Haupt- 
rennen des Tinden-Badener Meetings theilnehmen, da 
Arioviste und Ghislaine, die noch concurrenzberechligl 
wären, їп Doauville zu schlecht gelaufen sind Cherbourg 
ist also fast gleichzeitig seiner beiden gefahrlichsten Gegner, 
Hannibal und Rotelet, ledig geworden und bat jetzt nur 
noch Punama und Sperber, vielleicht auch noch den un- 
berechenbaren Armbruster zu fürchten. 


IN FRANKFURT а. М kommt heute und morgen 
das Sommer-Meetiug zur Abhaltung, die letzte Etappe auf 
dem Wege nach Baden-Baden, Die Reunion m der Main- 
stadt wird heuer in dem Alexander-Rennen, das morgen 
gelaufen wird, seinen Höhepunkt erreichen. In diesem 
Rennen, das über die Derbydistanz führt, kücnte der 
deutsche Derbysieger Impuls wieder mit seinem Bezwinger 
von Gotha, Armbruster, zusammentreffen. Aber auch wenn 
Impuls nicht startet, wird sich ein Maassstab für Arm- 
bruster's Können ergeben, da er in Aixaum Jearus und 
Waschfrau auf Geguer trifft, an denen er seine Classe er- 
weisen kann, In Frankfurt haben ubrigens noch Theodosia 
und Zuterregmum Engagements, und zwar Theodosia heute 
im Landgrafen-Rennen und morgen im Lowiss-Rennen, 
Interregnum morgen im Tribunen-Rennen uad im Main- 
Rennen 

VIELE AMERIKANER machen jetzt тте ge- 
wohnte Reise in Europa statt auf Blilzzügen auf Zwei- 
tadern, Es sind keineswegs junge Manner, die aus Er- 
sparungsrücksichten das Fahrrad vorziehen, sondern meistens 
gut gestellte Yankees, die mur in den besten Hotels ab- 
steigen und die, sich Zeit lassend, den Besuch keiner 
Naturschönbeit versaumen. Die meisten dieser Rad- 
louristen, die alle ihre eigenen amerikanischen Rader mit- 
bringen, landen in Havre, besuchen Paris, wenden sich‘ 
nach Ваве), fahren den Jura entlang über Neuchatel bis 
nach Genf und gehen dann gewohnlich über Bern, Zürich, 
München, Dresden nach Berlin and Hamburg. Der kleinere 
Theil geht von Havre oder Hamburg direct südlich im die 
Schweiz und über den Gotthard nach Genua oder Neapel, 
um von einem dieser beiden Hafen sich wieder nach Nord- 
amerika einzuschiffen. 

EINE INTERESSANTE ENTSCHEIDUNG fille 
das Directorium des Jockey-Club für Oesterreich in An- 
gelegenheit der Eingabe des Rittmeisters Leopold Ной 
manu gegen die Enischeidung der Rennlexung des galigi- 
schen  Herrenreitersereines. Im Tribünen-Hürdenrenuen 
zu Krakau am 21, Juni brachle namlich Rittmeister Hofi- 
maun als Besitzer und Reiter des zweiten Pferdes Blasius 
emen Protest ein gegen den Sieger Puchner, weil dessen 
Reiter, Oberlieutenant Graf Fr Chorinsky, die ihm für 
fünf Siege in Hurdenrennen und Steeple-chases zukommende 
Pönalitat von 2 Kg. nicht aufgenommen, Puchner somit 
falsches Gewicht getragen hatte; dieser Protest wurde 
jedach von Seite der Renuleitung zurückgewiesen, Das 
"Wiener Directorium hat nunmehr der Eingabe des Ritt- 
meisters Hoffmann, in welcher derselbe gegen den Be- 
schluss der Krakauer Rennleitung appellirte, Folge ge- 
geben und Puchner disqualificirt, wodurch Blasius Erster 
und der von Oberlieutenant Calm gerittene Mephisto 
Zweiter wird. 


DER » AUGUST-K ALENDER «von Victor Silherer, 
welcher die vollstandigen Resultate der sammtlichen in 
dieser Saison bisher gelaufenen Rennen im Inlande enthalt, 
ist soeben erschienen. Derselbe bildet im Hinblick auf das 
Budapester Somrmer-Meeting für jeden Turffreund einen 
wichtigen und unentbehrlichen Behelf, Zu beziehen durch 
unsere Administration, L, »St. Annahofe. Preis 1 A. à. W. 


More Likely. 
Lookout: »When that dronken man shot off the 
pistol didn't he know it was Ionded?« 
Lookin- „Yes; but he didn't know he was londed.« 
* " 


D 
зА (шоврћеге« Again, 

aI did hope for an artistic career,s said the dis- 
appointed-lookiug mau, but I met with difficulties I 
covldn't conquer. What I needed was atmosphere, 

»I ses. The same old trouble. What were you, an 
author or a painter?a 

wNeither. I was learning to play the trombone but 
I was naturally short of breath,« 


eh 5 7 


He Was Just in Time. 

A husband who had been out shooting, but who 
had not been successful, rather than return home empty- 
handed stepped into a shop and purchased a hare. „There, 
ту ducky,: be said to his wife, on returning home, »you 
see I om not so awkward with the gun, after alle 

»Let me see. 

also't he а fine fellow?« 

»My dear said the wife, as she carried the animal 
io her nostril, and put it down with в grimace, ston 
were quite right in killing him today; to-morrow it 
would have been too lale.« 


Th. Vafiadis & Co. in Cairo. 


Aegyptische Cigaretten 
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RENNEN. 


TERMINE. 


ÖSTERREICH-UNGARN. 


A Meeting) . „18, 20., 28, 95., 27, 99, August 
jndapent (Sommer-Meeting) , , 18, 30, 89, 35, # А ЗА 
Abu 


September 
Wien (Sept.-Meat. siib ds E September 
Marin- Theresi opel . ; September 
Jin dapest (Herbst-Meot.): S9. 

Gronswardein 

Атат, . 
Maron Vi 


at. October 
37, October 
, 3. November 


finis: 


Frankfurt Mi cs ee ai ah Si Angus A 19. August 
Baden- Bad ар, ат, ай. 81. хордо, 1, September 
Berlin. -Hoppegarien (Sop Meot ig, 


Dresd 


Leiprig 
Hannover (Herbst-Meet s 
Berlin- Hoppegarten (October-Meeting) . 14,15, October 
ОКЕН ВОК IRRE TE IL АПЫ 7. November. 


ENGLAND, 


10. 20. Auguat 
31. August 
34. August 
35. August 
August 


Wolverhampton 
Windsor (August-Meeting). . 
Nottingham (August-Meeting) 
York (August-Meeting) - 

Hurst Park (August-Meeti 


ITALIEN. 
zn tam) seser 
8, 9. September 

8., 10. September 
б October 
'27, October. 
. November 


Deauville. 
Dieppe 5 
Antenil неа 


‚ «18, 20. Angust 
^ dis 39. August 


Lë KE 14., 
vs dE 


NENNUNGSSCHLUSSE, 
OSTERREICH-UNGARN. 


i eee ee 
AUGUST. 


aiming. Stakos, 3000 К. — Vorkante, П. C 
3000 K, — Neupester Pr, 3800 K, — Wolter-Hep. 9000 K. — Di 
Horluma-Br, Егер, v. М0 К. u. етер, 2000 К 
3000 К. — Maiden-Verkaufsr. d. Zwei}. 2000 K. Vorkaufapı 
Нер. 3800 К. — Nursery-Hep. 3300 K. — Weiter-Hep 2000 1 
Reug-Erkl. — Welter-Hop. 2000 К. — Gr. Hop. d. Zwei]. 8900 К. 
— Hürden-Hep. Gewichtspublie, 
KR Pr. 8800 К. 
s. Die, 2000 К. — Рие 
mr. d. Zweil, 3000 K, — Verkaufs.Hep. 
d. Zwelj. 2000 К. — Hürden-Hep. 3000 K., zu nennen. — Welte 
Hep, 3000 K, — Gr. Hep. d. Zwei]. 0000 K. — Hürden-Hop. 3900 K., 
XL Rang.-Brkl, c Olalining-Bunkon, 2000 K, — Verkaufen, Il, OU 
3000 K., Vorknufopr. 


38. Budapest: 


Claiming Stake 


Welter-Hop. 8000 
We ds Zwelj. 3300 К. — 
2000 K, — Sommer-Vernucber, 11.000 К. — Beiten-Hep. 9000 K. — 
Zrlbunm-Pr. 6000 К. — Numary-Bonten-Hop. 3000, 
Clahming-Stakes, 2000 К, — 

Vorkaufspr.-Brkl. — Walter-Hop. 
kaufa-Hop.d. Sne, 2000 К. — Hürden- dé 

35, Budapest: Riall-Pr, М 

ийаш, 1, CL 4000 к. 


A vlebtapubl. 
б; Тона? Komorner Verkaufe Нер, #000 E — ай 
K. 


5 SE -Erkl. 
Komorner Verkaufs-Hop, 2000 
Handicap. 2000 H PE, -Hep. 4000 К. — Tata 
— Hürdenr. 2000 K., Gewichtspubl. 


— Esterhüzy- 
Hep. 3000 К. 


DEUTSCHLAND. 
AUGUST, 


29. Baden-Baden: Pr. v.d опал. 9000 МЕ. mit dopp. 
Eins. zu nennen — Jugend-Hep, 5000 Mk. Zweij., Aum erkl. 
Damenpr. п. 2000 Mk., zu nennen. — Altes Badener Jagär. Ehrenpr. 
т. 10000 Mk. höh. Roug. erkl — Fremersberg-Hep. 2000 Mk., zu 
nennen. 

35. Baden-Baden: Eberstein-R. 
xu nennen, — Hamilton-Stakes 8000 Mk, 
3000 Mk., zu nennen. 


lulius Altmann, Wen 1, Pratersirasse 29, 


Niederlage Original englischer Hüte und Stallkappen 
von Josef A. Ward, London & Bredbury, 


J. Pauly & Sohn 
к. и. к. Hot-Bettwaaren-Lieferanten 
WIEN 
I. Bezirk, Spiegelgasne Nr. 12. 


Wien. 


Residenz-Hotel 


— m 


Наша ernten Rangon, 1. Tainfaltstrasue 0, in namittelbarer Nähe 
des Hargihentora, Vorsügliches Restaurant. Chambres parkieullären, 


00 Mk. mit dopp. Eina. 
ij. — Wasserfall-Hürdenr. 


Sammiliche Pferde-Sportartikel 
aus Gummi nel 


KREHANN&WYDRA 
Wien, I. Herrengasse 4. 
Einziges Gleschaft dieser Art 


Speclalltät: Harbnfer, Patent Krehann & Wydra. 
Verzüglichnter Schulz gegen Rutschen der Pferde, kein Prellen 
der EN 


mehr, 
M Austühlich Пини Kataloge pratis ung franan. Wl 


PROGRAMME. 


Budapest, Sommer-Meeting 1895. 


Vierter Tag. Sonntag den 18. August, 8 Uhr. 


1. CSÓMÓRER PR. 3300 К. 1400 M. 
ee 
Spruhfeuer 3j. (incl. 7 Kg, en) - 
Сборен Bj. (incl. 7 Kg. еп).......,.51 
Beesheap 
Bird lauya 3j. (incl. В Kg. erl) - 
Tódor 3j. (iacl. 7 Kg. el) 
Bonnie Dundee 4j. (incl. 5 Kg. ей.) 
Czifrasag 8]. (incl 5 Kg. ii, 
Nono 3j. (mcl. 5 Kg. erl.) 
Gyongy Bj, (incl, 7 Kg. ет) 
Vasvar 3j. (incl 7 Kg, еп)... 
Mammon 4j. (incl, b Kg, еп)... 
Vedero 3j. 

Wilis 3j, (cl. 7 Kg. eil) 
Phryne 3j. (incl, 7 Kg, erl) 
Pickerel 8j. (mel, 0 Ка еп) 
Pava 3j. (incl, 5 Kg. erl.) . 
II VERK AUFS-MAIDENR. D 9j, 9000 kc, 1300M. 


Lady 14 1000 K. (incl 12 Kg. erl) . . 40', Kg. 
Neszmely, 000 К. (incl, 8 Kg. 20) j 52 
Legty, 4000 к... wu 


yer, 1000 X, (incl. 19 Kg, ol) | | .48 
in, 3000 K. (incl. 4 Kg. erl) , . . 
Electra-St, 1000 К. (incl, 12 Kg. ei, 
Charleys Aunt, 1000 K, (incl. 19 Kg. sl). 
Buzavirag, 1000 К. (incl. 12 Kg, erl) 
Tarara boom-de«ay, 2000 К. (incl. 8 Kg. CR A 
Bakó, 8000 К. (incl 4 Kg. erl.) 0, 
Conto, 2000 K. (incl. 8 Kg. zii BE 
Dobrou noc, 4000 к. : 
Gettatore, 4000 K. 
‚Reform, 2000 K. ( erede 
Caralteuse, 1500 К. (incl. 10 Kg. еп)... . 
Perle blanche, 1500 К. CS 10 Kg. ea) 
La Penitente-St,, 4000 K.. , 
Lady Milford-St., 1000 K. (incl. 19 Kg, erl) | 
IH. VERKAUFSR. 2000 К. 3j. w alt 
Ariadne Jj, 1000 К. (inc 10 Kg. erl) . $0 
Magnás 3j., 6000 К... 
Rózsika 3j, 6000 К. 
Kokárds 3j, 1000 К. (incl 10 Kg. erl) . . .50 
Hugo Telepi II. 3j, 1000 К. Et 10 Kg. a) GE 
Satura 3j, 3000 K (incl. 31, Kg. erl) . . 
Bursch Bj., 1000 K. (incl. 10 Eg, el) . . . We 
Grande Réserve 8j. 8000 K, (incl. 21], Kg, erl.) 56:3 
IV. HURDENR. 2000 к. =D) м, 


£ 
Е 
Srdzenaé been ee N KN eum 


Filké 5). (incl. 5 Kg. erl) 2.66 Kg. 
Irmgard 3j. (incl. 994, Kg. eil) . TOI САТ: 
Angostura 8), (imd. 9! Kg. el) Bi > 
D'Ariagnan 4j. (incl. B Kg. erl). .. s.. «04. в 
Madelaine 8. (ml. Ph Kg e) а. Bb в 
Spinat Bj. (incl, 9, Kg. erl}, -si s a DTPA я 
Eglinton 5j. (ind. 5 Kg ed) ss s.. .66. >» 
Vieine 3j. Goel. 2Y, Kg. erl). ooo » 
Auli dj. йшй. Ba Kg mehr) sie » 
Stretta Sj. (шй. 2t, Kg. erl). s ooon » 
Vicomtesse A 4j, (mel. 5 Kg. ей) . . SL o» 

9 = 


Amulet 4j. e 
Y. OFNER PR. 6000 X. 3j. v. 
St. Vertugarde 3j. (incl. 84, Kg. erl) 


Ach, 1600 м, 
. BD Kg. 
0" » 


Bird lánya 3j. (incl. 34, Kg. ai, 
Dor Sj. (nd. 8 Ka, еп}. Tosca tus T д 
Toborzó Sj. (mel. S'ha Kg. mehr) . . . >: . 981 

Kritik 8j. (incl. 5 Kg. mebr) .. Së а 9 
ОВ d Ss š 
Kezdet $j. (incl. Pj, Kg. mei... „584, ж 
Pickerel 8j (incl. 3, Kg. erl) . . BIL os 
Eltoli 8j. (incl. 10 Kg. mebi) 2. 0.» e 
Pitt 4j (ind. 3th Kg- erl) ...... SE 
Nemoda Buda 8j. (incl. 2 Kg, eil) [UMS 


VI, AUGUST-HCP. 6000 K. 3j. u. elt 950 м, 
Demetrius 4j. .68 Kg. Мово Bj KR Kg 
Paratlan 3j, 57, »  Mindenes 4j . , A8 
Perle d'or 15542 » Bodajk dl ...41 а 
Almos 4j . . .04 » Gyongy 540 Е 
Simplon 3). . » 

VII. MAID: 2000 K. 950 M. 

58 Kg. 

0226; D 

a „з 08 » 

5402 » Gentleman .. .D0 >» 

BU » Tum |... 00 = 

56 e Mendian, .. .56 >» 

Séil » Splugen .. . .56 >» 

CrigAnylegény ` DO » Itaka ,. . . 54h » 
Meddler , . . . 56 H Actum ....бї » 
Melitta 561 » Madonna... . 4, » 
Szoke Duna But >» Voltigewr, , . . 0H » 


GEWICHTS-ANNAHMEN. 


Baden-Baden 1895. 
Zweiter Tag. Dienstag den 27, August. 
OOS-HANDICAP. 10.000 Mk. 1800 M, 50 U. 


Vigoureuz 4j.. .66 Кр. Neufchâteau 3). ‚531, Kg. 
Ausmarker -64 а Таду Isabel Bj... 52), > 
Herold І, 4j., 00 » Der 5 
John Mytton 6). 59 » RENI y 
Habakuk 4j, » Hindoo ^ "Rage 
Tino 4j » — Spiritist Bj 48, = 
Icarus 8], » Sapristi 3j. SATA >» 
Electric 3j. - з  Ghlfadi .. AT >» 
Interregnum a 44 ав 
Fancy Bj. E MAS 
Don Carlos 8j. 3 “da, > 
Trumpeter 8j. z 


Dritter Tag. Donnerstag den 29. August. 


SAIDA-ST.CH. 19000 Mk Нер, 4000 M. 46 U. 
Red Ruhe 6). 72 Kg. Sylvester 6). . .60 


RoyalCharibertdj. n » Lotte 6j. , . H 
Carloman а. . „@8' з St а. 59 
Mirabelle Bj. . . 65 ж. Waldmeisler 4j. . 59 


Opaque bj. (2 Kg. 
mehr) . . . . 68 + 
Terror a... „Bl LI 


Gorgone 6j. 28 
Aubepine 4j, . . 
Bastard 4j... 


u... 


Fünfter Tag. Sonntag den 1, September. 


GR. BAD. HCP.-ST.-CH. 25.000 Mk. 6000 M. 48 U. 
Red opm. 6j. . 78 Kg. Prompter 6). . .68 Kg. 
Teddy Red Prince a. „674, » 

Er Kg. mehr) Gg > Opaque Bj 

Carabas а. , Й (85, Kg. mehr) б! » 
Royallharibertö] a » Mirabelle bj . 09 а 
Carloman а, * Atlantica. . .64 » 
Pampero êj, . E ` Scotch Broth бу. 61 H 
Excelsior a. 88, a 


NENNUNGEN, 


Baden-Baden 1895, 
Erster Tag. Sonntag den 25. August. 


JUGEND-HCP. 5000 Mk. 9j, 1000 M. 4 U. 
Graditz' Panama. 
G, v. Bleichroder's Wild Baron, Plan, Sigyn und Äarikin, 
Ehrich's Streithengst und Holde 
Gf. N. Esterhazy's Theodosia Г, 
Freih. E. v. Falkenhausen's Trolkeita. 
Gf, T. Festetics’ P St. Turquoise. 
v. Gundelfingen’s /mposant, Morgenthau, Flugschrift und 
Cypresse. 
Fürst Hohenlohe-Oehringen's Utrata. 
Н. Manske's Manitou, 
Mariaball's Rheinschnake und Sumserin 
B. Naumann's Bremse. 
Nemo's Glühlicht. 
Freih. Ed. v. Oppenheim's Kontadar und Zofe. 
St. v. Sonnenberg's F.-St Pirouette. 
Weil's Wilhelm. 


Zweiter Tag. Dienstag den 27. August. 


SANDWEIER-R. 4000 Mk. 1600 M. 99, 
Gradite 8j. Pfeffer, Bj. Hindostan und 3j. Vorhut. 


Hauptm, Н. v. Blottaitz' 3j. Palmaweig. 
Lt v. Bosse's bj. Zewdrib. 
C. Calderoni's 4j. Zrodo 


Maj. Faddy's Bj. Fewersteim und 8j. Ghiffa. 
v. Gundelfngen's Bj. Spirittst und 3j. Malacca. 

G. Heimairs dj, Zady Luna, 

Gf, І. Henckel's 8]. Sa? Слай und 9j. Sirene. 

C. Heydenhauss' 4j F.-H, Carry. 

Fürst Hoheniohe-Oehringen's 4j. Habakuk und 3}, Teresia, 


R. Lebaudy's jj. Za Ramee, 
Lemcke's Jj. Chablis. 
Lobmann’s 8), Spartacus III, 
G. Long sea's 8]. 


Н. Manske's 3j. Л 
Mariahall’s 8j 


Bj. Pinsebech. 

Oppe Prismoid und 5), Carlyle 
ws 4j. Master of the Mint und Bj. Profi 
Weil's Я), Galoubet. 


29. August, 
2j. 1200 M. 210. 


Dritter Tag. Donnerstag den 


SCHWARZWALD-HCP. 4000 Mk, 
Graditz! Panama. 
v. Bleichroder's Ил Baron, Vian, Sigyn und Karikiri, 
Zhrich's Streithengst und Holde, 
addy's Zva 
. E. v. Falkenhausen's 7уойЙЛейа, 
Festetics” Turguotse. 


Erste 


Alpacca- und Chinasilberwaaren-Fabrik 


W. BACHMANN & Со. 


Gegrünast 1842. $ WIEN $ ‹<зенпазаае+ 1822. 


Fabrik und Niederlage VI, Mollardgasse 30. 
Garantirt schwer versilberte Bestecke sowie Tafelgerathe, Cassetten, 
Thee- und Kaffeeservice, Aufsatze «іс. Speciell fur Hotels- und 
Restaurations-Einrichtungen sowie für Cafes, Pensionen, 

Messen etc, 
Auafuhrliche Pralsonurante auf Wunsch pratis und franoo, 


k. К, pert 


Officiers- 


> 
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v. Gundelfingen's /mporant, Dunauguelle uod Flugschraft. 
Fürst Hohenlohe-Oehringen's Utrata. 
Mariahall's Rheinschnake und Sumserin. 
B. Naumann's Bremse, 
Nemo's Gluhlicht. 
Freih. Ed. v. Oppenbeim's Kontador und Гоја, 
St. v, Sonnenberg's Pirouette. 
KOSMOPOLIT. HCP, 5000 Mk. 1600 M. 47 U, 
Graditz’ 4j. Aribert Г, dj. Pfeffer und 3j VorÀut. 
E Balzer's Jj. Zody Zabel, 
GI. Bernstorfi-Gyldensteen's Jj. Fancy, 
G v. Bleichröder's Bj. Casanova uod 3]. Don Carlos, 
Lt v, Bosse's б). Tewdrick. 
C. Calderon's 4]. rotdo. - 
Ehrich's 4j, Balm. 
Мај. Faddy's 4j Herald uud 8]. Feuerstein, 
тте. E, v. Falkenhausen's 4j. Tina 
Bag, Freib. v. Fuchs-Nordhoff's Bj. Sanct Marco. 
v, Gundelfingen's 4j, Reliance, 4j. Spiritist und 3j. Maldéca, 
Frelh. v. Hartogensie Ву. Zrumpeter 
G. Heilmalr's Dj, Ulacia, 
Gf, L. Hentkel's Bj Goldtachter. 
C, Heydenhauss! 4j, Carry., 
Fürst Hoherlohe-Oehringen's 4j оранд und 8), Tereska. 
А. v. Kaulla 4). Hindoo, 
R. Lebaudy's 3), Za Ramds. 
Dr. Lemele's 4j, Quinge und dj. Chablis, 
X Lindners 3j 
Е. Lohmaun's dj. Spartacus ACL 
Capt Lumley’s В}, Struck Ой, 
Н. Manske's 4j, Mixe und 4j. Wie 
Manehall's 8]. Д/йхныт. 
V. May's 4j. Kömigskrone und 4j, La Cigale, 
Freih. v. Münchbaosen's 3]. Ordnung. 
В. Naumann'g 5j, Friedrichsdor. 
Nemo's 4j, Ze Xenil und 9). Dr Jameson, 
Freib. Ed, v. Oppenheim's n, Pirat? und Bf, Carlyle, 
de Saint-Alary's bj. Vigoureux, 
Schneeherger's 4j. Feurig. 
Hauptm. R. Spiekermavn’s 4]. Scharnhorst, 
Weil's 8j. Galoubet. 
"Weinberg's 4j, Master of the Mint und 8j, Profil, 


Vierter Tag. Samstag den B1, August, 


PR. V. KARLSRUHE. 5000 Mk. 2000 M. 18 U. 
Graditz’ 3j. Pfeffer, Bj. Vorhut und 3j, Hindostan. 
Hauptm. H. v, Blottnitz’ 3). PaZmsweig. 

Maj. Faddy's Б]. Jecularity 

.Frh. E. v. Falkenhausen's dj Tino 
v, Gundelángen's 8j, Spiritist. 

Gr. L Henckel's 8]. Electric und 8j. Sirene. 

C. Heydenhauss’ 4j, Carry. 

А. v. Kaulla's 4j. Hindoo. 

R. Lebaudy's 3j, Za Ramee. 
Dr. Lemcke's 3j. Chablis. 
Н. Manske's Sj. Mirakel 

Mariahall's Bj. Calculanz. 

U. v. Oertzen’s Bj. Alterum tantum. 

Scheeeherger's 4j Feurig 

"Weinbergs 5j. Syndieus und 3]. Rapide. 
HEIDELBERG-HCF. 10.000 Mk. 3200 M. 14 U. 

Е. Balzers 8j. Zady Isabel, 

Ehrich's 4j. Salpeter. 

Maj. Faddy's bj. Jocužarity 

СЕ Т. Festetics 5). Dornröschen, 

Rittm. Frh. v. Fuchs-Nordho?s Bj Sanc! Marco, 
Vicomte d’Harcaurt's 4j. Ze Cher. 

Frh v. Hartogensis’ 8}. Trumgeter, 

B, Kalbe's dj. Gnom. 
A. v. Kaulla's 6). Red Rube. 

J, Kühw's 6j. Zorte 
Dr Lemcke's 4j. Qui 
Nemo's 4}. Ze Xeni. 
St. v. Sonnenberg's 4j. br. Н. Parsifal v. Nu-Nu—Pani 

Twardowska. 
Weinberg's 4j. Master of the Mint. 


Funfler Tag. Sonntag den 1 September. 


KINCSEM-R 10000 Mk 1200 M, 40 U. 

Graditz' 4j, Aribert I, Bj. Pfeffer und Bj, Vorkut 

G v. Bleichroder's 8). Casanova, 3j, Don Carlos, 9), Wild 
Baron und 3 Sigyn. 

С, Calderoni's dj, Samsonetto. 

Maj. Faddy"s 4j Herold, 8). Feuerstein, 8j. Ghiffa und 
9). Лоа, 

Frh. E. v. Falkenhuusen's 2j Koryphae und 9), Trolihetta, 

v, Gundelingen's dj. Ausmarker, 3j Sport, 9), Imposant 
und 2j. Alugschrift, 

Vicomte d’Harcourl's 9j. Lorenso und 9j. Holyrood, 

G. Heilmair's 4j. Lady Luna, 

Gf. L. Henckels 3j. Sirene. 

W, Hiestrich's U. Kassandra, 

Furst Hohenlohe-Oehringen's 2j, Undolf und 9j 

C, v. Lang-Puchhof's 9j. Aristides. 

R. Lebaudy's Bj. Mesnidot. 

Н. Manske's 4j. Mise, 

Marıahall’s 2]. Rħeinschnahe, 

Erb, E. v. Oppenheim's 2j, Kantador, 

de Saint Alary's 4j. Vigoureus, 9j, Omnium IL, und 3j. 
Galantin, 

Schneeberger's 4j. Seng, 

St. v. Sonnenberg's 9). Pirouette. 

R Wahrmanw's dj, Demetrius, 9j Trival und 9j. 
Voltigeur. 

Weinberg's 3j Roland und 3j. Profil, 


Vecella. 


Handbuch für Hindernissreiter. 
Von Victor Silberer und Otto Baron Dewitz. In elegantem 
Original-Sport-Einbande. 

Preis 3 fi. 5 Mark 40 РІ 
"Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung“ Wien. 


Newmarket, October-Meeting 1895. 
Mittwoch den 9. October. 


CESAREWITCH. Нер. 25 sovs. Jeder. 3600 M. 96 U. 

Prinz von Wales’ 4j. Florizel ZI. 

Bar. G Sprpingers б]. Or-ver? und bj Ах. уа. 

A. б. Bousor's a. Ratton, 

C. S. Newton's 4j, Dumbarton. 

Col North's dj. Red Heart und 4j Ilium, 

D. Hollis. 6j ‚Golden Drop. 

Russel'a 8j. Whittier, 8j, Slow Step und dj. Sir Henry 

"ames, 

Col. J. Lloyd's В}. Annaghmartin v. Aughrim—Lily, v. 
Cramond, uad Bj, Count Schomberg v- Aughrim— 
Clonavai 

Наша Bass’ Dj. Immigrant und Dj. dboririne, 

A, Taylor's 4j. Bard of Avon, 

Sir R. Jardine's 6). Zlanthony und b] Red Bnsipn. 

Sir $ Scott's Bj. Boxer, 

T. Come 3). Lambro, 

Sir J, Dukes' 4j. Cornbury und 3j, The Corsican. 

Gen. Owen Wilhamy’ 3j. Allogram 

T. Cannon's Dj. Irish Wake und dj. Amphidamas, 

Lord Durham's 5), Spindle Zag und 4). Som а" Mine, 

Prinz Soltykoff's dj, Голден 

C, D, Rose's 8]; Mogul. 

Lord Ellesmere's 8], Villiers. 

Jersey's Bj Bride of the Sea. 

S Plura 6j, Portland, 

Lord Alingion's 4), Throsie. 

Sir F, Jobnstone'n Bj, Match Maler. 

R. Lebaudy's bj. Quilon 

Sie J. Miller's Hj Za Sagesse und 8j D v. 
Orphan Agnes, 

X. Balls 8j. Moulat v, Bay Archer—Mitylene 

Е J. Percy's 6). Indian Ch 

C. Duncan's 6j. Euclid, 

"Worton's bj. Victor Wild, 

. J. Blake's 4] Rocädawe, 

J G. Menzes' 8j, Lady Merry. 

Gf. v Fels 8]. Sarar v. Fripon—Satania, 

R. Wahrmann's a. W, Cuftlestone v. Retreat—Posthuma 
und 8j Н. Tokio Z7. v. Talpra Magyar— Tötleäny. 

E. Bonner's dj. Merryuise. 

W. М. G Singer's Bj. Telescope. 

Sir J. Blundell Maple's 3j. The Ou, 4j. Mintlaw und 6]. 
Pilot, 

Gen. Owen Willams' 4]. Kanksborougk LI. 

J. M. Haubnry's 8]. Zord Drummond. 

Capt. Aikiu's а. Banguet ZI. 

Capt. J. G. R. Homfray's 4j. Winford, 

J. R Keene's 4]. Hornpipe v. Pickwick— Round Dance 

G. Turner's бј, ерт 

Col. North’s dj. Hebron. 

T. Phillips 3j. Aeprobate. 

J. Е. Ellston's 4j. Kentucky (fr. Exwlfatios). 

Gottschall's б]. Cypria. 

L. Brassey's 8]. Bufterfy und Bj. Pride, 

M, Aumonts.4j Dormeuse und 8]. Portugaz IT. v, Saxi- 
frage -- Vervense, 

Lord Rosehery's 8j. . Gas. 

Bar, Hirsch' 4j. Reminder. 

7. V. Lawrence's Hj. Seek and Find. 

lis 4j. Opera Glass. 

J. Cannon's, Bj. Argonaut. 

H. McCalmont’s 3). Raconteur und 9), Pet of the Chase. 

Capt. Machell's б]. Ravensbury, Bj. Kılvallaghan, 9j. Cam- 
junajo und 3j. Portmarnock. 

L; Niguet's 4j. Sancho Pansa. 

Hamar Bass! Jj. Carlton Grange. 

Dobell's 8). The Rush. 

L. v. Ratbschild's 4]. Bo) 

George Lamblon's Bj, Red Hat. 

Каше'з Bj. Matabele, 3). Solaro und 9j, Galeottia. 

C. D Rose's dj. St. Hilaire. 

X. Hobson's bj. Sir Benjamin, 4j, Indian Queen und 8j. 
Vanguard. 

A. Cohen's 4j. Gren Laun und Bj. Pic, 

Sir J. Thursby's 6j Paddy. 

C. Hibbert's 4j. Hornbeam. 

T. Walkers 4j. Galloping Dick, 

Lord W. Beeresford's a, Paris 777. v, Grand Master— 
Enone, v Yaltenden, 

В. I. Barnato's 4j. Contract, 

U. v, Oertzen's dj, Hannibal v. Trachenberg— Zama, 


Sheen— 


Newmarket, Houghton-Meeting 1895. 
Mittwoch den 98. October, 


CAMBRIDGESHIRE. 25 sova. Jed. 1800 M. 116 U. 

Prinz v. Wales! 4j, Florisel 27, 

Bar Schiekler's B. Le Justicier v. Le Sancy—North Wilt- 
shire, 3j. Ze Hadji v. Le Sancy od, Perplexe——Greclan. 
Bride und 8]. Sforsu v. Bendigo---Beeviah. 

Bar. б. Springer's Bj Or-Pert v Bend Or— Vertumna 
und 6). Ais-Ihlya v, Vinea—Kiebaba, 

Nic. v, Szemere's 4j. Динана, 

C. S. Newton's 4j. Dumbarton, 

Col, North's 6j. Æ? Diablo, 4j: Gand 4]. Hebron, A. 
Wherwell opd 3j. Red Heart. 

Lord Ellesmere's 4j. None the Wiser und б]. Phocion, 

Jersey's 3j. Bride of the Sea. 

Lord Aliogton's 4j, Zrostle. 

Sir Е Johnstone's 3j. Match Maker. 

Lord Durbam's 4j, Son o' Mine, 

Т. Canvon's 4j. Amphidamas, 4. Venia und 8j, Garlogs, 

T. Come Bj. Zambro und 8}, Pedrillo, 

Sir 5. Scott's Bj. Boxer 

Sir R, Jardine's 6j. Llanthony und 8]. Lord Roberts. 

Hamar Bass’ 5j, Zmmigrani und Dj. Aborigine 

Col. Lloyd's 8j. Annaghmartin und 3j. Cunt Schomberg. 

Russel's 8). Whittier, Bj. Slow Ste, % Lady Minting 
und бу. Sır Henry James. 

D. Hollis’ 4j. Xury. 

A. D Cochrane's 8j. Beckhampton, 

"Vyner's 3j Sardis und 3j. Naanah, 


А. Е. Bassers 4). Clorane, 3j. Wise Virgin und Bj Lady 
Tertius. 

Е. T. Douglas 5j, Encounter. 

J Wood's 3j. Ката Avis v. Beau Brummel—The Dodo. 

R. Lebaudy's 4j. Barbary. 

Sir J. Millers 3j. Za Sagesse 

Gf. Tass. Festeties 5). Dornröschen IT. v, Fenék— 
Dirndl, 

Tokins 5). Promonby, 

T. Worlon's Bj. Victor Wila. 

Brough's dj, War Queen, 


Maj. Јозсеу'а 8). Zinhoge. 

C, J. Blake's dj. Rockdove. 

X. Balls 8j. Moulat v, Bay Archer—Mitylene. 

Smithwick's 3j. Lesterùn, 

R, Wahrmann's a, Cuitlestone und Bj. Tokio //. 

W. M G, Singer's 3j. Flore und 3j. Telescope. 

J. Е. Keene's £j, Domino ч. Himyar— Маппіе Gray. 

Gen. Owen Williams’ 0j, Perigord. 

W., W, Fullow's dj. Zaodamia 

Capt. J. А. Orr-Ewing'a 6]. Metallic, 

L. Niguel’s 4j, Sancho Pansa 

F. Luscombe's 8j. Marco, 

R. Н. Combe's jj. Tithonus, 

Lord W Beresford's а. Paris ZH, 

B. І, Barnato's 4j. Stowmarket und 3. Marble. 

Gen. Owen Williams" 4), AU Gaucho, 

Y. R. Graham's 4j Farndale, 

J. M. Hanbury’s 5]. Zord Drummond. 

7. R. Keene's dj, Hornpipe. 

G. Turner's bj, Гера 

M. Lebaudy’s бу. Zanderagee und bj Oatlands, 

Sir J. Blundell Maple's f The Owl, 4j Mintlaw, bj. 
Gangway, dj, Kirkconnel und Gj Pilot. 

Bar, Rothschild's bj. Medicis und бу. Harfleur 

L. v. Rothschild's dj. Galiana, Э}. Attar und 

C. Hibberta 4j. Horabeum. 

А. Cohens! 4j. Green Lamm, 

E. Hobion's 5j. ze Benjamin, 4j Indian Quern und 6j. 
Vanguard, 

Fairie's 3j. Solaro, 3), Matabele und 8j. Galeottia 

Натат Base’ dj, Sloodthirsty, 

Н. McCalmont's 8). Raconteur, 9j. The Lombard, 4j. Irish 
Car, 4j. Priestholme und Bj Ри of the Chase. 

Capt. Machell's 3j, Partmarnaek und bj. Ravensbury. 

A. Bailey's 4j, Gasatteer, 

Lord Rosebery's:8j. Gar. 

Aumont's 4j. Dome und 3j. Portugal ZI. 

T. Jennings 8j. Aibris und 4j, Souvenir ZI. 

Wallace Johostone's 5). Best Man 


‚Dobell's 3j. The Rush, 


Ваг, Hirsch’ 4j. Reminder und 8j. Curzon. 
І. Brassey's 8). Винету und 3j Pride 
Lord Hindlip's 8]. Adderley. 

U. v. Oertzen's 4]. Hannibal, 


AUSSCHREIBUNGEN. 


Hamburg-Horn, Sommer-Meeting 1897. 


DEUTSCHES DERBY, Preis 100.000 Mk. (8000 
Mark vom Union-Clab gegeben und 92.000 Mk. vom 
Hamburger Rennelub garantit), hievon 85.000 Mk. dem 
Sieger, 10.000 Mk. dem zweiten, 4000 Mk. dem dritten, 
1000 Mk. dem vierten Pferde, Den etwa verbleibenden 
Rest au Ems, und Reng. erhalt der Sieger. Fur alle im 
Jahre 1894 m Deutschland, der osterr.-ungar. Monarchie, 
Danemark, Norwegen und Schweden geborenen oder im 
Jahre ihrer Geburt (1894) mt der Mutter dahin ein- 
geführten und bis zum 1. Juni 1895 daselbst verbliebenen 
Hengste und Stuten. 100 Mk. erster Eins.; [alls am 
31. October 1896 ezklart, im Rennen zu bleiben, weiterer 
Eins von 100 Mk; falls am 31. Marz 1897 erklart, im 
Rennen zu bleiben, weiterer Fins, von 200 Mk und 
letzter Eins, am Tage des Rennens 100 Mk. Gew.: 
Hengste 58 Kg, Stuten D6'/, Kg. Dist, 400 M. Zu 
nennen bis 81. Oclober 1895, 6 Uhr Abends, heim Ge- 
meral-Secretariat des Union-Clubs in Berlin nach den von 
demselben erlassenen Vorschriften für Nennungen, 


RESULTATE. 


Budapest, Sommer-Meeting 1895. 
Dritter Tag. Donnerstag den 15. August. 


1. HANDICAP. 8300 К. 1400 М. 
Gi, N. Esterhazy's 4j. F.St. Baronin v. Craig Millar— 


Sollich, 66 Kg (Stile) ...,.,,,, . Browa 1 
A. Dreher's jj. br, St. Folichonne, 40 Kg, . Poamall 8 
Gf. A, Hadll's Jj. br. Н, Prior, DÉI, Kg. . ‚Smith 8 


M. v. Kodolitsch' 4j. F.-H. Hendrik, 60 Kg. . Hyams O 
A. Ritt v. Lederer's 3j, bz, Н. Fadiam, 54 Kg. Joyce 0 
Bar G. Podmaniczky's Bj. br, Н. Monopol, 491, Kg. 
Rawlinson 0 
N. у. Keozer's F-H. Drum, 45 Kg. . MacFarlane 0 
Tot: 171: 50. Platz: 56:25 und 102 : 25, Aut die 
anderen Pferde entfallende Quoten; 91 Hendrik, 94 Prior, 
36 Monopol, 40 Fadian, 0б Folichonne, 91 Drum, Wett. 
94, Baronin, 5 Prior, Fadian und Folichenne, 6 Hendrik 
und Monopal, 12 Drum, Leicht mnt einer Lange ge- 
wonneu; eine Halslange zurueck der Dritte. Werth: 2960, 
840 K. 
П. MAIDENR DER ZWEI] 2000 К. 1300 M. 
R. Wahrmann's schw. Н. Barrister v. Barcaldine—Ravis- 


sante, 57 Kg. (Vivian) sss s s Hyams 1 
Capt. Dark's dbr. St. Са, 55%, Kg. . . . . Maiden 2 
Gf. А Henckel's F-H. Meddler, 57 Kg. . Bowman d 
Gf. T. Andrassy's E.-H. Milton, 57 Kg. . Brown 0 
C. v. Geist's br. H. Zegény, 57 Kg Ibbett 0 
A. v. Harkányi's br Н. Aimetalist 57 Kg . . Smith Ü 
Gf. St. Karolyrs br. Н. Hatalom, 57 Кр... . Peake 0 
GL. 28. Kınsky's F.-St. Nevermind, 55, Kg. A. Bulford 0 
А. Ritt, v Lederers F.-St. Monda, 554, Kg. Wilton 0 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


18. AUGUST 1893] RK 
J. e Nagy's F-H. Success, 07 Kg, ‚ Fk. Нер 0 "Wels 1895. Lt v. Arnim's 6j. br. W. Plunder, Zë, Kg. . | Bes, 4 


Bar. S. Uechtrilz' br. St. Gladys, 55 Kg S. Bullord 0 
Gt. D. Wenckheim’s F -St. Pasphde, 561), Kg. Adams 0 

Tot: 189 : 50. Platz: 51:25 und 151: 29. Auf die 
anderen Pferde entlallende Quoten: 25 Pasiphäe, 42 Bime- 
43 Monda, 59 Milton, 65 Gladys, 68 Success BH 
107 Zegeny, 119 Meddler, 164 Hatalom, 226 Never- 
mind. Welt: 4 Barrister und Pasiphäe, 6 Milton, Bime- 
tallist Medäler, Monda, Success und Gladys, 12 de An- 
deren. Leicht mit zwei Langen gewonnen; anderthalb 
Langen zurück der Dritte. Werth. 1910, 450 K. 

її, ST. STEPHANS-PR. 80.000 K. 1800 M 
N. v, Bremere's Hj dbr. H. Eih ч. Ercildoune-— Mas- 

cote IL, 484. Kg. (W. Maw) . . . . Clemioson 1 

Bar S. Uechiritz dj, br. 8. Zgndes, 4! Kg S, Bulford 2 
Dess. 4]. F-H. Kosma, 61 Kp. . s. Williamson 8 
GE A, Арропуі'а Bj, br. St. Margit, 57 Kg , Adams 4 
T, v. Tankovich' Bj. br. St. унчу, 46 Kg. .Brown б 
A Dreher's 8j. br. St, Авер, 444, x Редзша 0 

Tot: 98 : 50. Plate: 20: 2b und 59:90. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Zgmdes und Kosma, 
91 Margit, 68 Gyongy, 91 Beerheag. Wet: lj, auf 
Hio, 8 Iyndes, б Kozma, 1 Margt, 08 Beerhaap und 
Gyöngy, Nach Kampf mot einer Halplange gewonnen; 
acht Langen zurück der Dritte, fünf Langen vor der 
Vierten. Gyongy Fünfte. Werth: 61.000, 9000, 6000, 
1000 Ka, 02.6007 К. der Cluhcnsse, 

IV. CLAIMING-STAKES, 90:0 к. 2000 M, 
А. v. Pechy's 8j. F-H. Bursch v, Chislehurst— Burg- 

Traulein, 1000 K., 51 Kg. (Milne) S. Balford 1 

С, v, Gemt's Bj. br, St. дайа, 4000 K., DÉI, Kg. 


Adams 9 
Obst, Erzh. Оно'в Bj. br. St, Zn vau, 9000 K, 68 Kg. 
"Wilton 8 

Capt, Dark's Bj. br. H. Afaharadsa, 4000 K., 58 Kg. 
Malden 4 

M. v. Kodolitsch' 8j. F.-H. Saturn, 4000 K., 58 Kg. 
Hyams 5 
Gf. T, Andrassy's Bj. F.-St. Ariadne, 1000 K., 46 Kg.*) 
Prudames 6 
Gf. L, Karolyi's 3j. Е.-56 A'oharda, 1000 К, 494, Kg, 
Peake T 
Lt. R, Gormász' 3j. br, Н. Genever, 2000 K., 541], Kg. 
A. Bulford 8 


Tot.: 286 : 50. Platz: 19:98 und 68:95. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 11 Saturn, 94 Rdnsika, 
AG Kokarda, 60 Afaharadsa, 85 En vain, 156 Ariadne, 
960 Genever. Wett: Pari Saturn, B Bursch, В Röosika, 
7 Kokörda, 8 Ariadne, 10 die Anderen. Leicht mit 
zweieinhalb Langen gewonnen; eine Kopllange zwischen 
der Zweiten und Dritten, Auf den Sieger erfolgte kein 
Anbat, Werth: 1970, 230 K 

V. BÜRDENR. 9000 X. 3j. 2400 м 


L. v, Kraus? br. St Anicsa v Waisenknnbe— Thesis, 

65 Kg. (E. Нер... - . Fk. Hesp 1 
R. Lebaudy's F.-St. ХУМА, 65 Kg, . . аа 
Gf. St. Forgach' E.-H, Za&amcs, b Kg. . Williamson 3 
Obst. Erzh. Otto's br. Н. Pupacosta Z7, 65 Kg. Morris 0 
GE A. Apponyl's F.-St. Zecola, 68 Kg. - Adams 0 
A Dreher's F-St, Жог mer, 60 Kg . Googhegon 0 


Rütm, Ldgf Fürstenberg's F,-St. Madeleine, 65 Kg. 
Westlake 0 
Gí St. Karolyi's F-H. Mirk, 65 Kg. . , . . . May 0 
Obl. R. v. Proskowetz br. H. Aramis, 65 Mg. Miles 0) 
Tot: 408:00. Platz: 67:95 und 47:95 Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 14 ëng, 16 Zabancz, 
51 Aramis, бб Mirk, Bl Madeleine, 86 сода, 116 Pas 
acosta IL, 201 Ras’ mer, Weit: 9 Kritik, 8 Labamca, 
Becola und Aramis, 10 dle Anderen. Sicher mit einer 
Lange gewannen; fünf Langen zurück der Dritte. Werth: 
2000, 530 К 
VL MAIDENR. 9000 K, 1400 M. 
Bar. Sigm Uechtitz 8), F-H. Pava v. Pasztor— Vanity, 
56 Kg (Milne) o EDS EA 
А, v Pöchy's 9j. br. St Phryne, 54у, Ke, 5 Bulford 9 
M. v, Kodolltsch' 5j. P 8 ем, Aeri, DL Kg 
Hyams à 
Gf. Th Andrassy's 8]. br, Н. Zerebes, D Kg. Bowman 0 
Gf. Zd. Eise Bj. schwbr. St, Justa, 041, Kg. 
Cleminson 0 


Dess Bj. F.-St, Toujours A. Bulford 0 


R. Wabrmann's 9]. Е.Н. 
Tot.: 2b: Б0, lal; 
anderen Pferde entfallende Quoten; 17 Fusta, 91 Phryne 
97 Lieber Kart, А9 Cornelius Hars, 10 Toujours. 109 
Tersbes, Weit. Zi Justa und Phryne, 4 Lieber Kart 
6 Pava und Cornelius Hers, 19 Tereher und Toujours, 
Sicher mit drei Viertellangen gewonnen; vier Langen 
zurlck der Dritte, Wertb: 1970, 260 К. 
ҮП, NURSERY-HCP, 8800 К. 950 M. 
А v. Harkányrs FH, Adror v Balvany—Csalfa, 58 Kg. 
(Metealf) . ee mh! 
N. v. Szemere'a br, H. Aeguator, BU, Kg. Clemson 2 
N. v. Keczers br. H. Hirnok, 46 Kg. McFarlane d 
GI. D. Wenckheim's br. Н. Clarion, 60 Kp. . Adams O 
Bar. S. Dechtritz' br, H. Sir Blaso, 59 Kg. S. Bulford 0 
А. Drehers br H. Gugerl, бб Kg. < , Huxtable 0) 
R. Wahrmanp's F.-St Miss Candiestieh, BU Kg, Ibbett 0 
Gf. A. Apponyı's бл St v, Kisbér öcsene—Kunst, 58 Кр. 


Brown 0 
Н. v. Bloch’g br. St, Orbite, 59 Kg, . Rawlinson 0 
Mr. Pond’s br. Н. Gral, blja Kg ПАД Wilton 0 


Gf. J. Potocki's F.-St. Mon Zsfoir, 49 Kg. A. Bulford 0 
Gf. E. Batthyany's F.-St. Merveilleuse, 46, Kg, 
Sydenham 0 
Tot.: 998 : 50. Platz: 57:95 und 46:25. Auf die 
anderen Pferde enlfallende Quoten: 16 Aeguator, 29 Cla- 
rion, 8B Miss Candlestick, 55 ÁumstSt, 68 Sir Blaso, 
88 Gugerl, 111 Gral, 180 Hirnok, 209 Orbite, 921 Mom 
Espoir, 996 Merveilleuse, Weit: H Aequator, б Miss 
Candlestick und Clarion, 6 Bátor, B Sir Bloso und 
Kunst-St., 12 Gugerl, Orbite, Grál und Hirnok, 15 Mon 
Espoir und Merveilluse. Sicher mit einer halben Lange 
gewonnen; anderthalb Langen zurück der Dritte. Werth: 
3000, 1110 K. 


^) тай. 84, Kg. Reltererlavbulns. 


Mittwoch den 94 Juli 
CHARGEPFERD.ST-CH 8 pr, 3000 M 


Obl Klein's 6). RW. Macdonald `... Bes 1 
Rittm. GI. Merveld's a. br. W. Engel . | . , Bes 2 
Lt. R. v. Fischer-Ledenice's a schwbr, W, Manlius Bes 8 
Obi. Gf. Platen's a, br. W. Zudwig А Bes. 0 
Obl. v, Mingazri's a, F.-W. Karfunkel Bes, 0 
Obl. Millanich' a, br. W. Zros <., s o Веб 
Ob) Langiewiz a. R.-W. Indus. ..,.. Bes. 0 
Lt Malburg's а, br. W, Mar. . 15 1 E Berg. 
Lt. Gf. Ferrari's a. RW. Kegel ..,. Bes. 0 
Lt. Kratzmapn's в, F.-W. Medicus . ^ Bes. 0 
Mit weitem Vorsprung gewonnen, 
CHARGEPFERD-ST.CH. 8 Epr. 3600 M. 
Obl, Edler v. PHanzers 6j. br. W. юге, , , Ben. 1 
Lt. Bar. Kellersperg's a. br. St. Margarethe . . Вен, 9 


Rittm, Regoer v. Bleylebeu's schwbr. St, Molluske Bes, 3 


Lt, Ritter's a, F.-W. Marineur, e, Ben 0 
Lt R у Fedorowiez! 6j, br. St. Norma . Bes, 0 
Lt R. v Arlow's a E-St Famina, .. , ‚ Bes 0 
Cad.-Off.-Stellv, Bar. Kellersperg's а. dr. St, . Bes. 0 


Bän, van Goetbem's а. br. W, Goromba. , Bes, disg. 
Sicher mit aper Lange gewonnen, Goromba, welcher 
als Zweiter ejukam, wurde wegen Verfehleng der Bahn 
disqualificırt. 
KLEINE STEEPLE.CHASE. 3 Epr. 3400 M. 
Obersilt, Erzh. Frauz Salvator's 4j, Sch.-St. Joulsa von 
Sumsenbacher (Hblt.), 72 Kg. Obl. Milanich 1 
Ritim, Bar Skrbensky's 4j. schwbr, St, F//ham, 19 Kg. 
Obl. Klein 2 
Lt. R, v. Fedorowicr! Bj. F.-W. Starosta, 7h Kg Bes 8 
Oherstt. Bech, Franz Sulvalor's Dj, schwbr. St. Am 
(НЫ), Kg... . . , . „Ки, v, BleyIeben 0 
Ritm. Gf. Heussenstamm's 4j scbwbr. St. Su/o/a 
Obl, Langlewlez 0 
Lt Xratemaun's 5). achwbr. St, Frishwof . . Bes, Ò 
Nach scharfster Gegenwehr mit einer Halslange ge- 
wonnen; zwei Langen zurück der Dritte, 
GROSSE STEEPLE-CHASE, 3 Epr. 4600 M. 
Riltm, R v. Urban's a br St. Zady Helen v. Polenlate 
(Hbi) 10 Kg. ........._ Ob, Elem 1 
Oberstit. Erzh, Franz Salvator's a. br. St. Ае а (Hhlt), 
0 Kg. EEN . Obl Millanich 2 
Cad -Off.- Stellv, Bar. Kellersperg’sa, F.-W. Brenuus, 10 Kg. 
Bes. 8 
Rittm, Bar. Skrbensky's Bj. br. W, Chasseur, TÒ Kg. 


Bes, 
Li Bar. Kellersperp's a. Falb-W. Giger? (Hilt), TÜRE, 
Bes. 0 


Sicher mit einer Lange gewonnen; 


drei Langen 
zurück der Dritte, 


Göding 1895. 
Sonntag den 11. August 


STEEPLE-CHASE. Für Chargepferde, 3 Epr. 
Obl Gf. Ernst Sterhembezg's a. br: W. Nobile, . Bes. 1 
ittm, Ritt. Rom. v. Gorojski's a. br. W Zeiörass Bes. 2 

Sieben lelen, In den letzten 50 Melern mit einer 
Halslonge geschickt herausgenitten, 

STEEPLE-CH, Fur Halbbluipferde, 8 Epr. 3000 M. 
Lt. Fr. Schóllers a br. W. Astrolabe v. Astrolabe, 72 Kg. 


Bes. 1 
Lt Pz. Fr, Thurn u. Taxi 5j br, St, Cousine, 79 Kg. 
Bes. 2 
Obl, Freib. Job. v. Wiedersperg's a. br. St, йота сеї, 79 Ke, 
Bes B 


"Neun liefen, Sehr leicht gewonnen. 
STEEPLE-CHASE. Für Chargeplerde, 8 Er, 3200M. 

Lt. Ре, Hugo Thura u, Taxis’ a. br, W, Kranich Ben, 1 

Obl, Pr. Albr. zu Schaumburg-Lippe's a F.W. /улайш+ 

Bas, 9 

Lt, Ritt, v. Pienczykowski's a. br. W, Julius. | Bes, 8 
Acht liefen. Nach Kampf mit einer Holslange ger 

wonnen, 

STEEPLE-CHASE. 8 Epr 4200 M 

. Gf. Ernst Starhemberg's à. E-W. Alier Drahrer, 

d IE. „ЕЕ И.Л 

May, 15 Kg. Gf, Fr. Schaffgotsche 9 

Lt Fr. Schäller's 5). br. St. Zayadere. . ,, , Bes. 3 
Sechs liefen. Leicht gewonnen 


Berlin-Carlshorst 1895, 
Freitag den 9. August, 


VERKAUFS-HURDENR. 1600 Mk 3200 М, 
Кит, Н. v Arnim's а, BW. Bonulo v, Wellingtania— 


Bijou, Bi Ky (Maass). _,. se. ‚Мааз 1 
Mr. Milo's а, br. W. пем, ЛО, Kg. Hoppe 9 
Mr. R, Gore'a a, schwhr. W. Znigo, 69 Kg. . , Foot! 


H. v. Kotze's 8) br. St. Gerne, 58 Ки... Wheeler 4 
Lt. v. Arnim's 6j. br, St, Pee Sing, 091, Kg Holi 0 
Breit, v, Schrüder's 6j, br. St, Ard! Cent, 6609, Kg 
Stepaneck 0 
Hptm. R. Spiekermann’s 4j. F.-W. Coldwell, TL Kg. 
Jekyll 0 
Lt Suermondt's б}. P H. Autyi, 117], Kg. Platzbecker U 
v. Tepper-Laski's Bj F.-St, Rabzata, B6! Kg. Jones 0 
v. Treskow’s а, schw. W, Zliusion, 671, Kg. A, Madden 0 
Gi. Zeche 4j, Үт. St, Zachtaube, 07 Kg.. .Rosak 0 
Lt. Frei v Venningen's Dj dbr. W. jack of Trumps, 
ВЕЕ UM e ИИ M КБ Braumer 0 
Tot: 49:10 Platz: 108 - 50, 209 : 50 und 199 ; 50. 
Sicher mit einer Lange gewonnen; sechs Langen zurück 
der Dritte. Kabiata fel. Der Sieger wurde fur 9800 M. von 
Herrn H. Suermondt gefordert. Werth: 1900, 340, 140 Mk. 
FÜRSTENWALDER JAGDR, 1400 Mk. 3200 M. 
v. Tepper-Laski’s A. F.-H. Bastard v. Trachenberg— 
Bashful, 784, Kg. (Fritsche) . Lt, Gf. Königsmarck 1 
R. HanieYs 4j. br W. Matrose, 68 Kg. Lt, Suermondt 2 
Lt. v. Scheumann's bj F.-H. Kranich, 14 Kg. 
Li. Gf. S. Lebudarf 3 


Maj. v. Koller's a, F.-St. Dornroschen, 181), Kg. 
Lt Gf, Sponeck () 
Ritt, v. Baumboch's 4j, F.-W. Autonom, 73, Kg. 
Lt v, Kayser 0 
Rittm. Gf. v. d. Goltz’ 6), br. Н. Alabaster, 664 Kg. 
Lt Gf Bredow 0 
Tot: 21:10, Platz: 78:50 uad 110-50, Mit einer 
Kopflange gewonnen; zwei Langen zurück der Dritie, 
"Werth: 1780, 760, 260, 160 Mk 
ST. MARK-JAGDR. 1500 Mi. 3200 M. 
Dr. Halper's 6j. br. H. Sylvester v. Chamant— Sylph, 
69 Kg. (Struve) RER 
Rittm, Н. v. Aroim's б), F.-W. Herskönig, 18 Kg. Maass 2 
Lt, Müllers a, br. H. Brabant, 69 Kg. . Holli 8 
Rilim, Suermondt's d be, St. Zermenau, 56 Kg. Wheeler 0 
H. Suermondés Jj, br St, Chic, 68 bp, Boorer 0 


Leicht mit vier Langen gewonnen; fünf Langen zurück 


der Dritte, Sylvester wurde für 1600 M. zurlckgekauft. 
Werth: 1560, 250, 150 M, 


HASELHORSTER JAGDR. 8000 Mk. 0000 M 
R Наше?» 6). br. St, Ofague v. Pellegnno—Ortyx, 
79 Kg (Gemanp ... . . . о . Lt. v. Kayser 1 
v, Tepper-Larki's 5j. br. W, Zndegendence, 960 Kg. 
Lt. Gf S, Lehndorff 2 
Lt. Feh. v. Lüttwitz' dj. br. H. Heidelberg, 69 Kg. 
. Erh, v. Gagern 3 
Lt w Ranke's 6j. br, St Gipty Queen, 88 Kg. 
Lt v. Wedel 4 
Maj. v. Kramsts's a, Е,.51. Miss Kent, 77 Kg. 
14. GI Konigsmarek D 
Li у Arnim's a SchH. Ken, ш Ke.. <. Be, 0 
Mr. А, Gore's a, br, St, Spider, 77 Kg. , Oehlschlager 0 
Н. Suermondt's а, FW. Zrondeur, 19 Kg. 
Li. Suermondt 0 
Tot: 100:10. Platz: 08:50, 82:50 und 89:50 
Mit zwanzig Langen gewonnen; eine Lange zurück der 
Dritte, Werth: 2660, 420, 920, 190 МК. 


PR. V. JOHANNISTHAL. 1700 ML. 3200 M. 

Н. Suermondt's Jj. F.-St, Лове v Flageolet od. Po- 
trimpos—Nachtwandlerin, 59 Kg. {Roltwann) Jerabek 1 
J. Kühn's 6j, br St. Zotte, 71 Kg.. . . . Bergmann 2 
Y. Tepper-Laski's Dj. br. St. басейе, 66 Kg. . . Jones 8 
Lt. Müllers Bj. br. Н, Jwnggerl, 59 Kg. . . Holli 4 
Rittm, v. Baumbach's 3). F.-St. Ferida, 57 Kg. Wagner 5 
э. Gaudecker's 4] dbr. St, Quince, 4 Kg. W Plüschke 0 
В. Kulbe's 5j. F.-W, Staatsmann, Т1 Kg.. , Brehmer 0 
Dess. 3j F-H Statthalter, 534, Kg. . , Kieter 0 
E. Lindner's a. br. W. Zuladin, 64 Kg. . Maass 0 

Gf. Fr. Metternich's 8j. F-H. KRastaguero, 554, Kg 
"Wheeler 
Frb. v. Reinhardt's 4j. br. Н. Amtrrath, 62 Kg. Foot 0 


Dess. Bj. hbr. Н. Sohnecherg, 55 Kg. . . A. Madden 0 
v. Ribbeck: 4j br. W, Sëtze Ul Kg. . Christ 0 
W. Schone's 3). hr. St Ahöfleurs, 52 Kg. : Boorer 0 
Е. у. Voss’ 3j. dbr. St. Аштан, 89 Kg `. Scholz 0 


Tot: 141: 10, Platz: 255: 50, 393:00 und 80:50. 
Mil fünf Viertellangen gewonnen; anderthalb Langen 
zurdck die Dritte, Werth: 2220, 940, 140 МЕ 


DUNKELMANN-JAGDR. 1500 Mk. 4000 M. 

Lt. Frei v. Dungern’s a br. W. Union, TA Kg Bes 1 
Н. Suermondt's a. br. St. Freia, 18 Kg. Lt Suermondt 2 
Lt. Gf Künigsmarcl's бу. br. St. Zawine, 80 Kg. Bes, 3 
Lt. Freih. v. Richthofen's 6j F-H. Satrap, 14 Kg. Bes, 4 

Major v, Schmidt-Pauli's 6j. F-W. Dolar, 13 Kg 
Lt. Gf. Bredow 5 
Lt Müllers а, br, W, Fandyke, 77 Kg. ТА v. Arnim 0 

Бант. Pfeifler's a. Sch-W, Castlenack, 77 Kg. 

Oehlschlager Ü 
Freih. Thumb v. Neuburg’s a, br H, Zelus, 75 Кр, 
Lt v. Kayser 0 
F-H. Autrefois, T0 Kg. Lt. v. Lettow 0 
71:10. Plaz: 87:50, 77:50 und 75:50. 


Tot: 
it einer halben Lange gewonnen; eine Halslange zurück 
die Dritte. Union wurde nicht gefordert. Werth: 1440, 
160, 350, 250, 50 Mic 
VERKAUFS-FLACHR. 1500 Mi. 1000 M. 
W. Schane's 9j. br. St. Sc/erz v. Bandit—Sheet Light 


ning, 46 Kp. (Athol) . я Barton 1 
Gf. Zech'n A. F-H Victor, 60, Kg. Elliot 9 
Rittm. Ет. Thumb v. Neuburg's 9j br St. Глам Reste, 

EL er T LE Ез ‚ Harvey H 
U. v Oetzen's 3j F-St Zersig, 58 Kg.. . . Sharpe 4 


б. v. Bleichröder's 2, br. H White Eye, 19 Kg. Нулти 0 
Haupim. Н. v, Blottaitz' Jj. br. H. Yasmin, 50, Kg. 
E. Martin 0 
J. Kühn's Sj. br. St. Mücke, AB Кр... . , Heckford 0 
Mr Milo'a Bj achwbr. St, Peri, BU, Eg , Wame O 
W. Schone's 2j dbr, St, Graciosa, dp Ку. . Sohlafke 
v. Tepper-Lakrs 0j. be H. Hindbeutel ГЇ, Ok, Kg 


2 


E 
Н. v. Treskow's bj. PH. Mark Twain, (O'h Kg. 

A. Madden 0 
: 0. Platz: 108: 50, 12850 und 989 : 50. 
Leicht mit zwei Langen gewonnen; eins Lange zurück 
die Dritte. Werth: 1940, 180, 120 Mk. 


Gotha 1895. 
Erster Tag. Sonntag den 11. August. 


PR. V REINHARDSBRUNN. 3000 Mk 9j.1000M. 
Fürst Hohenlohe-Oehringen's br St. Urcella v. Ayrshire 
—Gazella, 59 Kg. (Н, Brown). . . — . Ware I 
Frb. Ed. v. Oppenheim's br. Н. Kontador, 57 Kg. Sharpe 2 
Mariahall’s br. St. Sumserin, 58 Kg. . . . Robinson 3 
v, Gundelüngen's F.-St. Cypresse, D9![, Kg. Ballanline 4 
Gf, C. A. Kospoth's E-H. Gouverneur, 58 Kg Busby 0 
C. v. Lang-Puchhof's F-St. M E, Z, 51 Kg. Barton U 
R. Наше] br. St, Guadeloupe, 49 Kg. — . Heckford U 


840] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


Dä. AUGUST 1895. 


Tot: 95:10. Leicht mit einer Lange gewonnen; 
drei Viertellangen zurück die Dritte, УўепЬ: 3850, 1000, 
400 Mk. 

PR. V. THÜRINGEN. 5000 Mk. 2j. 1000 M. 
Fürst Hohenlohe-Ochringen's br. Н. Ulema v. Fitz James 


—Mosque, 59 Kg. (H. Brown). . . . . » . Warne 1 
V. May's br. Н. Dahimann, 55 God . . .E. Martin 2 
Graditz' br. St. Panama, 5843 E , . ‚ Ballantıne а 


v. Gundelfingeu's F.-St. UA КИ Kg. Ellwood 4 
Tot: 18:10. Leicht mit drei Viertellangen ge- 
Желең, dr Langen zurueck die Dritte, Werth; 5900, 
1000, > 
Sen ALFRED-R. Epr, u. 6000 Mk. 2400 M 
V. Mays Bj. br. Н. Armbruster v. Recorder od. Good 


Hope— AIDE 51 Kg ag: . E, Martin 1 
Fih. E. v. Falkenbausen's 3j. F,-H. Zeie, 56 Kg. 

Busby 3 

Sé A br Н. Waldteufel, 51 Kg... . . Sharpe 8 


58:10. Leicht mit zwei Langen gewonnen; 
eine e zuruck der Dritte, Werth: Ehrenpreis und 
6000, 1300, 600 Mk. 


Zweiter Tag. Montag den 12, August. 


PR. V. INSELSBERG. 3000 Mk. 2j 1000 M. 
ү. May's hr St, Wonne v. Good Hope—Wildgraßn, 


SÉ, Kg. (alen). . E, Morlin } 
Gf, Fr. Metternicb's br, H, Grossenwahn v. Chamant— 

Gretchen T, 68 Ка. (АМЬ). ; Robinson } 
и. Ed. у, Öppenheim’s br St, Zofe, 8644 Kg. Sharpe 


Graditz' K.-St, Heraldik, 564, Kg. . Ballantine 4 
v. Gundelüngen's F.-H. Imposant, DB E >. Barker 0 
C. v. Lang-Pnehhal's F.-St. М. 2.2, 56, Kg Barton 0 
Н. Manske's F.-St, Manitou, 2 ER Lippold 0 

Tot,: 90:10 für Wonne, 14:10 Dr Grassenmahn. 
Zu todtem Kennen En eine Lange zuruck die 


Dritte. Werth: 1950 Mk. jedem der beiden Ersten, 400 Mk. 


HERZOGIN-R. 5000 Mk 2000 M. 

GEN Eslerházy's 3. F-9t Znterregnum v. Saint Gatien 
—Interim, 533), Kg. (A Beeson) . Robinson 1 

Haupim. v. Blottaitz' 3j. br. Н. Paimsweig, 51 Kg. 
E. Майн 2 
E. Lindner's 8}. dbr. Н АЛ Right, 58 Kg. Ballantine 8 
Gf. L, Henckel's Bj. dbr. St. Sirene, 634, Kg. Warne 4 
v. Gundelfingen's Jj. F.-H. Zrolani, bó Kg. . . Barker 0 
Ehrich's 3j. br. H. Waldteufel, Di Ke. ` Sharpe 0 


Tot : 47:10. Mit einer Kopflange gewonnen, drei 
Viertellangen zurück der Dritte Werth: 5600, 1000, 
400 Mk. 


PR. V, FRIEDRICHRODA. 3000 Mk. 1800 M. 

v. Gundelfingen's 4j. F.-W. Reliance v. Royal Hampton— 

Blondina, 59 Kg. (Whiteley) . Barker 1 
Rittm. v Neuburg's 8j. Б-Н. Snickerington, 52 Kg. 


Lippold 2 
Е. Ed. v. Opperheim's 4j. br. Н. Nelusco, 52 Kg. 

Sharpe 8 
Ehrich's 4] F-St. Baim, 54 Kg, E, Martin 4 


Fürst Hohenlohe-Oehringen's n? F-W. Habakuk, Bl Kg. 
Warne 0 
Tot.: 72.10. Mit einer Lange gewonnen; anderthalb 
Langen zuruck der Dritte, Werth : 3000, 900, 400 Mk. 
HERZ. ERNST-JAGDR. Epr. u. 5000 Mk 6000 M. 
Н. Suermondt’s a dbr. St. Merry Gir] v. Hommy, Mutt. 
v, Brown Prince— Mysterious Girl (Hblt), Тё' Kg, 
(Н, Rottmann) . . Lt. Suermondt 1 
R. Наше} а br, W. Zeddy, 19 Kg. Lt. v Kayser 2 
Lt v. Eynard's а. E.-W. Joey (Hblt), 811, Kg, Bes. 8 
Gf. Zech's a. br. W, Unionist, 14 Kg. 
Lt. Gf, Königsmarck 4 


Tot.: 99.10. Nach Kampf um einen Hals ge- 
wonnen; schlechter Dritter. Werth: Epr. u. 5100, 1000, 
600, 900 Mk. 


Kempton Park, August-Meeting 1895. 
Erster Tag. Dienstag den 18. Augy st. 
INTERN. BREEDERS' 9j. OLD ST, 1000 sovs. 

1000 M. 
Su у. Bl. Barn Dance v. Common— 


Mazurlo, 8 St. 2 Pf. (J. Day) - «o, Bradford 1 
Daly's dr. H. v, Atheling —Hasty Girl, 8 St. 9 Pf. 


Maples F.-St, 


Allsopp t 
G. Dawson's br. H. Welbeck, 8 St. б Pf. - Calder f 
Col, North's Princa Barcaldine, 8 St. 10 Pf. T, Loates 4 


Herz, v, Devonshire's Bayreuth, 8 St, 9 Pf, G Chaloner () 
W, Low's Æ, v, Galopin—Hall Mark, 8 St. 9 Pf. 


M Cannon 0 
Т. Н. Locke's Cervin, 8 St. b P, ..... E. Hunt 0 
Wett: 6:5 Barn Dance, 6 Masiy GH. und 


Hall Mark-H,, V Welbeck, 10 Prince Barcaldine, 100::8 
Bayreuth und Cervin, Sicher mit zwei Laogen gewonnen; 
todten Rennen für den zweiten Platz, eine Kopflange vor 
dem Vierten. Werth: 686 PA. St. 


Vichy 1895. 
Dritter Tag. Donnerstag den 8 August. 
PR. DU CERCLE INTERN. 12.000 Fres. 2j, 800 М. 


Vic, d’Harcourt’s dbr, H, Ewwmad: v. Gulliver Emu, 
56 Kg. (Rolfe) . Huxiable 1 
Gf, Тороев br. H. Clairvoyant, B4 Kg. . J. Watkins B 


Gf. St-Phalle's F -St. Za um 541. Kg, Woodley d 
Vic. d'Almont's br. St. Caste, SÉIL mE ‚ McCormick 0 
А. Paccurd’s br, St. Condemene, 547), Kg, Mills 0 
Gf. St-Phalle's Sch.-St, Peronnelle, dr Kg. Grundy 0 
E. Vei-Picard's br, St. Freidwre, 54), Kg, . Griffiths 0 
Paul Vidal's F.-H. Zrmael, 54 Kg. . . _. Plain 0 
Е. Watkins' br. St. Olive, Mi, Kg. . . F. Walkins 0 

Tot: 18:5. Platz; 9:5, 9:5 und 11:85. Wett: 
2 Emmaus, 4 Clairvoyant und Peronnelle, 8 Fraidure, 
10 Caste und Ismael, 12 Condemine und Olive, 14 La 
Rivolta, Mit einer Halslange gewannen; eme Lange zu- 
ruck die Dritte. 


Bernay 1895. 
Samstag den 10 August 


CRITERIUM. 3500 Fres. 2j. 1000 M. 
E. de Saínt-Alarys F.-H. Galantin v pos celle 


55 Kg. (Које)... . . . Bawen 1 
Gf Juignd's br. Н. Gascon ГЇ, 55 Kg. <J. Watkins 2 
Edm., Blancs F-H. Ze Marboré, 50 Kg . Barlen 3 

dot: 14:10. Wet: 9:2 KC 


сот IL, B Le Marbore, Sicher mit einer Lange gewonnen; 
schlechter Drilter. Werth: 4900, 500 Fros. 


Deauville 1895. 
Zweiter Tag. Dienstag den 19. August, 
PRIX HOCQUART. 18.000 Fres. 3000 M. 


Н. Adler's 4j F-H. Eu v. Gamin— Persist, 
57 Kg. (Wheeler) . > French 1 
M. Caitkult's Dj. br. H. Pomard, 54 Kg Barlen 2 


P. Aumont's 3j. br, H. Portugal, 54 Kg, . J. SE D 
СЬ, Bartholomew's 4j. F.-St Ghislaine, 60, Ki 
E. "Watkins 4 
R. Carter's 4. dbr Н. Aë: Boy, 62 Kg . Janes 0 
Н. Ridgway'i 3. F.H. Ariomiste, 54 Kg.. — . Bowen 0 
P. Aumont's 4j. F-St, Dormeuse, Zi Kr. post? 0 
E, Flatman's 8j, F-H, Satan, 04 K; К 40 
Tot: 64:10. Platz: 10! d ET 10 und 3 i 
Wett.: 5:2 Satan, 4 Accapareur, D Pomard, 6 Idle Boy, 
7 Ariovisto, 10 Portugal, 14 Dormause, B3 Ghislaine. 
Sicher mil drei Langen gewonnen; vier Langen zuruck 
der Dritte, zehn Langen vor der Vierten, Werth: 18 700, 
2000 Fres. 


BERICHTE. 


Budapest, Sommer-Meeting 1895. 
Dritter Tag, Donnerstag den 15. August, 


Ein schöuer Tag war es gerade nicht, an dem der 
St. Stephaus-Prers zur Entscheidung gebracht wurde, Ein 
heftiger, unangenehmer Wind durchbrauste die Slrassen 
son Pest und jagte die Wolken in wilder Flucht über 
den Himmel bin, Dieser hatte samıt den ganzen Tag 
iber ein drohendes Aussehen, und thalsachlich entluden 
sich auch im Laufe des Nachmiliags die regenschwongeren 
Wolken. Doch konate die zweilelhafte Witterung nicht 
ungünstig auf den Besuch einwirken, der ein sehr guter 
genannt werden musste. Auch aus Wien waren viele 
Sportfreunde gekommen, um dem Kampfe um den 80.000 
Kronen-Preis beizuwobnen, der rechi interessant zu werden 
versprach. Und er gestaltete sich auch in der That sehr 
auregend. 22808 musste von semem Reiter ganz energisch 
angefasst werden, um schliesslich Herr über Zgmacs werden 
zu können, der dem Ereildoune-Sohne verzweifelten Wider- 
stand entgrgengetzte. Was sonst noch im Rennen war, 
halte nichts mitzusprechen; am wenigsten Margit, über 
die viel Gutes gesprocben worden war. Der Sieg von 
Вйой, der einem wahrhaft passionirten Sportsman die 
erste bedeutende Entschadigung für fast zahllose erlittene 
Enttauschungen brachte, wurde vom Publicum mit stürmi- 
schem Beifall begrüsst. Neben dem St. Stephans-Preis 
traten die anderen Concurrenzen natürlich in den Hinter- 
grund. Dach auch sie liessen in ihrem Verlaufe nichts zu 
wunschen übrig. Im Handicap über 1400 Meter feierte 
Baronin wieder einen Sieg, das Maidenrennen der Zwei- 
jihrigen fiel an Barrister und das für altere Pferde an 
Pava. In den Claiming-Stakes siegte Bursch, das Hürden- 
rennen gewann Anicaa und das Nursery-Handicap Айо», 
Nachstehend bringen wir den delaillirten Bericht über 
den Verlauf der einzelnen Rennen 

Am Handicap uber 1400 Meler nahmen Hendrik, 
Prior, Baronin, Fadian, Monopol, Folichonne und Drum 
theil. Die meiste Nachfrage fanden Hendrik, Prior, Ba- 
ronin шай Fadian. Folichonne setzte sich sofort am die 
Spitze vor Baronin, Monopol und Hendrik, Die Dreher- 
sche Stute legte em scharfes Tempo vor und erlangte bald 
einen Vorsprung von acht bis zehn Langen vor Monopol, 
dem Hendrik vor Baronin folgte. Die Führende bog such 
noch weit vor Monopol in die Gerade ein, wo Auranın 
und Prior sieh ıbr naherten. An der Distauz war Monopol 
geschlagen, auch Prior ermallele, dagegen erreichte Sar 
ronin die Folichonne vor den Tribünen und schlug sie 
leicht mit einer Lunge, Eine Halslenge zuruck wurde 
Prior Dritter, 

Das Maldenrennen der Zweljahrigen wurde 
von Milton, Cilia, Leginy, Bimetallist, Meddler, Hatalom, 
Neurmind, Monda, Success, Gladys, Barrister und Pasi- 
Aide bestritten. Auch hier wurden mehrere Pferde fast 
gleich stark gewettet, во Barrister, Pasipháe, Monda und 
Dimetallist Es dauerle ziemlich Jonge, Біз die Flagge fiel 
Endlich senkte sich diese, und gewahrte man die Farben 
von Zasiphde, Milton, Leginy und Gladys in Front 
Dann schoss Monda vor und führte vor Milton, Cilia und 
Gladys, wahrend Zasiphäe und Zegery aurückhelen Drei- 
hundert Meter vor dem Ziele ging Ci//a an Monda vorbei, 
welche dann auch vor Milton welchen musste, Zum 
Schlmsse kamen Barrister und Meddler aus dem Rudel 
hervor, Ersterer überholte am Guldenplatze Cie und 
fertigte sie leicht mit zwei Längen ab, Anderthalb Langen 
zurück endete Meddler als Drilter 

Für den St, Stephans-Preis wurden Margit 
(Adams), Beesheap (Разза), Gyöngy (Brown), Zitoli 
(Cleminson), /gndcs (S. Bulford) und Аозта (G William- 
зоп) gessttell Bei der Toilette wurden die Candidaten 
Tür den reichen Preis natürlich von vielen Neugierigen 
umstanden. Das meiste Interesse erregte А0007. Der dunkle 
Hengst sah wirklich prachtig aus, Nicht ein Loth über- 
flüssigen Fleisches Irag er an sich, er schien bis auf die 
Stunde ferlig gemacht. Sehr vortheilhaít prasentirte sch 
auch Zpnder, mit dem der Stall erklarie, gewinnen zu 
wollen, und Xosma bestach wie immer durch seine Formen- 
schünheiL An Margil, uber welche die günstigsten Ge- 
Tüchte in Umlauf waren, konnte selbst der strengste 
Kntiker keinen Tadel entdecken. Das Wettgeschaft war 
nicht allzu lebhaft, da die grossen Wetten bereits im 


Voraus abgeschlossen worden waren. Z/foZi startete schliess- 
lich als heisser Favorit zu dem Course von 1, auf, 
Ignácz fand mit 3:1 Nehmer, Kosma notitte 5:1, 
Margit 8:1, Beesheap und Gyóngy wurden auch zu den 
angebotenen Odds von 20:1 nicht begehrt, An der üblichen 
Parade nahmen anfonglich nur Шой, Beesheap, Gyöngy 
und Kosma theil, Zgnács gesellte sich erst spater zu 
diesem Quartett, Margit ging direct zum Start. Nach 
einem falschen Start, bei dem Margit stehen blieb, ge- 
lang dann beim zweiten Versuche ein guter Ablauf, Zendca 
fuhrte vor #йой und Bersheap; dann kamen Gyöngy, 
Margit und Kosma. Nach hundert Meter wurde КЛ 
auf den vierten Platz hinter Zgndcs, Beesheap und Gyöngy 
zurückgenommen, und Margit verlauschte ihre Position 
mit Xosma, Als даз kleme Feld sich der Ecke beim 
1800 Meter-Start naherte, schob sich Gyöngy vor, und in 
der Biegung riss sie das Commando au sich, Ihr folgten 
dichtauf Zender und Bvesheap, welche ein Abstand von 
circa drei Langen von 2% trennle, der an der Spitze 
der zweiten Gruppe marschirte. So ging es in die Gewinn- 
seite, wo zuerst Breshezp aus dem Vorderlreffen ausschied. 
Gurt an Gurt galoppirien лоси und Gyöngy weiter, in- 
dess nun Eih aulzurucken begann Bei der Distanz cr- 
folgte die Vorentscheidung. Gyöngy war bier geschlagen, 
em Vorstoss von Margit missglückle, Dagegen drang Zltols 
wuf /gndcr ein und forderte ihn zu einem harten Kampfe 
auf, den der Favorit mit einer Halslange zu seinen Gunsten 
beendete, Acht Langen hinter Zgmdca und fünf Langen 
vor Margit wurde Алта Dritter, Nachstehend geben wir 
die Stammtafel von Æltoli und die Placırtenliste dieses 
Rennens: 


E resero Bees 
З |Beademan 1855 pos 
2 besar ` (ouehstone 
Н ent Lady Moore Carew 
SE: ‚Boy Middleton 
S| Suisse Bgtan- Ol Crucifix 
gja Tor. wwen шу 
EB Harkaw 
2| E |Eing Tom 1851 5 
Als Pocahontas Dn 
8 |f |Voltigenr. ME 
| | 3 [Wooterat 1801 | [Martha уза 
4 Venison 
a ‚Stute von [Wedding Day 
Das Jerry 
к H Birdontcher sË ". — |Beeswing's Mute — 
(Gameboy*) 1842 Lady Moore 
3| Leg Carew 
nalaza deg Green 
53 rosene |Tonehstone 
RG 149 Lade of Bier 
SE ked Well (Emma 
Clees a Venon 
ETE: |Еайоу Buck 2 
{| © ke asso ` Dër ®ш® |ршшу 
ЕБ The Наше — Fanny 
A Sir Hereules m one 
> |Subterfago 1817 — рат, —— 
А 7 [Emilius 
a Beien [Variation 
Placirtenliste im St. Stephans-Preis. 
1889. 
Bar. N. Rothschild's 8]. br. Н. Resolute v. Craig Millar 
ED Butters 1 
Gf. E, Hunyady’s 8]. E.-St. Duchess, BÅ Kg. . Wyatt 8 
Capt. Violet's 4j. br. Н. Biró, 59 Kg. ` Huxiable 8 


Gf. T. Festetics’ 3j. PH К 484, Kg. Jones 4 

Zwölf liefen. Nach Kampf mit einer halben 
Lange gewonnen; zweieinhalb Langen zwischen der Zweiten 
und dem Dritten. Werth: 25.000 8. dem Sieger, 3000 fl. 
der Zweiten, 2000 П. dem Dritten, 500 A. dem Vierten, 
25.200 A. der Clubeasse 


1890. 

A. v. Péchys bj. F.H. Zord Ernest v. Poulet—Lady 
Emily, 54 Kg. .. . W. Smith 1 
Obl. O. Ritt. v. Streerüwitz! 6j, br, Н. Weatherby, hà Kg. 
Barker 9 

Gf. A. Apponyi's Bj. br, Н. Advance Flag, 48, Kg. 
Butlers d 
Е, v, Blaskovits' 3j. br. Н, Aarte, 06 Kg J. Brown 4 


Zwölf liefen. — Sicher mit zwei Langen gewonnen; 
eine Lange zurück der Dritte. Werth: 30.500 fl. dem 
Sieger, 4500 Н. dem Zweiten, 2500 fl, dem Dritten, 500 f, 
dem Vierten, 28.850 fl. der Clubcasse 


1891. 
ТЫН. Жиби ч. Варете leien v 


А. v. Péchy's 4j. GE 
» W. бай 


Jackson, 59 Ki 
L. Schindler's 3j. sol 


А, Dreher'a Bj br. Н. Number 13, 46 Kg. T. J. Griffiths 4 
Neun liefen. — Leicht mit zwei Langen gewonnen; 
eine halbe Lange zuruck der Dritte, eme Lange vor dem 
Vierten, Werth: 30,500 A, dem Sieger, 450 | fl. dem Zweiten, 
2500 A. dem Dritten, 500 fl, dem Vierten, 28.860 fi. der 
Cluhcasse. 
1892, 


Gen. A. v. Kodohitsch! 2 br. H Kipoir v. Barcaldine— 
Bel Esperanza, 58, Kg, P. Barrett 1 
N. v. Blaskovits' 4j. br. H. Ста”, 49 Kg. Carlyle 9 
Gen. A. v, Kodolitsch' 3j. F-H. 202/8, 46 Kg. 
S. Bulford 8 
Gf. T. Eesteties' Bj. br. Н. Coureur, 4813 Kg. . Gray 4 
Dreizehn liefen. — Leicht mit zwei Langen ge- 
wonnen; anderthalb Langen zwischen dem Zweiten und 
Dritten, zwei Langen zuruck der Vierte, Werth: 30.500 8. 
dem Sieger, 4500 A. dem Zweiten, 9500 8. dem Dritten, 
500 A. dem Vierten, 29.100 Я. der Clubcasse. 


1883, 
Bar. N, Rothachild's Jj F.-H. Patriot у. гше Бш 
47 Кр... . .Hyams 1 
GE Е, Zus, und N. у. Kecaer's Bj. br. H. Gour- 
mand, 58", E. . o. .Huxtable 9 


in m in 


18. AUGUST 1895] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


"au 


N. v. Blaskovits! 4j. br. H. Durcoás, 49 Kg. Wallace 8 
Gf. A. Henckels 3j. br Н. Mirevató, 4854, Kg. Brown 4 

Vierzehn liefen — Sicher mit anderthalb Langen 
gewonnen; die gleiche Entfernung zwischen dem Zweilen 
und Drilten, sowie zwischen dem Dritten uud Vierten, 
"Werth: 80.500 A dem Sieger, 4500 fl. dem Zweiten, 2500 A. 
dem Dritten, 500 б. dem Vierten, 94.900 fi. der Clubcasse. 


1894. 

Gf. T. Festelics 4j. F.-St. Dornroschen v. Fenek—Dirndl, 
v Cambuscan, 59, Kg e . W. Smith 1 
Fürst Fürsienberg's 4j. br. H. Rushlight, 54 Kg. Barker 9 
GC E Batthyany's 3). F-H. Almos, 48!/, Kg. Hyams 8 
Bar, S Uechiritz! 3). P H. Kosma, 58, Kg. S. Bulford 4 
Zwülf liefen. — Nach hartem Kampf wit einer Hals- 
lange gewonnen; eine Kopflange zwischen dem Zweiten 
und Dritten, eine Lange zuruck der Vierte Ein von Almos 
Reiter gegen Zusklight eingebrachler Protest wegen An- 
reitens wurde zurückgewiesen, Werth: 61.000 K der 
Siegerin, 9000 К. der Zweiten, 5000 К. dem Dritten, 

1000 K, dem Vierten, 60 000 K, der Clubcasse. 


1895. 
N. v, блетеге?а Bj dbr. Н. ipoh v, Ercildoune—Mas- 
catte IL, AB. Ke, s. >... Cleminson 1 
Bar. S, Uechtete 4}, br, Н, Jgndes, 49 Kg. 5, Bulford 9 
Dew, 4j PH Kosma, 61 Kg, — . . — Williamson 3 
Gt Ant. Apponyl's 8). br. St. Margit 57 Kg. . Adams 4 

Sechs liefen, — Nach hartem Kampf mit emer Hals- 
länge gewonnen; acht Langen zuruck der Dritte; fünf 
Langen vor der Vierten, Werth: 61.000 K. dem Sieger, 
4000 K, dem Zweiten, 5000 Ж, dem Dritten, 1000 К. 
der Vierten, 57,600 K. der Clubcasse. 

In den Claiming-Stakes starteten mit Ausnahme 
von Mdgnas alle genannten Pferde, Favorit war Saturn 
Etwas gewettet wurden noch Aursch und Адела, Br 
vain, Ariadne, Maharadsa, Genever und Kokdrda fanden 
blos vereinzelte Freunde. Bursch wies den Weg vor 
Ariadne, Rössika und Genewer; Saturn und Aokdrda 
schlossen das Feld ab. In scharfem Tempo brachte 
Bursch seine Magier W Be kurze Wand, wo Ariadne 
und Genever aus dem Vordertreflen schieden und Ze: 
kára bereits aussichtslos geschlagen als Letzte folgte. 
In der Geraden schloss sich die Gesellschaft wieder, 
wobei aber Bursch seinen Vorsprung behauptete Zwei- 
hundert Meter vor dem Ziele wurden bereils alle Pferde 
scharf gefordert mit Ausnahme von Bursch, Dieser siegle 
sehr leicht mit zweieinhalb Langen gegen Adasıka, welche 
mach hartem Kampfe das zweite Geld mit einer Hals- 
lange gegen En wain aus dem Feuer riss. 

Dos Hurdenrennen sah Papacosta II, Eccola, 
Kas mer, Labanes, Madelaine, Mirk, Anicsa, Kritik und 
Aramis beim Pfosten Die grosste Anhängerschaar hatte 
Kritik, neben welcher nach Zoeola und Zabancs starker 
gewetiet wurden, Nach brillantem Start setzte sich Antcsa 
sofort an die Spitze vor Æritik, Ras mer und Papa- 
cora П. Die zwei ersigenannten Stulen legten ein gales 
Tempo vor, und su zog sich das Feld bald weit aus- 
einander, Nach der ersten Hürde rückte Aramis auf den 
vierlen Platz hinter Anica, KAtik und Ras’ mer var, 
In der rechtsseitigen Biegung hatten Anicea und Kritik 
einen grossen Vorsprung wor ihren Gegnern, von denen 
mehrere schon geschlagen schienen. Nach der vorletzten 
Hürde war Ras’ mer lerlig, und rückte nun Zadanca auf, 
Er konnte aber die beiden Führenden nicht erreichen, 
von denen Anicsa stelip ihren Vorlheil wahrte, um 
schliesslich sicher mit einer Länge zu siegen, Fünf Longen 
hinter Ærizik wurde Zabancs Dritter. 

Im Maidenrennen stellten sich Teredes, die zur 
Favoritin erhobene Justa, Toujours, Lieber Kerl, Phryne, 
Páva und Cornelius Hers dem Starter. Durch die Un- 
rube von Zieber Kerl und Terebes wurde der Start lange 
verzögert. Endlich fiel die Fahne und waren Toujours, Te- 
rebes und Pdva am schnellsten auf den Beinen, Dann 
ergriff Terebes energisch die Führung vor Toujours und Cor- 
nelıns Herz, indess Ріта in's Hinlertzeffen zurückgenommen 
würde, wo auch Phryne sich befand Als die Pferde 
zum Guldenplotze kamen, veranderte sich plotzlich das 
Bild. Terebes uod Toujours verschwanden von der Bild- 
flache und tauchten plötzlich Phryne und Lieber Kerl auf 
Diesen ревеШе sich noch Páva bei der kleinen Richter- 
loge hinzu, Der Dechtritz'sche Hengst ging ohne Mühe 
эп die Spitze und schlug Phryne sicher mit drei Viertel. 
langen, Vier Langen trennten Phryne von Lieber Kerl 
im Ziele. 

Das Nursery- Handicap galt als ein gutes Ding 
für Aeguator, dem Clarion, Sir Blaso, Баю, Guperi, 
Miss Candlestich, die br, St von Kisber üescse— Kunst, 
Orbite, Grál, Mon Espoir, Merveilleuse und Zirnok ent- 
gegentroten Es dunkelte bereits, als die Pferde nach 
langerer Verzögerung vom Start abgingen. Als man die 
Farben genau unterscheiden konnte, sah man jene der 
AunstStute sowie vou Örbite, Arguator und Miss Candie- 
stich in Front, Уор diesen löste nich dann Aegwator los 
und schien leicht gewinnen zu konnen, als plotzlich 
Bätor herangebraust kam, im Nu Argwazor erreichte und 
diesen trotz seiner Gegenwehr sıcher mit einer halben 
Lange schlug; anderthalb Langen zuruck endete Zirmak 
als Dritter. 


Berlin-Garlshorst 1895. 
Freitag den 9. Angust 


Кит ganz dimo gesíet sind für die Berliner Sport- 
freunde in der sogenannlen Saison morte die Gelegen- 
heiten, einem Rennen heizuwohnen. Der Juli hat zwar 
das zweitagige Meeting von Hoppegarten, dagegen sind 
die Rennen zwischen den Flaggen bei der jetzigen ge- 
drückten Lage des Sports in der Residenz nur je einmal 
in den stillen Monaten möglich, abgehalten zu werden 
Wie gern der Berliner aber die Gelegenheit wahrnimmt, 
diese unfreiwillige Stille durch ein Meeting unterbrochen 
2u sehen, davon legte der heutige August-Rennlag auf 
der Carlshorster Bahn den vollsien Beweis sb. Ein sehr 
starker Besuch zeichnete den Tag aus, und von Seite der 
Stalle war eine Betheiligung an den einzelnen Rennen, 
wie sie sonst nur der Spatherbst zu zeitigen pflegt. Leider 
stellte das harte Gelauf ziemlich schwere Anforderungen 


au das Material, und verschiedene Niederbrüche blieben 
daher nicht aus. So kehrten aus dem Haselhorster Jagd- 
rennen der alle brave Frendeur und der junge vielver- 
sprechende Heidelberg schwer angeknackst zuruck, Das 
gleiche Schicksal traf im Fürstenwalder Jagdrennen Dorn- 
röschen und Autonom, während Marika im St. Mark- 
Jagdrennen ibr Laufen mit dem Leben bezahlte. Die Stute 
brach das Kreuz und musste erschossen werden. Der 
Тар setzte mit einer grossen Auction ein, die Kauflust 
war jedoch nıcht gross, und nur wenige Pferde wech- 
selten den Besitzer. Als erstes Rennen stand das Ver- 
kaufs-Hürdenrennen auf dem Programme, für das 
elf Pferde fertig gemacht wurden. Favorit war Boula vor 
‚Rabiata und Coldwell, Letzterer versah es aber und kam 
ап der dritlletzten Hürde zu Fall, wobei Jockey Jeckyll 
das Schlüsselbein brach. Auch bara erlitt unterwegs 
Schiffbruch, und so konnte Bowla, der von Anfang an 
führte, einen sicheren Sieg um eine Lange gegen Ærnesi 
davontragen. Sechs Langen weiter geschlagen endete /migo 
ala Dritter vor Gerne und dem weit auseinnuderge- 
zogenen Rest, 

Höchst ioferessant verlief das Füystenwalder 
Jagärennen, um welches sich Bastard, Dornroschen, 
Matrose, Plunder, Kranich, Autonom uud Alabaster be- 
warben. Trotz seines hohen Gewichten wur Bastard Fa- 
wort vor Dornruschen und Matrose, und kam das Feld 
unter Plundar's Führung an den Triblnen vorbei, Dicht 
geschlossen blieben die Pferde dann bis zur Nordheclte 
beisammen. Hier brachen aber sowohl «опот wie 
JDornraschen nieder und wurden angehalten In den Wald 
hinein gingen Arunich, Zsstard, Matrose und Plunder 
Kopf an Kopf und kamen so noch über das letzte Hinder- 
niss. Nach diesem entstan sich dana auf der Aachen Bahn 
ein sehr scharfer Kampf, in welchem Bastard gegen den 
unter der Peitsche wegbrechenden Matrose den Sieg um 
einen kurzen Kopf davonirng, Aranich zwei Langen weiter 
geschlagen Drister vor Plunder und Alabaster. 

Ausserordentlich reich an Unfallen war das St. Mark- 
Jagdrennen, welches ein Neuner-Feld na den Start 
brachte. Zuerst schied die Favoritin Chloa aus dem Rennen, 
indem die Stute am Tribünenbach reiterlos wurde. Am 
"Wiesengraben kam dann Martha zu Fall und brach das 
Kreuz. Die Nordbecke wurde für Wild Moor zur Klippe, 
und der Einsprung forderte Lindemann und Hermewau 
zum Opfer. Im Rennen waren somit noch Pluto, Sylvester, 
Hersbonig und Brabant. Pluto kam als Erster aus dem 
Walde heraus, verfehlte jedoch dann eine Wendeflagge 
und endete vier Langen hinter Sy/seser als Zweiter. 
Dritter wurde ebensoweit zurück Merskonig vor Bradant. 
Da Piuw dann wegen falscher Bahn distenzirt werden 
musste, so erhielt Herskonig das zweite Geld. 

Trotzdem Frondeur das Haselhorster Jagd- 
rennen bestritt, so traten hiefür doch noch Independence, 
Miss Kent, Heidelberg, Ken, Spider, Opaque und Gipsy 
Queen in die Schranken. In fotter Fahrt setzte sich 
sofort Heidelberg an die Spitze var Frondeur und Opague, 
wahrend die Uebrigen bald weit zurücklagen. An der 
Riekhecke kam Spider zu Fall, und Ken gab hier das 
Rennen auf. Einen starken Rumpler machte Zndefendence 
am Tribünenbach, den Miss Kent refusitte Von den drei 
Pferden in Front nahm Frandeur beim Wiesenbach das 
Rennen auf und kam als Erster bis zur Taxushecke Hier 
brach der Favorit aber plötzlich so schwer nieder, dass 
Lieutenant Suermondt den Wallach onbielt und abslieg. 
Opague halle nun gewonnenes Spiel und landete das 
erste Geld mit zwanzig Langen gegen die ebenfalls 
niederbrechenden Independence und Heidelberg 


Vierzehn Starters gab es sodann im Preis von 
Johannisthal Gewettet wurden in ersler Linie Gazelle, 
Staatsmann und Kastaquero, doch nur Gazelle endete 
schliesslich als Dritte, Das Rennen wurde von Yurnggesell 
vom Fleck weg geführt vor Лоре, Zotte und Gaselle. 
Letztere versuchte dann auf der Nordseite nach vorn zu 
gelangen, doch machte sie an der vorletzten Hürde einen 
slarken Rumpler. Auch Junggasell stand das an- 
geschlagene Tempo nicht ganz nach Hause, sondern gab 
mach der letzten Hürde klein bei Auf der freien Bahn 
hatte ersichtlich Zot/e das Rennen in der Hand sch 
wurde sie sehr schlecht gerilen und unterlag zuletzt 
jiobe um füof Viertellaugen Ebensoweit më 
wurde Gazelle іе vor Junggesell, 

Auch das Dunkelmann-Jagdrennen hatte das 
Erliegen der Favorilin Lawine im Gefolge, Ausser dieser 
Stute halten noch Frei, Zelus und Union memlich viele 
Freunde, wahrend Pandyke, Custienoch, Satrap, Dollar 
und Autrefois das Feld vervollstandigien. Im Vordertreffen 
lagen fast den ganzen Weg Satrap, Freia, Zawıne wnd 
Union, und kam es dann auf der Geraden zu einem guten 
Endgefecht. Union, von seinem jugendlichen Besitzer mit 
viel Schneid und Bravour ревейегі, trug schliesslich im 
Ziele den Sieg mit einer halben Lange gegen Freia davon, 
wahrend отте um einen Hals fur das zweite Geld ger 
schlagen war. Vierter wurde Satrap vor Dollar 

Den Beschluss des Tages machte dos Verkaufs- 
Flachrennen, welches wiederum ein Feld von elf 
Pferden herausbrachte und mit dem Siege von Sc/era eine 
ziemliche Ueberraschung im Gefolge hatte, Als Favoritin 
Ägurirte Hersig vor W'indhautel ZI und Victor. Das Re- 
виш ist vielleicht dadurch kein einwandfreies zu nennen, 
als die Pferde wohl ein dutzend Mal fortbrachen, ehe der 
Ablauf gelang. Bel gegebenem Zeichen war indess ScZera 
sogleich auf dem Beinen, liess sich mie erreichen und ge- 
wann leicht mit zwei Langen gegen Pictor, der Beau 
Reste um einen Hals für das zweite Geld schlug. Æ. S. 


Pferde-Verkauf. 


18 Stück Pferde, 4jahrig, hochedel gezogen, 
zugeritten und eingefahren, 168—172 Cm. hoch, 
stehen zum Verkaufe im огай. Stubenberg’schen 
Bestüte Szekelyhid, Biharer Comitat, Ungarn. 
Alexander Pehartz, Hofrichter. 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH - UNGARN 1895. 
Budapest: 18. Aug. August-Hep. 


» 20 = Budapester Pr. 10.00 » 
» 99 т GrHopd.Zweij. 1300 » 6.000 » 
H 95. в  Prasidenten-Pr. 2600 » 8.800 » 
» — 9T. » Directoriums-Pr.1300 » 11.400 » 
^ Qv. » — Versuchsr 950 » 11.000 » 
H 99, в Tribünen-Preis 2400 » 6000» 
Wien 8. Sept. Wiener Criter. 1200 » 85000» 
М 10. ж Espoir-Rennen 1800 » 6800» 
z 10. + Freuden. Нер 3300 » 17.000 » 
» 19. ж Preis von Piber 2000 » 9000» 
Ж 19. 4 Benczur-Hep. 1200.» - 7.000 » 
D 15. * Pr, v, Озвіас 9000» 7.000 » 
» 15. ж  Residenzpreis . 1800 » 22.000 » 
S 15. è GrSept-Hu-R.2400 » 7.000 a 
, 17 + PreDrohowyre 3200 » 9.000 » 
D 19. ж Nil Desper-R. 1300 » 6800» 
H 19. > Gr WienerHep. 1600» 17.000 » 
. T? + Jubilaumspreis 9400 » 50.000 = 
, 92. + GrHep-Hü-R.9400 » 7000 = 
, 94 ж  Verneull-Hep. . 1200 » 12,000 ж 
D 21, а  Brigant-St-ch 5600 » 6800 ж 
Budapest: 99 è Hatvaner Preis 1000 » 11.000 » 
LI 1. Oct. October-Hcp. . 1600 » 8800» 
D 8. в St Leger 9800 » 45.000 » 
B b, ж Pa Wales Hen 1400 » 10.000 » 
D &. ж  ockey-Club.Pr.2800 » 21.090 » 
D 8. а (GrHepd.Zweij 1400 » 6.500 » 
LI 8. ж Ойелеѕ Нер. . 1600 » 6.000 » 
H 8. ж Versuchsrennen 950 » — 6,000 » 
D 10. #  Totalisat-Hcp. 2000. » 24.000 » 
H 18. ж St.Ladislaus-Pr. 1400 » 42.000 » 
Wien: 15, * Pr.vonRadautz 2400 » 11.000 » 
D 17. *  Abonnent-Hcp. 1200 » 7.000 » 
D 90. ж  Austris-Pr. . . 1300 » 100.000 » 
LI 20. ж  October-St-ch. 6400 » 10000 » 
> 99, « Primas IL-R. ‚2800 » 12.000 » 
. 94. ж  Abschieds-Hep. 2000 ж 12.000 ж 
H 24, *  Nevtelen-Hü,-R.2400 ж 10.000 = 
» 97. в  Pitytheblind-R. 1200 = 6.800 ж 
» 97. в  Henckel-Mem. 1900 ж 24.000 # 
Pardubitz; 3. Nov. Gr. Pard. St -ch. 6100 # 25.000 e 


HAUPTRENNEN IN ENGLAND UND FRANKREICH 1895. 


Great Ebor Handicap {2400 M) ...... 98 Aug. 
Great Yorkshire Stakes (9800 M.) . . . . .93. Aug. 
Prix La Rochette, 1895/96/97 (1100 M.). . . 1. Sept 
Great Yorkshire Handicap (9900 М) . . .10. Sept, 
Champagne Stakes (1200 М)...... . . 10. Sept. 
St. Leger Stakes (9800 М) ‚....... 11. Sept. 
Doneaster Cup (3200 M) e .1d. Sept. 
Omnium (franz. Cesarewitch) (2400 M.) . . . 15. Sept. 
Prix Royal-Oak (8000 M.) .... . . . 15. Sept. 
Grand Criterium (1600 MI... ‚99. Sept. 
Newmarkel October-Handicap (2000 M.) . . ‚95. Sept. 
Jockey-Club Stakes (20.0 М)... . . . . 96. Sept. 
Prix du Prince d'Orange (2400 M.) . . . .99. Sept. 
Critermm International (1100 M) . ... 5. Oct, 
Duke of York Stakes (1600М),..,.. . 5. Oct 
Prix du Conseil Municipal (2400 M.) 6. Oct. 
Cesarewitch Stakes (8600 М)... . . 8. Ос. 
Middle Park Plate (1900 М)... „11. Oct 
Handicap Libre (9000 M) . . ., .. . „12. Oct, 
Prix Gladíateur (8900 A. . . 18. Oct, 
Prix de La Foret (1400 М),..,.. . 17. Oct, 
Handicap Limité (2400 M.) ...... 20. Oct 
Cambridgeshire Stakes (1800 M.) . >. . . . 98. Oct. 
Dewhurst Plate (1400 M.) der Wars 
Prix de Condé (2000 М.) сао 
Prix du Pin (9000 М) E c Ba PHASE 
Liverpool Autumn Cup (900 M). . , . . . 8. Nov. 
Derby Cup 1600М)..,....... 15 Nov. 


Manchester November Handicap (2800 M) . . 28. Nov. 


NOTIZEN. 


DIE SECHSER-DRAGONER hielten am ver: 
gangenen Sonntag am Exercirplaize in Güdmg ihr 
Meeting ob, Das Reiterfest erhielt durch die An- 
wesenheit der Erzherzoginnen Marie Clotilde und Augus 
elven besonders feierlichen Charakter. Leider wurde aber 
die Festesstimmung durch den Sturz des Erzherzogs Ober- 
lieutenant Josef Augustin getrubt, der glücklicherweise 
nicht schlimm verlief, so dass der Erzherzog den Rennen 
bis zum Schlüsse beiwohnen konnte, Die einzelnen Con. 
currenzem, deren vollstandige Resultate wir an anderer 
Stelle geben, verliefen sehr interessant. Ein Renn-Diner 
beschloss das Fest, welches vom herrlichsten Wetter he- 
günstigt war 

IN WELS fanden am 24. Juli die Rennen des 
к und k. Dragonerregimentes Freiherr v. Bechtoldsheim 
Nr. 15 statt Im Ganzen kamen sechs Nummern zur Ent- 
scheidung, von denen die Kleine Steeple-chase von Oberst 
Lieutenant Erzherzog Franz Salvator gewonnen wurde. Die 
Bahn, welche ausser den künstlichen Hindernissen auch 
zahlreiche natürliche Hindernisse aufwies, entsprach voll. 
kommen den gestellten Anforderungen; sie führte über 
Stoppel- und Ackerfelder in sehr tiefen Boden und war 
in Folge der zahlreichen, ziemlich schiefen Wendungen 
als keine leichte zu bezeichnen. Die Rennen, deren voll- 
standige Resnlinte wir an anderer Stelle geben, waren 
alle gut besetzt und brachten auch einige spannende End- 
gefechte, 


Hochedelgezogene englische 


Halbblut-Stute 


vierjahrig, angerilten, ist preiswürdig zu verkaufen oder 
gegen ein ferm gerittenes, vertreutes Pferd zu vertauschen. 
Anfragen ап die Administration dieses Blattes erbeten 


812) ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. [18. AUGUST 1895, 
Tot- 151:50. Platz: 52:95, 88:25 und B6: 26. 
TRABEN. RESULTATE. Golden Lumps, die als Dritte einkam, wurde wegen un- 
Baden, August-Meeting 1895. reiner Gangart disqualificirt. 
Inden . : . ebe PR. VON ROLOGNA. 1500, 600, 300, 200 K. Altona-Bahrenfeld 1895, 


5. September 
22. September 
5. September 
"den. Шаги Мавы). 35, 30. Soptember, 3, 67, 10., 13, October 


DEUTSCHLAND. 


Altona-Bahrenfeld |. 
erlin- Westend (SeptenberMeeting 
Berliin- Westend (Octobar-Meetiug) ` 


19. Angust 
Seprember. 
October 


ITALIEN. 
МАТАЙ: ca £694. s + 15., 22, September 
FRANKREICH, 
Xeniliy-Levallois: 35. 2. August, 4, IL. 18, September, 
2. October, 2., 16., 23., 30. November 
DÄNEMARK. 


Charlottenlund...... 35., 28. August, 1, d., 8. September 


PROGRAMME, 
Baden, August-Meeting 1895. 
Fünfter Tag. Sonntag den 18, August, 9 Uhr. 
1, MATADOREN-HU. 60.0 К. Heatfahren Zwei 


von drel. 1609 M. 

Archie Sherman . 1609 M. Deputy . . . . 1640M. 
Boston `... тЫ 1609 » Big ... .. „1650 а 
Eddie Hayes . .1680 » Bine Bells. . . . 1670 » 
May Homer . . . 1680 » Shadeland Delmonialb70 » 
Romola , «1680» Valkyr ,.. „1880 » 
Mabel Н 1680 » — Spoford. . . . ‚1710 » 
Elda В... . 1640 » 

1 BOSTON-HANDICAP. 2900 к. 9800 м. 
Awos Molodoi. . 2800 M. Ballet , . . . 8984) м 
Mollie C. 2800 з Lila Turner . , . 9860 » 
Bytschok . 2820 Wetscheria . , . 9860 » 
Jennie King 9890 Golden Lumps 2860 » 
"Tandem . „ЭМ з+ Г" ТИ 2360 » 
Lebedka I. . . 2620 » Burrasca. 2860 a 
Nellie M. . 28:0 » 

Ш. PREIS VON ALLAND. 3800 К. een M. 
Donauperle M. Nineteen . . ,. 
Barischafsky » Mein Leopold . 

WERE с... H Goldarbeiter 
Fla HL. ... » — Liebling 

Co-Co ж,  DenggC .. . . 
Goldonkel » — Correcticus 

Hans B. » — Brezibub , . . 
Prinz II. » — Cozelte 

Legény . . a Taler 

IV. PREIS VON PETERSBURG. 3500K. 
Warwar . 29775 M. Petersburg . 

Edwon , - .. -2176 » Moriak .. 
Juan Bryant . . . 2775 a Mount Morris 
Tandem. , . . - TID s ИУ Е 
Wetscheria . . , 9800 » — Mauviette . . . 
Lebedka I, 9800 » ^ Burrasca 
EE 2800 » Glorian... 
Lila Tumer . . . 2800 » Archie Sherman 
Harry Lumps . ,9800 » Boston ., ... 
Caspio ‚9800 » Quarterstretch . . 

V. PRIATNY IL-HCP 9400 К. 9500 M. 

Gyozo ..... 9500 М.  Goldarbeiter , . . 2620 M. 
Dorczas. 2500 » — Goldonkel. 2640 x 

» Dana an 2640 » 

> Lemy..... 9640 » 
Carignano D. 9560 s Lubiana, |, . . 2640 » 
Neusiedl 9560 » Wenzel ‚ 9840 > 
Sürgos . . . . .9560 « Роу M., | .9640 a 
Fulconis 2660 » Mein Leopold 2660 » 
Faust. . - 9560 » KODE ү, e 700 a 
Intendant . 2560 » Liebling 2720 » 
Hans B. - .9580 » Cozette 2740 » 
Flora MI . . , . 9600 » Correcticus 2760 » 
Peso Ш. . .....2600 » — Pancoast 2800 » 
Véshwer І. . . . 2620 a 


VI. RAUHENECK-PREIS. 2400 К. SUE M. 


Lady Amber , . 9215 M. Arfa M. 
Bytschok . 12175 »  Pietuschok” » 
Каша. . 905» Lebedka I. » 
Sasnoba ‚ 9105 » — Golden Lumps. » 
Gogol .....980»  Warwar, » 
Jennie King 3800 » валос Ce D 
Earl Summer , . 2800 а со H 
Our Inspector . 9800» Beltnir , Y > 
Juan Bryant. . . 2800 = Joab .. . , ` 
Caspio e... „9800 » їыша...,, а 
Dorë a- . 2825 »  Kraddack , . H 
Oratava . . , , . 9825 a Bellwether , . 2950 » 


Jaeques Wallis & Co. 
MÖBEL-KWTAHLIS-EMENT 
Stadt, SIngerstrasse 2, Ecke der Kiürntbnerstrasse. 

Wiens grösstes Lager in fertigen Holz- nud Tapeziererarbeiten zu 
den KE Preisen, Complete Hotel-Einrichtungen. Zahlungen 
nach Uebereinkommen. Neue Preisbücher auf Verlangen, 


2500 M. 


j. Ibr. St. Romola, 9500 M. (4: 013) 1 
s Tj RH Edde Hayes, 2500 M. (4: 014) 2 
Ж. v. Grinmer's a, schwbr. Н. Deputy, 2800M. (4:005) 3 
G. Aubry's Tj br. St. Mabet H., 9800 M. KE 024 
A. Fontana's Tj br. Н. Archie Sup 2500 M. ..0 
Enea Villa's 4j. br Н, Агол, 9500 ü 
Dan MacPhee's 7j br. St, Riya, 9040 1 М, . 0 
То: 529.50 Platz: 78: 26, 41. 25 und 148 : 95. 
fm CONTINENDALER PR. 1500, 500, 800, 200 K, 
Wöse ei br. St. Zady Amber, 2975 
Cav, Gius. Rossi's Jj. R.-H. Caspio, SCH M. 
Leop Hauser's 6j, Sch Arfa, 3096 М... 


J. Crelotb's Tj. R.-St Wetschersa, 8050 M. em) 4 
Н. Wild's 8). RH ‚Bytschol, 9000. M. E 
Carl Kreipi's Tj. Sch.St. Lebedka Z., Son. ee) 
Compie V, & Se's bj. br. St. Літа, 8050 М... .0 
W. Schlesinger's а, Sch H. Warwar, 8050 М... 0 
J Porstinger's a, RH Petersburg, 3075 M i 


G. Aubry's 6), br St. Afeuvitte, 100 M... , 
Tot: 1004 : 50. Platz: 101 : 25, 48 : 25 und 49: а 
РК. VON WEIKERSDORF. 9000, 100, 400, 800, 

9600 м. 

А. Lutters 4j, br. St. Dango С, 2680 М... (4:46) 1 

A. Winkler's 4j. br. St. Lubing, 2660 M. , (4: 48%) 2 

J. Purstinger's 3j. SchH. Prins Zi, 2690 M. (4. 49%) 8 

R. Wiesbauer's Bj. br. H. Hans B, 9600 M (5:027) 4 

Wöss’ 4j. F.-St. OUI 1660 M. 0 

J. Schmatzer’s 5). F-H. Mein Leopold, / 9660 M. disqu. 
Tot.: 79.50. Platz: 29 : 26 und 87 : 25. Mein Leo- 

old, der als Zweiter eikam, wurde wegen unreiner Gang- 

art disqualificirt, 
PR. VON HEILIGENKREUZ. 2000, 800, 500, 

200 к. 3000 M 

Н. A, Fleischmann’s a 

DIM TS 

Ruzicka's 8j. t, Blue Bells, 3160 M. 

J. Caeloth's Tj, R.-St. Wetscheria, 8000 М. . (5: 012) 3 

S. de Beauvais 8] schwbr. Н Zoe, 2000 М. (5: 081) 4 

Gust, Samek's a. br, Н. Harry Zumps, 3000 М... .0 

Dan MacPhee's 7). br. St Artine, 3050 М. 

:95 und 12: 

VÖSLAUER І-НСР. 1300, 500, 250, 150 K. 2500 M. 

G. Slanhope's 3j. br. Н. Surgos, 9690 M. . . (4:599) 1 

М. Hörmann's 7j. br. Н. Goldarbeiter, 2700 М. (4:598) 9 

І Масков 4j R.-St. Gre, 2620 M. . 4:505 3 

L. Schoisengeier's Jj R.-H. Barischofshy, 9040 dia n 

: ES 


br, St Shadeland Delmonia, 


(4:559 1 


Jos. Stadelmann's 3j. br. St. amita, 9000 M. 
S. Spitz. 3j. schwbr. H. Durcsas, 940 М... . . 
J. Perstinger's 3j. Schech-St. Aradeiia, 9540 M. 
Mr. Tullner’s 3). br Н, Farsang D, 9540 M. 
F. Erm’s 3j. КН. Gyaso, 9560 M. 
Leop. Hauser's 3j. F-St. Princesse, 2560 М. 
J. Schmatzer's Bj. br. St Anni, 9600 M. 
Ж. Wiesbaner’s 6). br. H ons А, 3880 M. 
Woss' 4j. br. St. Zeopoldina, 9000 M. ...... 
H. Dieffenbacher's б]. br. Н. Wenzet, 2120 M. 
Tot.: 409: 50. Platz: 62-25, 44:25 und 195 : 20. 
PR. V. NEUILLY-LEVALLOIS. 3200, 1000, 500, 
800 X. 3200 M. 


ооо» 


opcooo 


7. S. Brown's 0). Б.Н Bellwether, 8900 M... (8-09) 1 
G. Aubry's St Big Maid, 3260 M. . . (5:108) 2 
D. MePhee's 6j. dbr. St. Glorian, 8200 M.. . (5.11) 3 


Fleischmann's 7j schwbr. Н, Quarterstretch, 8260 M. 


(5:19 4 
Tot: 149: 50. Platz: 38:95 uod 96:95. 


PR. V. SCHARFENECK. 1400, 500, 300, 200 К. 
3600 M. 


S. Spit! 3j. br. Н. Carignano D, 9510 М... (4:40) 1 
A. Lutler's 4j. br. St. Dongo C, 9780 M. EE 
L. Schoisengeier's 8). R.-H, Harischofiky, 2600 M. 

4:40) 8 
Wüss 4j. br. St. Zubana, 9680 М...,,, (4:479) 4 
S. Spitz! 8). schwhr, H. Denge ЗО M.. . . - 
L Wankos 4j Rı-St, Gret, 9000 M... n 
Seege 4j йр, M, Serie... 3 
б. Stanhope's Jj. br. Н, Süzgos, 9000 NM... ..0 
C. Kreipl's 8j. SchH. Pöslauer L, 2640 М, 0 


M. Hörmann's Tj. br. Н. Goldarbeiter, 160 М. , . 0 
Tot: 414: 80. Platz: 16:20, 04:95 und 15:95, 


BW WE LUMPS-HCP. 1400, (00, 800, 200 K. 
Е. v ioco 4j. br. St, Oratava, 9820 М n 1 
L. Hauser's 6j. Sch -St. Arfa, 2870 M, . , . (4:439) 2 
Cav. Gius, Rossi's 5), Sch,-St. Burrasca, 9980 M, И 48" A 
Dan MacPhee's 8). F.-St. Mollie C, 9810 М. (1:519) 4 
Beanconsin’s 6j. br. W. Ziseron, 2900 M, Seef 
A. Ternovennu's Tj. ReH. Gogol, 9800 M. . . . 0 
Fra, Linners Т}. br St. Sarmarka, 9800 M. . , . , .0 
Leop, Hauser's Tj, Sch.-H. Awos Afoledoi, 2810 M, . .0 
Н. Wild's 8j А.Н. Bytschok, 2820 M. , 0 
А. Bauer's в. br. W. Edison, 9840 M. — , 0 
S, Spitz’ 7j, schwbr, Н. Balor, 2850 М . ‚0 
Dan MacPhee's 7j. schwbr. Sl. Golden Lumps, 2860 М. 


Dritter Tag. Sonntag den 11. August. 


-AUSTRIA-PR. 800, 350, 200, 100, 50 Mk. 2700 М. 
L. Borrmann’s bj. br, Н. Biedermann, 2675 M. (4 : 53°) 1 
M. Abenhausen's 6j. Sch.-H. Motike, 9830 M. (4: 54) 2 
J. Е. O, Nord's Tj, br. St. Маите, 2826. M. (4: 65 
F Brümmers 9). F.-W. Nobel, 2850 M. 
О. Stechow's 4j, Sch.-St. Zhurmelda, 9850 М. 
Franklioheim’s 4j. br. St, Zady Thorne, 2825 
Dess, 8). Sch.-St. Za France, 9815 M.. . 0 
О. Voigt’s 5). br. Н, ӯ, Æ., 2850 M. а. 
D A. Elfer's 7j Sch.-St, Li a, 2725 М, 220 
0 
0 


Gebr, Friedrichsen's 8j. br. St. Troubetla, 9900 М. 
H, Geber's A br. H, Hamlet, 9095. М, 

Tot : 27:10, Platz, 33 : 90, 80: 30 und 47: 90. 

Er R, 1000, 400, 200, 100 Mk. 2800 М, 
X. Abmmeler's 4j. Sch, H. Attila, 9775 M. . . (4:869) 1 
Mr. Lidtle's 7j. br. H. Кел, 9995 M, . (0:49) 2 
A. v. Насће 9j. br. St, Zou SE, 3875. x 2 

6) a 

G. Kappler's 8), Е.Н, Maseppa, 3000 М. E i 4 
Franklinbeun's a. F.-H. Stor Franklin, 9816 М. . 
К. Hofmann's a, F-H. Oxford, 9900 NM... 
J W Schuyl's Yj. br. St. Zuci//e, 2300 M. 
Mariaball’s dj schwbr. Н, Zohengrin, 9118 М. 
Mr. W. Cruit's 4j. br, St, Crack а Jack, 2850 М. 
G. Berdau's 9). schw, Н. Samadour, 9875 М... 
G. Erichsen's 5). br, H Лон King, 2176 M. . . 
Freih v. Schróder's Bj. br. St. Suter Maid, 9*16 М. 
W. Blubme's 5j. br. St, Princess Earl, 2875 M. . disqu. 
Gebr, Friedrichsen's в. br. St, Mattie K, 9800 M. disqu, 


ssco<soen 


Tot: 44:10. Platz: 79 : 20, 112 : 90 und 104: 20 

HOLSTEINER R. 400, 995, 150, 100, 75, 50 Mk. ' 
3500 М. 
P. Timmermann's 4j, br, St. Ziesch, 2400 M. . (5:195) 1 
CL Fabrenkrog's 4j. br. St. оле, 2400 M. . (5:849 9 
Н. Heesch’ 9j. br. W, Frito, 9400 M,, . . . (5 : 369) d 
W. Krohn's 9j. br. St. Sete, 2700 М... . . (5: 40") 4 
Е. Hack's 4]. dbr. W. Dosen, 2500 M ut 


J- Dohrn's Dj. F.-W. Johannes, 9400 M. . . 
Dohrn & Timm's 9j br St. Аеллу, 9800 M. 
Elmshorner Reit- und Fahrschule 5), dbr. 

9500 М... - 
A. Locks dj. br 


0 

W., Jacob, 
W. Vollmond, 9800 М....... 0 
Е. Dohrendorf's Bj. br. St, Anna, 9400 М. ‚0 
Н. Schwarz bj hbr. St Fuze, 99000 M... ....0 
0 

0 


D. Sagemann's 7] "W. David, 9700 M. 
Ј.С. Н. Stoflers Hj. br. St Mary Thune, 2200 M. 


E. Krigers а. br. St Olga, 2400 NM... 0 
Tam's 5j dbr W Hans, 95175 М, ...,. D 
Paulsen's 4j. F-St. Darling, ЭМ) М......... 0 
Tot.: 162:10. Platz: 88. 90, 46:20 und 17:90. 
MARIAHALLER PR. 1200, 500, 300, 900, 
100 Mk. 2j. 1400 M. 
G. Beermann's Sch.-H. Cid, 1520 M. 8:513 1 
L. Wight's dbr, Н. Crownprince, 1500 M.. — (2:535) 9 
W. Blubme's dbr, St. Miss Amber, 1440 M. . (2 : 563) A 
Gebr, Friedrichsen's schw St, Miss Trouble, 1440 M. 
(8:58 4 
A. Bross’ br. Н. Ginster, 1400 M... mem 5 


Mariahall’s F-H. Zufieus, 1420 M. 0...0... 
Tot : 15 : 10. Platz: 24:20 und 81: 20, 


ZUCHTFAHR. 1000, 4С0, 200, 100 Mk. 3000 M. 


F. Brümmer's 4j br, Н, German, 3150 M. . (5:453) 1 
X. Absmeler’s 4j, Sch H. déis, 3850 M, . (6 : 49) 2 
Mr. Redes 3j. Sch.-St. Bettlerin, 3300 M, (5:499) 8 
Н. Botel's 4j, br. St. Anita, 8800M. — ...... 4 
Н. Geber's dj. br. Н. Max Ai, 3000 М,....., 0 
Mariahal's 4j. schw. Н. Zohengrin, 3450 M, 3:51 
J F O. Nerd's 4j. br. Н. Tasmoor, 8400 M. mm 
О. Voigt's 4j. Sch.-H, Babelsberg, 8450 NM... 0 
Mr Lidüe's Aj. schw. Н, Turnbull, 3900 M. disqu 
L. Wights' 4j. br. St. May E 3450 M.. disqu. 

Tor: 183:10. Platz: 88: , 


| 62:20 und 44 
Muy Handy, die als Zweite einkam, wurde disqualifici 

ERMUNTERUNGS-R. 300, 180, 75 Mk, Trabr. 
2500 M. 


J. P. Jörgensen's Gj, br, St, SE pue (6:109 1 
H. Kroger's Tj. br. St. Miecke, 9500 M, . . , (6 : 99") 2 
G. Ahshahs' 10]. br. St, Fichte, 9800 М. . (0180) A 
Е, Krügers a. br. St. Olga, 9000 М.........0 
Ed, Hack's 4j. F-St Dora, 9430 М... . ‚© disgu, 
D, Sagemann’s dj. br. St, Liebling, 9450 М = disqu, 


То: 88 : 10, Platz: 49: 20 und 60 : 90, 
PINNEBERGER R.1900, 600, "00. 200, 100 Mk. 
Мер. 3500 M. 
D. A. Elfers Bj. br. St. Copyright, 3775 M 
O. Stechow's 9j. F.-St. Henrietta, 9625 М. (| !j 
Мг, Lidtle's 7). br. St. May Day, 8750 М. . (6 : 072) 8 
G., Berdou's 0j. schw. Н, Samadour, 3795 M. (6, 07°) 4 
, Wight's Bj. br. St. May Handy, 3650 М. “0 
Т. Borrmann's Tj. schw. H. Poslannik, 3525 M. 0 
W. Blubme's bj. br. St. Princess Bac, 8826 М. 0 
G. Kapler's 8j. F.-H. Tumann JL, 3116 М. 
G. Berdau's Bj. br. St Els P. 3876 M. ..... an 
0 


Mariaball’s Bj. br. Н. Alexis, 3875 М. 
Еті. v. Schróder's Т}. br. St Zverglade, 3500 M, 


Victor Silberer’s 


„TRAINING DES TRABERS-* 


Zweite, ganzlich umgearteitete und auf den doppelten Umfang hereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des amerikanischen Trainingsystemes von Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles Marvin, sowie delaillirte 
Schilderungen der Leistungen der hersorragendsten amerikanischen Traber. 


Preis f, 6.— = 10 M. 80 Pf. Gegen Voreinscndung des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. Verisg der „Allgemeinen Sport-Zeitung‘, Wien I. 
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C. Hoffmann's a. br. St. Fanny Lambert, 3150 M. . .0 
ХУ, Bock's а F.-W. Peer К, 1795 M. 0 


H, Rostock's Bi. Rothsch. re 
Tot: 58 +10, Platz: 44:9, 46: 20 und 42:20. 


LANGENFELDER К, 100, 300, 150, 50 Mk 
- 


P ‚дүз 

J C. Tvedes Bj. br. St, Lucky P, 9000 M, , (4:819) 1 
sts 7]. "St. Kra M 

W A Oclborst's 7j. Rotbsch.-St. Kravana, 2 Së 

м. Abenh e BJ, Sch H. Boite, 9560 М. (4: 214) f 

И Socks Bj br. H. Kudeti, 9450 NM... (6:919) 4 

Franklicheim’s 6j. br St, Daisy Frankin, 9640 M.. .0 


X. Absmaler's 5j, br. St. Jude, 2520 M. . 0 
M Hinsch' а. Sch.-W. Kuryamin, 900 М. 2519 
C. Biro's bj. achw. Н, Othello, 9560 M. . . . Sn 
Me, Lidile's Э). br. Н. Aeanthus, 9500 M.. . 0 
© Voigt's 5]. br. Н. 7, A, 2560 M. MIU 
J. F, О. Nord’s "j. br. St, Maib/ume, 2540 М... diaqu, 
D. Beermann’s Dj. schw. Н. Pippin 9 40 M, . - dean, 


Tat, 
und 36 


149: 10, Platz; 66: 20, 48:20 (ur Arawona 
20 fue Adultke. 


Vierter Tag. Montag den 12, August 


EKHOLUNGSR. 100, 800, 160, 50 Mk 2800 м, 
vi. Berdaw’s 8j. br. H. Baryton, 9850 M. (4:449) 1 
М, ‚Abenhausen's 6j, Sch.-H, Ле, 2775 М, (4:45!) 2 
WA. Ockhorsi's S. Rothach.-St. Aravana, 2810 М. 


(4; 509 8 

Frankliuheim's dj. br. St. Minnie Thorme, 9995 М. 
(4:514) 4 
Lidüe's 8). br H. Acanthus, 2750 М . «D. 


Red’s 8). Sch-St. Beitlerin, MOM, .... .. 0 

J. F. ©. Nord's Tj, br. St. Maiblume, 9775 M. . 

L, Borrmann’a ij. schw. Н. oslannik, 0800 NM... 

Gebr, Friedrichsen's a, br, St. Afartie Æ., 2900 М. 

C. Biro's bj. schw. Н. Othello, 9150 М.. . . 

J. €. Tvedo's bj. br. St. Lucky P, 8000 M, . 
Tot: 32: Ю Platz: 30:20, 40:20 und % 
SPORTR 1060, 400, 200, 100 Mk, 9700 M. 

A. и. Hacht's bj. br. St Green Aye, 2100 М. (4: 20°) 1 

G. Berdau's 9j. schw Н, Samadoyr, 2725 M. (4:91) 9 

G, Kapler's 8. F-H Maseppa, 9800 М. . 

Lidde's Tj. br. H. Aber, 9715 M. . . . 

J. W. Schayl's j br. St Zucie, 3195 M 

Mariahall's Hj, br. Н. Alexis, 2715 M. 

J; Zeyn's dj. br. St Nina, 9650М........ 

Franklınheim’s 4j, br, St. Minnie Theme, 2675 M, . 

Dess. 7j. br. 51. Fluth, 2129 M. . 

X. Absmarer's 4j. Sch.-H. Aude, 2675 М. 7 

О. Stecbow's 9, F.-St. Henrietta, 2650 M.. 

W. Craits 4j. br, St, Crack п Jack, 9100 M 

W. Bluhme's Bj. br. St. Princess Earl, 9100 M. . 

Н. Roslork's 9j. br, Н. Zvan. 9876 M. . 
Tor: 82:10. Platz: 48:90, 93:20 und 26:20. 
LANDWIRTHSCHAFTS-PR. 400, 225, 150, 100, 

75, 50 Mk. Trabr. 9500 М. 

E. Filter's 9j. schw. W. Peter, 2400 М... . (5:410) 1 

Elmehorner Reit- u. Fahrschule 5j. dbr. W. Jacob, 2500 M. 


ocoscoosc 


disqa, 


(5:42) 2 
W. Krohn's 9j, br, St, Fette, 2700 М... . (5:445) 8 
Paulsen's 4j. F.-St. Darling, 2500 M. . (5:480) 4 


Elmshorner Reil- u. Fahrschule 6j. br, St sabe, 2400 М. 
(5:47) 5 
W. Yohannes, 9480 M. ...... 6 
0. Platz: 29:20, 59:20 und 80:20. 
SKANDINA VISCHER PR. 800, 400, 200, 100 Mk. 
2500 M. 


О. Stechow's 4j. Sch-St. Thusnelda, 2575 М. (4:28) 1 
Е. Brummer's Hj. F.-W, Nobel 9550 M. . . . (4:981) 9 
М. Abenhausen’s 6j. Sch.-H. Moltke, 2000 M (4:983) 3 


Franklinhelm's 3j. Sch-St, Za France, 2625 M. (4:81) 4 
J. Е. О. Nord's 7j. br. St. Maidlume, 2525 M. (4:898) Б 
0 


X. Absmaier's bj. br. St. Julie, 9900 NM... 
H. Gerken's oj. br. Н. Dorissohn, 2475 M, , . . 0 
H, Botel's 4j br. St. anita, 2050 М. . gil 
Franklinheim's 3j 


br. St. Zroublesse, 9550 М.... 0 


D A, Elfers’ Sch.St. Lila, 2100 M. disqu 
©. Уо! 5j. br, Н, Y. Æ, 2070 M, . . . |, disga, 
Dr. G. Beermann's H. schw. Н, Pippin, 2550 M. disqa 


Tot.: 98:10. Platz: 43; 90, 39:20 und 49:920. 
к GESTUTS-HCP. 800, 400, 200, 100 Mk. 9. 
1800 M. 
L. Wigkis dbr Н, Crownprince, 1100 M. — (8:089) 1 
Gebr, Friedrichsen's schw. St, Miss Zrouble, 1610 М. 


(8:074) 2 
Dr, G, Beermann's schwbr. St. Mdnnerireu, 1690 M. 

(8:08%) 3 
М Ahenhausen's br. St, Haseinuss, 1410 


м, (8:107) 4 
Lidde's schw. H Pimeendo, 1500 M. ..,.,,, 
W. Bluhme's dbr, St, Miss Amber, 1620 M. `. 9 


Marishall’s F-H, Eugen, 1590 М, . K Ee 
Dess, schwbr. St, Neusserin, 1410 М. , ЖС, ЗАЙ 
A. Bross’ br. Н, Ginster, 1040 М. .... 70. 
G. Berdau's schwbr. St. Zinse, 1875 М... 0 


Tot.: 175:10. Platz: 88:20, 17:90 und 39:904 


BERICHTE, 


Baden, August-Meeting 1895. 


Vierter Tag. Donnerstag den 15. August. 


Ein vollstandig verregneter Trabrenptag, das war das 
Neueste, das Baden am 10, August seinen Besuchern bot, 
Мап hat so felsenfest auf das Weltergluck des Badener 
"rabremnvereines gebaut, dass man es gar nicht glauben 
wollte, dass eınmal auch da draussen ein Reunlag ver- 
regnet werden konne, Und diesmal war es doch so. Seit 
Samstag Abends regnete es ohne Unterlass, bald schwacher, 
bald starker, und wollte much nicht aufhären, als die 
Kennen ihren Anfang nahmen. Erst im weiteren Verlaufe 
des Nachmittags besanftigte sich der Wettergolt und 
stellte, nachdem er es noch ein Weichen fein regnen 


hatte lassen, seine unerfreuliche Thatigkeit ein Selbst- 
verstandlich war die Bahn ungemein schwer und tief, so 
dass man mit den gezeigten Leistungen absolut nicht 
rechnen kann; alle Pferde piogem den Kilomeler durch- 
schnittlich um fünf Secunden langsamer als sonst, Was 
die Resultate anbelangt, so waren dieselben von dem 
tiefen Gelaufe sebr stark beeinflusst und verdienen des- 
halb keine weitere Erorterung. Nar auf das eine auf- 
fallende Momen! sei hingewiesen, dass vor dem Tage der 
Championship Shadeland Deimonia in allen langen 
Rennen, on welchen sie Iheilnahm, auch nicht einen 
Moment im Treffen war, wahrend sie diesmal leicht siegen 
und über 3150 Meter Irotz des tiefen Bodens 1: BB“, 
also eine ihrem Record entsprechende Zeit, zeigen konnte. 
Im Uebrigen ist dem nachfolgenden ausführlichen Be- 
richte nichts weiler beizufügen 

Im Preis von Bologna fond sich die bedungene 
Anzahl von sieben Starters zusammen, und zwar Boston, 
Archie Sherman, Badia Hayes, Deputy, Mabel A, Ro- 
mola und Kiga, von denen Eddie Hayes und Riga die 
Erkorenen des Publicums waren, Als der Siarter dus 
Feld entliess, gingen Deputy und Romola mit der Führung 
ab vor Eddie Hayes, wahrend Zum am Start stehen 
geblieben war. Ta der kurzen Wand waron die drei 
Ersten dicht beisammen, in der Geraden glag dann Eddie 
Hayes in Front und führte bei den Tribunen vorbel vor 
Deputy und Romia, denen Archie Sherman dichlauf 
folgte, Bei den Stallen machte Riga einen Vorstoss, der 
sie auf der gegenüberliegenden Seite bis au Archie Sher- 
man brachte, dann aber war ste fertig und fel wieder 
zuruck, In der kurzen Wand galoppirte Aumo/a, зо dass 
Archie Sherman in der Geraden Dritter und Mabel H. 
Vierte wurde Mabe? Æ. versuchte bei den allen Siallen 
in's Treffen zu kommen, passte Arche Sherman, бе! 
aber dann sofort in Galopp, so oft sie vorzugehen trachtete. 
Auf der gegenüberliegenden Seite kom dann Romola noch 
einmal auf, passirte beim Friedhof Aabel Æ. und war in 
der kurzen Wand dicht hinter dem fuhrenden Æddie 
Hayes und Deputy, In der Geraden machte dann A- 
mola einen brillanten Vorstos», раззіне beim Gulden- 
raum Deputy und fing gerade ип Ziele auch noch 
Eddie Hayes ab. Hinter Deputy war Mabel Н. Vierte. 

Im Continentalen Preis gab es einen heissen 
Favorit in Caspio, neben dem nur noch Mauvistie ge- 
weitet wurde, während alle Anderen, Zady Amber, 
Byischok, Arfa, Lebedku © Weischern, Istria, Warwar 
und Petersburg ganz vernachlassigt blieben, Die vorne 
stehende Lady Amber führte, gefolgt von Caspio, und 
diese Beiden entfernten sich immer mehr von dem übrigen 
Felde, um das Rennen untereinander auszumachen. An 
der Spitze der Anderen lag kurze Zeit Aytschuk, damn 
wechselten Arfa und Watscheria mehrmals auf diesem 
Platze, bis schliesslich die Ordnung Arfa, Werscheris, 
Istria blieb. Vorne suchle Caspio an Lady Amber vorbei- 
zukommen, doch gelang ihm dies erst in der letzten 
Runde, als bei den alten Stallen Zady Amber im Galopp 
fiel. Rossi unterliess ss ober, »die Kinppe zu schliessen«, 
wodurch die Innenwand fur Zady Amber frei blieb. 
"Wüss brachte ouch seine Stute an der Barriere noch 
einmal auf, kam wieder an die Spitze und behauptete 
seinen Vorsprung bis in's Ziel gegen Caspís der zum 
Schlusse nachliess. Als die Nachsten passirten 80 Meler 
zuruck Arfa, Wetscheria und Jsiria in der angegebenen 
Reihenfolge den Richter. 


Dongo C. WW im Preis von Weikersdorf 
die heisseste Favoritin. Ausser der Stute wurde nur noch 
Liebling etwas gewetlet, wahrend Hans A, Prine IL, 
Nineteen und Mein Leopold beinahe freundlos blieben. 
Bald war das kleine Feld entlassen und batte Dongo C. 
bei den neuen Stallen nur mehr San: B uod Prins 4. 
vor sich. Vor den Tribunen war dann Prinz ЛА einen 
Moment in Front, musste aber sofort Dengo С. Platz 
machen, welche, einmal an der Spitze, ruhig nach Hause 
traben konnte, Einstweilen war Mein Leopold vorgegangen 
und batle hinter Dongo C, und Prins LÍ. auf den dritien 
Platz Beschlag gelegt. Wahrend nun Dongo С, ımmer 
weiter davonzog, trachtete Ziebling, ihre Stellung zu ver- 
bessern, verdarb sich aber stets i- entscheidenden Mo- 
mente durch Einspringen ihre Chancen. In der letzten 
Halbrunde kam es zwischen Prins J/, Mein Leopold und 
Liebling zu einem heissen Ringen um den zweilen Plalz. 
Wahrend Dongo C. verhalten als Erste urch's Ziel ge- 
gangen war, lef Liebling bis auf emen Kopf еп Mein 
Leopold auf, Der Letztere wurde aber wegen unreiner 
Gangart disqualifieitt, und so erhielt Ziebling vor Prina IL, 
Huns В, und Nineteen das zweile Geld zugesprochen. 
Im Preis von Heiligenkreuz wurde der Stall 
Fleischmann, vertreten durch Shadeland Delmonia und 
Blue Bells, am meisten geweltet; sonst fand nur noch 
Arline Freunde, Watscheria, Joab und Harry Lumps 
blieben gonz vernachlassigt, Karry Lumps führte vom 
Start weg vor oad und Werscherie, doch kam Arline 
immer naher, so dams sle beim Friedhof an die Spitze 
gehen konnten. Die beiden Fleischmann'schen Suen 
brachten aber noch mehr Terrain ein, so dass ме In der 
Geraden schon beim Felde waren und vor den Tribunen 
an Marry Lumps, Joab und Wetscheria vorbeigchen 


konnten, Anf der gegenüberliegenden Seite wurde dann | 


such Arline passirt, und nun fuhr Shadeland Deimonia, 
gefolgt von Blue Bells, ruhig nach Hause, Harry Lumps 
wurde angehalten und лла ermattete immer mehr, so 
dass sie in der letzten Tour noch von Wetscheria über- 
holt wurde Shadeland Deimona gewann verhalten gegen 
Blue Bells und weilab wurde Wetscheria Dritte vor Joab 
und dréine, 

Eine gute Sache fur Goldarbeiter schien das 
Voslauer L-Handicap zu sein. Als dessen ernsteste 
Gegner betrachtete man Surgos und Leopoldina, Pannika, 
Durcsás, Arabella, Farsang D. Gyosó, Princesse, Anni, 
Greli, Barischofsky, Hans В, und Wensel hatten mur 
einen kleinen Anhang hinter sich. Nach endlosem Aul- 
enthalt setzte sich das Feld in massigster Pace in Be- 
wegung. amniba blieb beinahe stehen und Arabella 
guloppirte, so dass Durcsds vor Farsang D, Princesse 
nnd Jew mit der Führung davongehen konnte. Nach der 
ersten Tour fielen Farsang D. und Princesse zurütk, 
dagegen ging Sürgós, gefolgt von Anni, Сеен und Bari- 
schafsky, aul den zweiten Platz vor Vor den neuen 


Stillen worde Durcsds unruhig, musste deshalb verhalten 
werden und fiel dadurch ganz zuruck, so dass Sürgös ап 
die Spitze kam, In der Reihenlolge Surgas, Greii, Anni, 
Geldurbeiter und Barischofrky wurde die letzte Runde 
angetreten, Von diesem Quinteit war Golderbeiter noch 
am frischesten und versuchte auch seine Stellung zu ver- 
bessern Vor dem Einlauf hatte er nur mehr Särgös vor 
sich, und diese Beiden liefen nun еш scharfes Rennen 
nach Hause, das schliesslich Sürgö« nur sehr knapp gegen 
Gotlarbeiter landen konnte, Greti wurde Dritte vor Bari» 
schofshy, Leopoldina, Anni und Wenael. 

Der Preis von Neuilly-Levallois brachte ein 
neuerliches Zusammentreffen von Bellwether und Quarter- 
stretch, denen nur noch Glorian und Jig Maid entgegen- 
(гаќеп. Bellwether fübrte vom Start weg vor Glorian und 
Big Mad, wahrend Quarterstretch bei den Tribunen das 
erste Mal galoppirte, Bel den alten Staljen sprang dann 
auch Gurian ein, so dass nun Bellwether vorne allein 
ging mit grossem Vorsprung vor Glorian, Big Alaid und 
Quniterrtritch. Auf der gegenüberliegenden Seite fiel 
Qunrtersireich wieder in Galopp und absolvirte nun circa 
150 Meler in voller Carriere, Dieses Schauspiel wieder- 
holte sich donn nach einmal, so dass Quarterstreteh nie 
vom letzten Platze wegkam, Bellwether gewann niarit ver- 
halten, wahrend Gorian zum Schlusse ganz nachliess und 
in der Geraden von Big Maid pawsirt wurde. 

Im Preia von Scharfeneck wurde wieder оло С. 
von den Weltenden auf den Schild gehoben und glaubte 
man, dans ibr nur Vosauer /, und Lubiana gelahrlich 
werden konnen. Durcsds, Caripnana D, Greti, Barischofshy, 
Neusiedl, Sürgös und Gotdarbeiter wurden nur vereinzelt 
begehrt, Nach langer Verzögerung am Start ertonte end- 
lich die Startglocke, Durcods war bald seiner Führerrolle 
beraubt und uberliess nach 500 Metern seinen Platz an 
Carıgnano D., dem Sürgős, Barıschofsky, Greti und 
Өш, сод» als die Nachsten folyten Rei den alten Stallen 
legte sich Barıschoftky vor Sürgós und Greti aul dem 
zweiten Platz zurecht. In dieser Reihenfolge und wah» 
rend Carignano D, einen immer grösseren Vorsprung er- 
langte, kamen die Pferde bis ungefahr 600 Meter vor dem 
Ziele, wo Sürgös und Gre etwas zuruckfelen und durch 
Vüslauer I. und Lubiana erseizt wurden. Auch Dongo С, 
erschien num endlich im Vorderireffen, Dongo C. wurde 
zwar energisch vorgeworfen, passirte auch einen Gegner 
nach dem anderen, Carignano D. aber konnte sie nicht 
mehr erreichen, der mit knappem Vorsprung das Ziel als 
Erster passirte urischafsky, der vor den Tribunen ein- 
gesprungen war, wurde ewe Nasenlange vuruck Dritter 
vor Lubiana, Voslauer 4, Sürgös und Стеб 

Im Golden Lumps-Handicap wurden die 
Nummern von Literen, Kunitsa, Gogol, Sarmatka, Awos 
Molodoi, Mollie C, Orativa, Fennie King, Byischoh, 
Dord, Edison, Ballot, Golden Lumps, Arfa und Burrasca 
aufgezogen, Burrasce, die Pferde des Stalles Hauser, 
Awos Molodei und Arfa, dann Мейе C. und Golden 
Lumps wurden am stärksten begehrt. Nach ziemlich 
langer Verspatung wurde das Feld endlich entlassen, nach 
600 Meteın aber kam es zu einem Accident, wobei die 
Fahrer von Dord und Kunitsa vom Gig fielen und Fennie 
King am linken Vorderfuss verletzt würde, so dass nun 
abgelautet, die Eınsatze zurückgezahlt und neue Einsatze 
angenommen wurden. Kunitsa, Dore und Fennie King 
nahmen am zweiten Lauf nicht mehr theil, Orarava war 
in dem Momente der Collision so gut im Rennen ge- 
wesen, dass sie nun mit den grosslen Betragen vor den 
Vertretern des MacPhee-Stalles, Mollie C. und Golden 
Lumps, und Burrasca bei den Cassen gewettet wurde. 
Nach gegebenem Zeichen ging Sarmatha vor Gogol und 
Oratava mit der Führung ab. Nach 400 Metern sprang 
Gogol ein und fiel dadurch auf den letzten Platz zuruck, 
wahrend bei den neuen Stillen Molis C. vor Oratazı 
und Sarmatko als Erste trable, Vor den Tribunen ging 
dann Oraíava, gefolgt von Mallie C., Sarmatke, Golden 
Lumps und Edison, an die Spitze. Das Feld zog sich 
nun weit auseinander, und wahrend Surmatka aus dem 
Vordertreffen schied, sicherte sich Oratava einen guten 
Vorsprung, Gulden Lumps, die stellenweise sehr unruhig 
giog, schob sich beim Friedhofe auf den zweiten Platz 
vor, wahrend Mollie C, etwas müde schien und bei den 
Tribunen auch noch Arfa Platz machen musste In der 
letzten Halbrunde kam nuch Zurrasca machtig auf 
Golden Lumps halte vergeblich versucht, Oratava nahe 
zukommen, diese hielt aber ihre Gegner sicher und ge» 
wenn leicht, Arfa schlug Im Ziel Golden Lumpr mit 
einer Kopflange fur day zweite Geld, Golden Lumps 
wurde überdies auch nach disquafißeitt und Aurrasca 
daher als Dritte vor Mole C, Sarmatka und Bytschoh 
Viez? 


NOTIZEN, 


HEUTE : Trabfahren in Baden, 9 Uhr, 

BARON NATH. ROTHSCHILD hat kürzlich von 
Tonguin zwei Vollblutstuten decken lassen 

IN AMSTETTEN findet das fur Sonntag den 
25. d. M. angesetzte Meeting nicht statt. Dasselbe wurde 
bis auf Weiteres verschoben, 

PALITA ist bis jetzt die beste echte Amerikas, 
Die Stute, eine Tochler von Zalo Alto 2: 08%, gewann 
kürzlich in Sacramento ein Rennen in 2: 21%. 

RED WILKES, der berühmte amerikanische Deck- 
hengst, hat seinen Besitzer gewechselt und ist fur 8800 
Dollars in das Eigenthum eines Mr, Moore in Colmar, 
Pennsylvania, übergegangen. 

IN BUFFALO wird demnachst ein Versuch gemacht 
werden, ob Fantasy und Robert Y. mit dem alten Sulky 
im Stande sind, die Records von Maud S, 2:08%,, re- 
spective Johnston 2 :08/,, zu schlagen. 

BENZETTA, eine vierjahrige Stute, trabte am 
vorigen Freitag in Buffalo in einem Rennen die Meile 
in 2:08%/,. Man muss mun darauf gespannt sem, welchen 
Record Aenzefa erreicht, wenn sie einmal »gegen Zeite 
gefahren wird. 

BOSTON-HANDICAP ist der Name eines Rennens, 
das ın das heutige Badener Programm eingeschoben wurde. 
Dasselbe ist fur solche Pferde bestimmt, die bei den 
beiden Badener Meetings nicht mehr als 2000 Kronen an 
Rennpreisen gewonnen haben. 


844] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[18. AUGUST 1895. 


IN LINZ findet im September das Jubilsums-Meeting 
zur Feier des 2bjahrigen Bestehens des Linzer Reonver- 
eines statt, Dieses Jubılaum-Meeting umfasst vier Tage, 
den B, 10, 12. зод 15. September, und ist mit 18.000 
Kronen dotirt, Die Hauptconcurrenzen desselben sind der 
Kaiserpreis am ersten, der Jubilaums-Preis am zweiten, 
der Preis von Wien am dritten und das Petersburg-Han- 
dicap am vierten Tage. Nennungsschluss für sanmtliche 
Rennen ist em ]. September. 

EIN EXTRATAG wurde also thatsschlich dem 
Badener August-Meeting angehangt, und zwar wurde der- 
selbe für übermorgen anpeseizt. Das Programm weist sieben 
Rennen auf, drei für Inlander und vier für Pferde aller 
Lander. Die Rennen sind durchwegs für Pferde bestimmt, 
die in Baden bisher entweder ganz leer ausgegangen sind 
oder aber nur bescheidene Gewinne zu verzeichnen hatten, 
Eine Ausnahme bildet blos das Hauptrennen des Tages, 
benannt Matadore’s Farewell (Abschied der Matndore), an 
dem alle Pferde (heilnebmen können; jedoch erhalten die 
Concurrenten für je 3000 Kronen Gewinn 20 Meler, fur jede 
Secunde unter 1:80 ebenfalls 90 Meter, der Gewinner des 
Matadoren-Handioap nach 40 Meter extra Zulage, 

HEUTE kommt in Baden als Pendant zur Cham- 
pionship das Matadoren. Handicap zur Entscheidung. 
Mit Ausnahme von Aellwether sind sammtliche Theil- 
nehmer an dem grossen Rennen auch hier genannt, und 
zu ihnen kommen noch einige andere schnelle Pferde, so 
dass ein Interessantes Rennen In Aussicht steht, Spofford 
ist in Folge seiner enormen Zulage ganz aus dem Rennen, 
und auch Fa/&yr hat wohl nur in dem elneu oder anderen 
Heat Chancen. Die Entscheidung dlirfte wahrscheinlich 
zwischen den vorderen Pferden fallen, vou denen Æddie 
Hayes, May Homer und Elda B. sehr schnell sind. Waren 
Romola und Shadeland Delmonia weniger nervös, dann 
könnte man auch mil ihnen rechnen. Ausser dem Mala- 
doren-Handicap steht nach sew vue zrösseres Rennen 
auf dem Programme, der Preis von Petersburg, in 
dem Qwarterstretch durch seine Zulage erdrückt ist, so 
dass nun Gloriam und Mawviette mit den besten Chancen 
in's Rennen gehen. Im Uebrigen verweisen wir auf die 
nachstehenden Tips : 

Maladaren- Handicap: Eddie Hayes—Siall McPhee 
Boston-Handicap: Stall Spitz— Burrasca. 

Preis von Alland. Dango C,—Siall Wöss, 

Preis von Petersburg : Stall McPhee— Mauwiette 
Priatny IL-Handicap: Hans 3.—Stall Wanko. 
Rauheneck-Preis: Bellwether — Kroddock, 


»DAS TRAINING DES TRABERSe von Viclor 
Silberer, zweite Auflage, enthalt neben der ausführlichen 
Schilderung von Hiram Wocdrufés Trainingmethinde noch 
»Das neueste amerikanische Trainingsysteme, geschildert von 
Jules Roussel, und einen Auszug aus dem herühmten 
Buche aDas Training des Trabers« von Charles Marvin, be- 
kanntlich dem hervorragendsten Trainer der Jetztzeil, 
dessen Name mil der Geschichte der Entwicklung des 
amerikanischen Trahersports ebenso enge verknüpft ist 
wie mit dem Emporblühen von Palo Alto. Nebst dieser 
eingehenden Darlegung verschiedener erprobler Training- 
methoden in allen ihren Stadien wird dem Leser in dem 
Schlusstheile auch eine Uebersicht über die glanzenden 
Resultate des rationellen Trabertrainings, eine ausführ- 
liche Schilderung der besten Leistungen der amerikanischen 
Traber m den letzten Jahren, eine vergleichende Dar- 
stellung der constanten Verbesserung der Records und 
eine Skizze über den Ursprung des amerikanischen Trabers 
geboten. Der reiche Inhalt des Buches gliedert sich in 
folgende Capitel: Hiram Woodruff's Methode, — Das 
neueste amerikanische Traimingsystem, geschildert von 
Jules Roussel. — Das Training des Trabers von Charlen 
Marvin, — Der Start der Traber. — S£. Yulien = 2: 11%) 
— Maud S. = 2:08%,. — Sunol = 9 : 083,. — Мал, 
Hanks 2:04. — Zweispannige Records, — Die Fort- 
schritte auf dem amerikanischen Traberturf 1882—1893 
— Ueber den Ursprung des amerikanischen Trabers. — 
Der Prem des genannien Buches ist 6 fl. 8, W., und kann 
dasselbe gegen Einsenduug des Betrages oder gegen Post- 
machnahtne direct von uns oder durch jede Buchhandlung 
bezogen werden 


Zur Photographie für Amateure, 


Staines Linoleum 


(Kork-Teppiehe). Danerhaftester Bodenbeleg, elegant, staubfrei 

leicht zu reinigen; für Privatwohnungen, Comptolrs, Geschäfte eia" 

Lager von Laufteppichen. Waschtischvorlagen und Zimmerstofen 

iu den verschiedensten Dessins Е. С. Oollmann’s Nachf., 
А. Reichle, Wien, 1., Kolowratring Nr. 3. 


Kais u. kon. 


HOF-SATTLER UND -RIEMER 
HEINRICH MULLER 


Wien. 11/2. Prateretraase Nr. 8. 


ANTON DULCZ, 4 i tow un йй 


Budapest, Egyetem-uteza 2. 


RUDERN. 


NENNUNGEN. 


Klagenfurt 1895. 
Amateur-Ruderregatla am Wörthersee. 
Sonutag den 95 August, 


1. EINSER FÜR SENIORS. 

Paul Cerny, RC] »Nautilase (Klagenfurt); 
К. v Hillinger-Traunwald, А-У, 
(Klagenfurt). 

I. VIERER I, CLASSE mit Steuermann, 

R.-Cl. »Nantiluse. Wratslav Сету, Раш Cerny, Alfred 
Bohrer, Josef Crermak, Hans Kopper (St); А.У. «Al« 
batrose: Dr, Albert Suuer, Leo Ghon, Hans Huber, 
Adolf Wagenpleil, Alfred Schluet (St) 

III EINSER, Meisterschaft von Karnten. 

Leopold Cerny, R.C], »Nautiluse. 

IV. VIERER 11. CLASSE mit Steuermann, 

RV. »Albotrose 

V. ZWEIER ohne Steuermann. 

R.-V. sAlbnirose. 

VI. EINSER FUR JUNIORS. 

Alfred Bohrer, R.-Cl. »Naulilus«, Franz Lerch, RAN. 
»Albatroge, 

Үп. JUNIOR-VIERER mit Steuermann, 

R.Cl aNantilus«: Rudolf Höller, Hubert Kómetter, 
Josef Mandi, Rudolf Pirona, Leopold Cerny (St); R.-V. 
»Albatrosu Richard Kran, Franz Berger, Rudolf 
Maurer, Franz Eberl, Adolf Wagenpfeil (St.) 

Die Rennen IV und V entfallen 


Rudolf 
»Albatrose 


AUS FRANKFURT A, M. 


Meisterschaftsrudern — 
Rennen. 


Deutsches Achler- 


Das Ende einer ereignissvollen Saison naht heran. 
Die bei derselben gemachten Erfahrungen werden reichen 
Stoff zu akademischer Erörterung bieten, die Nulzanwen- 
dungen, welche man daraus gezogen hat, kommen jetzt 
schon zur Gellung. Noch stehen uns einige Veranstaltungen 
bevor, welche ernsthafte Prüfungen der Leistungslähigkeit 
bedeulen. Meisterschaftsrudern, Achler-Rennen, Dauer- 
rudera, Mainpoka!, Interne »Germanıas-Regatta, fünf Con- 
currenzen, in ıhrem Wesen so grundverschieden und doch 
wieder so nahe verwandt, sollen noch bestritten werden. 
Um das Interesse des Publicoms auf keine zu harte Probe 
zu stellen oder gar zu ermüden, hat man dieselbe auf zwei 
Tage verlegt, und es arbeiten die drei Instanzen Deut- 
scher Ruderverband, Frankfurter Regattaverein, Vereinigte 
Frankfurter Rudervereine und Frankfurter »Germaniaa 
bebe so harmonisch zusammen, dass man meinen könnte, 
Alles dies wurde von einer einzigen Körperschaft besorgt. 
Gerade io diesem homogenen Zusammenarbeilen kommt 
die Einheitlichkeit der Organisation der deutschen Ruderei 
so schon zur Geltung, aber auch der siltliche Ernst, dem 
es nur darum zu thun isl, die Sache selbst vorwarts zu 
bringen, in dem die Gewahr des Erfolges legt Wo 
Kleinigkeits: und Kleinlichkeitskramerei herrschen, Per- 
sonenlragen in den Vordergrund treten, da wird sachlich 
niemals etwas Erspriessliches geleistet werden können, 
Das hat man so oft zu bemerken Gelegenheit gehabt und 
wird durch ferner und gauz naheliegende Beispiele во 
deutlich illuetrirt, dass kein weiterer Text mehr zu den 
grau in Grau gemalten Bildern nöthig ist. So ganz von 
selbst entfaltet sich ein so harmonisches Zusammenarbeiten 
auch nicht, es wird nur durch rücksichisloses Unterdrücken 
von Senderbestrebungen gesichert, und es ist ein conie- 
quentes und zielbewusstes Wirken nolhwendig, um es nuf- 
recht zu erhalten. Es erfordert deen kundigen Piloten, 
der mit sicherem Auge und sicherer Hand die Klippen 
zu umgehen weiss, die sich mehr oder minder über der 
Oberflache zeigen, und der sich such durch einen glatten 
Wasserspiegel niemals in Sicherheit wiegen lasst, 

Mit dem Meisterschaftarudern für Deutschland be- 
ginnen heute die Frankfurter Herbstrennen, Vom Deutschen 
Ruderverband wt dem Frankfurter Regattoverein die Vers 
ansteltung übertragen worden. Dieser hat seine Baulich- 
keiten stehen lassen und bietet den fünf Bewerbern des 
nach elaem neuen Modus veranstalteten Rennens alle 
Annehmlichkeiten und Bequemlichkeiten, die ale nur auf 
einer Regatta grössten Styles und allererster Ordnung 
finden können, Die Forderung, das Meisterschaflsrudern 
als ein von einer grossen Regatta gesondertes Rennen 
zu rudern, ist nicht neu. Schon vor zehn Jahren wurde 
sie von der „Allgemeinen Sport-Zeitunge gestellt, 
allerdings nicht in der bureaukratischen Form bezüglich 
des Termines, und es wird sich zeigen, wie sich das dies- 
jahrige Rennen in semen fachlichen Ergebnissen stellt, 
Wie es in materieller Hinsicht auf die Casse des Ver- 
bandes wirkt. Schon sind die Verireier Norddeutschlands 
eingetroffen, zuerst Schopmasn von der »Allemaniae, 
welcher seit Monlag mit seinem Clubgenossen Victor 
Pflüger die Rennstrecke abfahrt und im Clubhause der 
aGermanıae im Instructorenzimmer Wohnung genommen 
hat. Sommerfeld-Danzıg ist mit zwei Booten eingetroffen, 
wahrend Küttner-Berlin noch auf seinen Einser wartet. 
Am Donnerstag Abend wurden Crone und Rübsamen 
erwarlet, Ersterer zur Zeit Premierlieutenant bei der Feld- 
artillerie in Coblenz, Letzterer einfacher Trainsoldat іп 
Strassburg, denen des Dienstes ewig gleichgestellle Uhr 
ein Irüheres Eintreffen nicht gestattet. Schwer ist es dies- 
mal, die Entscheidung zu treffen, wem wohl die Palme 
des Sıeges winken mag. Von den beiden Rheinlandern 


verfügt Стопе über den krafligsten Körper. Er ist von 
grosser Gestalt, schlank und doch ungemein kraftig. Sein 
Rücken wird von gulem Körperschwung unterstützt, und 
er zeigte sich über 2000 Meler als guter Steher, Seinem 
ganzen Wesen entsprechend hat sein Rudern einen vor- 
nehmen Anstrich, akademisch, festlich abgemessen Wie 
sich diese Eigenschaften im harten Bord an Вогі-Каюрг 
bewahren werden? Crone wird ein hartes Stück Arbeit 
haben, Zu Gute kommt ihm sein Start Nr. 1, der bet Wind 
gute Seitendeckung bietet und auch als vorzüglicher 
Richtpunkt das Steuern unterstützt, Meister Rübsamen — 
noch ist er es und hat die feste Absicht, es zu bleiben — 
bat sich Startplatz 5 erlost. Bei Wind und Wellen hut 
er eine Pferdearbeit zu verrichten, bis er an die schützende 
Stelle unter der Koiserlay kommi, Das stört aber den 
leichtherzigen Draufgauger nicht, welcher, mag das Rennen 
für ihn Wegen, wie es will, im Endkampf Alles in Grund 
und Boden rudert, was nicht absolut überlegen ist, und 
hinter dem drabtigen Glessener mit dem kurzen Ober 
körper und den Storchenbeinen sucht man nicht einen so 
hervorragenden Staher, wie er sich seither stets erwiesen 
hat. In Heilbronn vermochte er nichts zu leisten, Er kam 
untrainirt au den Start In einem zerlegbaren Boot, dessen 
Hintertheil wie der Schwanz einer Schlange sich hin und 
her bewegte. Seither hat er auf die Zähne gebissen und 
sich scharf vorbereitet, $0 scharf als es ihm der harie 
Milltardienst gestattet und seine guten Vorsätze, mit denen 
er im Training manchmal — einen Krebs langt. Auf den 
beiden Rheinlandern ruht die Hoffnung Süddeuischlands, 
sie sind das Um und das Auf, das man den Norddeutschen 
enigegenzustellen vermag, nachdem der beste Einserfahrer 
Süddentschlands, Achilles Wild, die Erlaubniss zum 
Starten nicht erhalten hat, beziehungsweise gegen den 
ansgesprochenen Willen seiner Clubgenossen nicht er. 
zwingen wollte 

Vom Norden kommt aus der ultima Thule Danzig 
Мах Sommerfeld, der einzige Bewerber, welcher verheiratet 
ast, ein ausnehmend starker und sicherer Ruderer, welcher 
es mit der Technik so sehr genau nicht nimml, seinen 
Gleitsilz völlig falsch fährt und nicht aussergewöhnlich gut 


„steuert, der aber, wenn er seinen guten Tag hat, erstaun- 


liche Schnelligkeil zu entfulten vermag. Er hat bis auf 
Sommerksmp alle seine Gegner leicht abgefertigt und sich 
in Hamburg den Sieveking-Preis geholt, den er zu ver- 
theidigen und endgiliig zu gewinnen hate, seinem Spar! 
genossen Стопе dagegen den Alsterpokal überlassen, das 
Gerbermühle-Rennen in Frankfurt gewann er spielend, 
aber auch das ist kein Maassstab für sein Können gegen- 
über einem Gegner wie Jacob Diehl, Ein alterfahrener 
Bewerber ist Heinrich Schopmann von der Hamburger 
»Allemannıae. Er ist em vorzüglicher Flieger, der nur 
besser steuern musste, um sich von Anfang an sein Rennen 
zu machen, Für die lange Meisterschafisstrecke fehlt ibm 
das Stehvermögen, um im Endkampf wirken zu können, 
er hat wohl auch seit zwei Jahren die Hohe seiner 
Leistuugsahigkeit überschritten. Er hat ein sorgfaltipes 
Training hinter sich und einen trefflichen Lehrmeister in 
der Person des alten Victor Ьйбрет, und er wird wohl 
Alles aulbieten, ‚sein Bestes zu leisten. Vielleicht dass es 
ihm gelingt und er sich ein Muster nimmt an den Helden- 
tenören, deren hohe Stimmlage gelitten und welche durch 
ein gescbmackvolles Falset über die Klippen des hohen C 
hinüberloolsen. Mit sorgsamster Verwendung seiner physi- 
schen und moralischen Eigenschaften ist er immer noch 
ein ernsthafter Bewerber Zum ersten Male stellt Berlin 
einen ernsthaften Bewerber zum Meisterschaftsrudern in 
der Person vou B. Kuttner, Er bringt als hervorragendsie 
Eigenschaft die Jugend mil. Als vollstandiger Autodidakt 
hat er, unterstützt von schonen Naturanlagen, sich einen 
guten Namen erworben. Sein enorm langer Schlag bringt 
das Boot gut vorwarts und er hat bis jetzt in allen Rennen 
einen ganzen Mann gestellt. Er gilt als der kommende 
Mann, und меро ihm vielleicht auch noch nicht in diesem 
Jahre, so werden ihm zweifellos noch spater Meister- 
Schaftschren erblühen 

Das sind die Bewerber, welche sich heute Vormi 
auf der classischen Meisterschaftsstrecke an der Gerber- 
mühle messes werden. Möge der Kampf so ausfallen, dass 
er nur den Besten als Sieger zeigt 

Zum Nachtisch des vom Frankfurter Regattaverein 
gebolenen Festmahles werden denn die Frankfurter Vereine 
um Gt, Uhr das alljabrliche Achter-Rennen um den Preis 
der Stadt Frankfurt serviren, Es wird dies ein reich ge 
gewürztes Mahl geben, zu dem die Vorbereitungen sorg- 
falüg getroffen sind Am ersten Gang werden San 
»Germäniae, Ruderelub und Ruderverein hervorragend 
thellnehmen, In den Nachtisch sich Oberrad und Sachsen: 
hansen (heilen. Wir glauben auch dieser Mal, zum zehnten 
Mal hintereinander, die »Germaniae als Siegerin bezeichnen 
уш sollen; im Anfang wird wohl der Ruderverein ernst 
mitsprechen, wahrend der Ruderclub mit der »Germanlar 
im Endkampf ein scharfes Rennen führen wird und vor- 
aussichtlich der »Germanine dem silbernen Schild sehr 
ernsthaft streitig machen wird, Die grosse Kraft, dus gute 
Training und die hervorragende Technik der Germania 
mannschaft dürften aber im Stande sein, auch einen sehr 


ernsthaften Angriff siegreich ubzuschlagen. Argus. 
NOTIZEN. 
HEUTE kommt in Frankfurt a. M. das Meister- 


schaftsrudern für Deutschland zur Entscheidung, 

IN FRANKFURT а. M. kommt am 8. September 
der Kampf am den Main-Pokal, Wanderpreis [or Be 
über 2000 Meter, sowie das VII. Dauerrudera über 20 Kilo- 
meler zur Entscheidung. 

IN HAMBURG wird am machsien Sonntag die 
locale Amatenr-Regatta abgehalten, auf deren Programme 
die Meisterschaft von Hamburg im Eiaser und ein Achter- 
Rennen stehen. Für die Meisterschaft haben H Schop- 
mann, P. Sommerkamp und A. Röhl gemeldet. 

DAS MATCH zwischen Tom Sullivan und a Wage 
Harding um die Professional-Meisterschaft von England 
und einen beiderseitigen Einsatz von je 200 sovs. findet 
am 9. September zul der Themse, und zwar wie üblich 
auf der Strecke von Putney nach Mortlake statt 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


AM WÖRTHERSEE findet 
Klagenfurter Amateur-Regatia statt. Die Nennungen für 
dieselbe, die wir an anderer Stelle geben, sind nicht 
sonderlich befriedigend ausgefallen. Das Rennen für Vierer 
ТІ, Classe mit Stevermaon und das Zweier-Rennen ohne 
Steuermann müssen wegen ungenügender Beiheiligung ent- 
fallen. Für die Meisterschaft von Karnten bat nur Leo- 
pold Cerny gemeldet, so dass auch das Einser-Rennen 
ein Walk-over wird. 


SEGELN. 


DER PRINZ VON WALES gewann beim Meeting 
in Cowen den Meteor Challenge Shield, den Ehrenpreis 
des deutschen Kaisers, mit seiner »Brilannias in 3:80:85 
pegen Mr. A. B. Walker's »Ailsa«, die zur Absolvirang 
der Fahrt um die Insel Wight 2 : 39: 01 benothipte. An 
Bord der »Britannlae befanden sich ausser dem Prinzen 
von Wales, der seine Yacht selbst befehligte, noch der 
deutsche Kaiser, der Herzog von York und Lord Lorne. 


»DEFENDER« паһш am 8, August in Newport 
an einem Rennen über 21 Meilen Бей. »Defenderw ge- 
wann in 9: 16: 15 um 9 Min. 40 Sen, gegen =Juhileen, 
"The Vigilante startete in diesem Rennen nichi, Gegen 
»Defender« wurde von Mr, Willard, dem Besitzer von 
The Vigilante, ein Protest eingebracht, da »Defendere 
bei seinen Siegen über »The Vigilante gegen die Be- 
stimmungen des Regiements verstossen habe, Der Pro- 
test wurde jedoch abgewiesen. Die Proberennen für den 
America Cup finden am 20. und 29. August statt. 


SCHWIMMEN. 


TAUSEND YARDS (914 Meter) legte J. H. Tyers, 
der englische Meisterschwimmer, in 17: 26 zuruck, als 
er am vorigen Samstag in Roker Pier, Sunderlaud, die 
Meisterschaft von Nord-England gegen J. H. Derbyshire 
gewann. 

IN BERLIN kam am Sonntag das Internationale 
Wettschwimm-Meeling zur Abhaltung Auf dem Pro- 
gramme standen u. A. ein Schwimmen um den Preis der 
Stadt Charlottenburg (100 Meler), das der Wiener Eugen 
Wok (I Wr. A-Schw-Cl) in 1:26%, gewann, das 
Springen um die Meisterschaft von Europa, in dem der 
Berliner Н. Schwarz Sieger blieb, ein Hauplschwimmen 
über 1000 Meter, in dem in :0:09 der Berliner Seibt 
Erster wurde, und ein Rückenschwimmen (150 Meler), in 
dem Eugen Wolf seinen zweiten Sieg feierte. Am Montag, 
dem zweiten Tage des Meetings, gewann dann Eugen 
Wolf auch noch den Staatspreis von 1894 (500 Meter) in 
9:083. gegen die Berliner Laase und Hoffmann. 
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RADFAHREN. 


TERMINE, 


Amstetten (IX. Gaufert d. Gau T, Strassenrennen) ` 
Islan (I, RO, Strasscnrennen) - 

Berlin (V. £. V.-W. 
Hamburg (Е. 
Strassburg (Str. 
Köln (Weltmeisterseh. 
Agram (Т, L. d. b.) 
St. Andrä (B. d. R. Oe., Sirasienrennen] ` 
Kapfenberg-Graz (Steir. R. 

Leipzig (V.-Sportplats) ~ 


+18. August 
= 18 August 


Gë 
2138, 19. August. 
2218, 20. August 


Mödling (R. 5. Angust 
Frankfurt ‚26, August 
Salsburg 8) " Soptembor 
Langenlois (L. R-O,, Stransenrennen) BEE 
Hirünn-Znaim (Gau IX d. В. Ow) >. i, L September 
атша (D, 1.0) . ER 1 1, 3. September 
Eé n - — 1. Septembor 

ATE Reptember 


1. September 
; September 


8. Beptember 
Wien (V. . September. 
Pilsen (D. k. v. e ; September 
Nounkirchen (X. Gaufost d. Gau r жеш. September 
Leipzig (V-Sportplatz) . September 
Mödling (Е; v.) . 39. September 
Berlin (V. © 39. Septeinber 
Wien (V. W. October 


Budapest (В. К. 
Mödling (R.-V. М. 


WARNUNG 


In letzter Zeit hat sich ein Mann bel verschiedenen 
grossen Radfahrfabriken und deren Vertretern unter dem 
erlogenen Vorwande eingeführt, er sei von dem Heraus- 
geber der sAllgemeinen Sport-Zeitunge beauftragt, die 
betreffenden Fabriken zu besichtigen und darüber zu 
schreiben. Dieser Mann — »Ingenieur P. D.« — hat 
sich von diesen Firmen auch Reisegelder und Ho- 
norare geben lassen, verschiedene Fabriken besucht und 
versprochen, Reclame-Artikel iu unserem Blatte zu ver- 
öffentlichen. 

Gegenüber diesem geradezu 'schwindlerischen 
Treiben sind wir genölhigt, zu erklaren, dass wir Nie- 
manden, am allerwenigsten aber den besagten alngenieur 
P. Da beauftragt oder bevollmächtigt haben, in unserem 
Namen Firmen oder Fabriken zu besuchen, Versprechungen 
zu machen oder irgend welche geschaftliche Abmachungen 
nee 

»Ingenienr P. D.e war vor girca sechs Wochen — 
da er brotios war und mit seiner Familie darble — aus 
Mitleid bei uns zu rein internen Arbeiten zugestellt und 
austandig hesoldet worden; als wir erfuhren, für 
Streiche er verübe, haben wir ihn sofori an die Luft 


was 


qm 

Die zum Besten gehaltenen Firmen haben wir ge- 
beten, ohne Weiteres dis Strafanzeige zu erstatten. Es 
erübrigt uns nur noch, das dringende Erauchen an 
alle Geschaftsbranchen der sportlichen Industrie zu richten, 
den erwahnten Mann — falls er verwegen genug sein 
sollte, zu versuchen, sein gaunerhaftes Treiben 
setzen — ohne Weiteres von der Polizei [estnehmen 


Torizu- 
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NENNUNGEN, 


Koln 1895. 
Sonntag den 18. und Montag den 19. August, 


L WELTMEISTERSCHAFTSFAHREN uber eine 
engl, Meile für Berufsfahrer, 


Amerika: John 5. Johnson, G. A. Banker, Н C. 
Wheeler. 

Belgiens Hubert Houben, Emil Huet, Curascier, 
L. Hautvast, wsky, Robert Protin, G. van 
Oolen, Th. Thiriart, 

Deutschland: Fritz Opel-Frankfurt a. M., Hang Hof- 
mann-München. 

1. LANDER - MANNSCHAFTSRENNEN über 


10 Km, Herrenfahrer 

Belgien: Henry Podevyn, Jules Bolle, Verspreeuwen, 
Lara, Sannes. 

. Deutschland: Е  Becker-Neuwied, Th. Schlüter 
Flensburg, C. Mewes-Allona, Jean Schauf-Köln, C, Weeck- 
Dortmund, Jos. Rosemeyer-Lingen, 

Holland: C. Wilteveen, W. J. Rademaker, P. W, 
Scheltema-Baduin, H. J Gorter, P. Langeveld, W 
Beisenherz. 

III. TANDEMFAHREN 
fahrer: Hautvasst-Bornsowsky, van Oolen-Thiriart, 
Opel-Hans Hofmann. 

ІУ, WELTMEISTERSCHAFTSFAHREN 
eine engl, Meile für Herrenfahrer. 


über 1 Km. für Berufs- 
Fritz 


Danemark: C. Ingemann-Petersen, Edwın Schrader, 
Joh. Kroll, 
Belgien: Henry Podevym, Jules Bolle, Gaston Ver- 


spresuwen, Lura, Gr. Grégoire. 

Holland: Jaap Eden, Rademaker, Scheltema-Beduin, 
Н. J. Gorter, Langeveld, Beisenherz, 

Deutschland (mit Oesterreich): Wilh. Friedrich-Wien, 
Carl Riedl- Wien, Schluter, Mewes, Schaaf, Weeck, Becker, 


к=» 


uber 


{845 
У. WELIMEISTERSCHAFTSFAHREN über 
100 Km. für Berufafahrer mit Schrittwachern; Johnson, 
Banker, Wheeler, Curascier, Borrisowsky, Bougard, van 


Oolen, Imans, Thiriert, Henri Luyten, Fritz Opel, Hans 
Hofmann. 

ҮІ. VORGABEFAHREN über 1 Km. für Herren- 
fahrer. 

Belgien: Jaap Eden, Podevyn, Bolle, Verspreenwen, 
Lura, Sannes, Grégoire. 

Danemark: Ingemann-Petersen, Kroll, Schrader. 

Holland: Witteveen, Rademaker, Scbeltema-Beduin, 
Gorter, Langeveld, Beisenberz 

Deutschland: Schlüter, Mewes, Schaef, Weeck, Becker, 
Rosemeyer, Е, Lehmann - Bochum, Gross - Welsschede- 
Bochum, Wilh. Friedrich-Wien, Carl Riedl-Wien 

VIL TANDEMFAHREN über 1 Km. für Herren- 
fahrer: Lura-Podevyn, Bolle-Sannes, Petersen- Kroll, 
Schrader-Hansen, Schluter, Mewes, Schaaf, Weeck, Becker, 
Rosemeyer, Lehmann, Gross-Weisschede, Friedrich, Carl 
Ried] 

VIII, VORGABEFAHREN über 1 Km. für Berufs- 
fahrer; Fritz Opel, Haus Hofmann, Houben, Protin, Huet, 
Cmascler, Hautvast, Borrisowsky, Bougard, van Oolen, 
Tmuns, Thiriart, Luylen 

IX. WELTMEISTERSCHAFT über 100 Km 
Herrenfahrer mit Schrittmachern, 

Danemark: Edwin Schrader, Svend Hansen. 

Belglen: Нер: Podevyn, Lura, Henry S; 
Grégoire 

Holland; М. Cordang, C. Witteveen. 

Dentsehlandi Wilh. Friedrich (Herrenfihrer!), Car] 
Riedl, Schlüter, Mewes, Schaaf, Werck, Becker, Rose 


-re 


für 
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RESULTATE, 


Wien 1895. 
XXVIII internationales Radwettfahren. 
Donnerstag den 15. August. 


І. NIEDERRAD-HAUPTFAHR. 600 K EROR 
рец НОС An AB) 
G. Göss, Wr, Radf. »Die Wanderer« 
M. Lurion, Wr, R-U, »Vorwartsa 
IL NIEDERRAD-NEULINGSF. 8 Epr. 2000 M 
Erster Vorlauf. 
G. Stepanek, Cesky k. vel. ve vidni 
J. Hrachowina, Wr. Steatsdruckerei- R.-Cl. 
А. Grillmaier, Wr. Radsportíreunde . 
Zweiter Vorlauf, 
C. Cassani, Wr. GO 
lg Bühn, Wiedener В.-С... . . 
M. Andretto, Wr. R,-Cl. »Wanderluste 
EE 
EE E A Ss 
A. Grilimann , . . (8:309) 2 
б. Stepanek - (8:204) 3 
HI. ZWEIRAD-FANDEM-VORGABEF. 460 X. 
3000 M. 


F. Opel-F Verheyen, Mal . T EH 1 
W. Frieárich- Rottenbiller, 80 м. ` 
J. Porges-G. Hügel, '0Мм ........ 4 


IV. NIEBERR AD-VEREANDSF, 240 К. 3000 M. 
Ed. Reininger, Wr. Cyclisten v. J. 1889. . (4:45%/,) 1 
C. Haderer, Wr. B-Cl . N 95, 2 
G. Hügel, Wr Rad »Die Wanderer . (£: 599) 8 

V. NIEDERRAD-ZEITFAHREN. 240 K. 500 M. 
F. Opel, Wr. B-Cl , «(0.871 1 
M. Lurion, Wr. R.U. (0: 879.) 9 
C. Riedl, Wr, Rad. . (0:875) 8 


» Vorwürts« 
»Die Wanderers . 


VI. TRIPLETTFAHREN. 510 K. 5000 M. 


F. Opel-F. Verheyen-O Beyschlag . . (7:933) 1 
C, Riedl.O. Wokurka-G, Hügel. . . . (1: 289%) 2 
W, Friedrich-J. Rottenbiller-v. Voigt (1:21) 8 
ҮП. RIEDER P AD-VORGA BEF. 310 К. 8000 M, 

J. Hrachowina, Wr. Stastsdruckerei-R 00 м. 
(4:272) 1 
Grimm, Wr. R.-Cl, »Meteore, 250 M. (4; 99) 9 
Bettelheim, Wr. R-U, v Vorwarla«, 170 M, (1: 984/,) 3 
ҮШ, NIEDERRADFAHREN. 150 X. 50.000 M. 

Haderer, Wr B. : 

E Opel, Wr. B-Cl. cd 
Ed. Reininger, Wr. Cyclisten v. J, 1889 (1:94 820) 8 


>н 


o 


Krems 1895. 
Sonntag den 11. August. 


L NIEDERRAD-ERÖFFNUNG 
Reiningen Wr. Cyclisten 1889 , , . 
Vodilek Z. D, Trojlistek, Prag, . . 
Baumgartner, Rudolfsheim , , 

11. NEULINGSF. 1196 M. 
Cassani, Wr Cyclisten 1889. . 
Seidl, Inzersdorf bei Wien, , 
Bayans, Krems a, D. 

UI. DAMENPREISF. 9000 M. 
Reininger, Wr. Cyclisten 1889 
Rückeshauser, Mödling , . 
Christian Carl, Krems a. D ...,.. 

IV. DOPPELSITZ-NIEDERRADF, 2950 M. 
Reininger-Cassani, Wr. Cyclisten 1889 . (8: 20) 1 
Baumgartner-Fritz, Rudolfsheim-Krems , (8 : 851/,) 2 

V. PROVINZE. 1500 M. 

Rückeshauser, Mödling 
Keiss H. St. Pälten 
Christian K., Krems 

ҮІ. HAUPTF. 6000 M 
Reininger, Wr. Cyclisten 1889. 
Christian К, Krems . . ... 
Baumgariner, Rudolfsheim . . 


10: 48% 
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Hamburg 1895. 
Bubntag den 11. August, 


HOCHRAD- ЗАПРАВКИ, 9000 М, 3 Preise, 
P. Prasent, Hamburg E BS 0) H 
W. Brammer, Hamburg . Deeg, 2 
M, Schütt, Lübeck . d de E 3 
NIEDERRADMEISIERSCH, von Norddeutsch- 
land. 10.000 M. 3 CPG 
Cl. Wilke, Hamburg б 
Ad. Hegermann, Berlin "e 
A. Underborg, Hamburg . H 
TANDEM- HAUPTFAHREN. 2000 м. H Prela, 


CR 
à c 


Gebr. Underborg, Hamburg . (8:549 1 
Cl Wilke-Cäsar Koch. А SN 2 
A. Niemann:Mennecke . DUE 8 


EIN STUNDEN-R, 


mit EE CHER 4 Preise. 
Cl. Wilke, Hamburg Ы 


Mennecke, Hannover BR H 
Casar Koch, A 
А Underborg . . . u Na: 1 


Nürnberg 1895, 
Sonntag den 11. Angus! 


ERQFFNUNGSFAHREN, 60, 50 und 30 Mk, 
Erstar Lauf. (8000 M.) 3 
G, Gosr, Radf, »Die Wanderer, Wien . RTE 
Eisenrichler, R.-V. xGermaniau, München (1. 612/,) # 


F, Opel, Wiener DC CELAR 
Zweiter Lauf. (3000 M.) 

H. Hofmann, Münchener V «Cl. DEE 

F. Verheyen, Frankfurter B-C] (4:03*]) # 

G. Oberberger, Munchener N-O , (£: 59%) 3 

Enischeidungslauf, (2000 M.) 

F. Opel Xt AUN d (8:81) 

Е. Verheyen. ‚(@:3*%%,) 2 

G. Goss N . (8:897 $ 
MEISTERSCHAFTSFAHREN von Suddeatich- 


land auf dem Niederrade. Goldene Medaille 
und 150, 100, 50 Mk. 

Н. Hofmann, Münchener У.С, : 
Е. Opel, Wiener B-Cl, . . 2o. (06:888) 2 
б. Goss, Radi. »Die Wanderers, Wien, . (10: E D 


NIEDERRAD-VORGA BEF. 300 М 81, 50,3 Mic. 


10000 м 
.(15 56) 1 


F. Verheyen, Frankfurter BO. (40 M). (2:204) 1 
Н. Hofmann, Munchener V.-Cl. (Mal) a: 
G Goss, Radf »Die Wanderer, Wien Kë 


BERICHTE, 
Wien 1895. 


XXVII. internationales Radweitiahren, 


Donnerstag den 15. August 


-Aeusserst schlechtes Weller schadigte das Meeting, 
das am Donnerstag auf der Wiener Radlahrerbahn statt- 
(and, ganz erheblich. Der Besuch war ziemlich schwach, 
zumal auch keine der bekannten Rennbahngrässen, die 
sonst Anziehungskraft ausuben, am Start zu erwarlen war. 


Trotzdem verliefen die Rennen sehr interessant, wenn 
auch der Concurrenzen etwas zu viele waren. Bis gegen 
8 Uhr musste das Publicum ausharren, bei dem uo- 


freundlichen Wetter getade kein Vergnugen. 

Den Ahfang machte ein Niederrad-Haupt- 
fahren über GU( Meter, in dem der Pester Rottenbiller 
eine so schare- Pace vorlegte, dass Sokol nach zwei 
Runden den Kampf aufgeben musste. Bei Beginn der 
letzten Tour spurteten Verheyen und dann Lurion, doch 
reichten Beide mit ihren Kraften nicht ganz aus und 
wurden schliesshich von Opel und Goss uberholt, von 
denen der Erstere knapp gewann. 

Nach einem Niederradfahren fur Neulinge 
kam das Zweirad-Tandem-Vorgabefahren zur 
Entscheidung. Gleich nach dem Start hielten Beyschlag- 
Voigt an, da sie schlecht vom Start gekommen waren, 
Kurz vor Bepinn der letzten Kunde waren alle fünf Раа 
beisammen. Da kamen plötzlich Kepler-Sokol zu Fall, 


wobei sich Sokol einen Bruch des Nasenbeines zuzog, 
und über dieses Paar alurzten alle Anderen, ausgenommen 
Opel-Verheyen. Die Letzteren kamen nun allein ein, und 
als Nachste folgten Friedrich-Rottenbiller, die wieder 
aufgesessen waren, vor Porges-Hügel. 

Nach einem Niederrad-Verbandsfahren, das 
E. Reininger nach hartem Kampíe gegen Haderer und 
Hügel gewann, kam das Niederrad-Zeitfahren an 
die Reihe. Opel absolvirte die 500 Meter in 87! Se- 
cundem, Lurion und Riedl brauchten um je eine Fünftel- 
secunde mehr. Die Zeilen waren in Folge des heftigen 
Windes keine besonderen 

Im Tripletifahren führten Opel-Verheyen-Bey- 
schlog vom Start weg und gewannen, wenn auch nur 
knapp, gegen Riedl-Wokurka-Högel, Im Niederrad- 
Vorgahefahren üherliessen die ruckwurts gestellten 
Fahrer den vorderen das Feld, von denen nach schönem 
Rennen Jos, Hrachowina gegen X. Grimm und A. Bettel- 
heim gewann 

Den Beschluss des Tages machte das Funfzig 
Kem Tap abris, a Zeg we Gemengt diem 
nahmen Beyschlag und Verheyen führten abwechselnd, 
und sonst muchten sich in den ersten Touren noch Larwin 
und Adler bemerkbar. Nach der 50, Runde gab Bey- 
schlag, nach der 52, Runde Verheyen, nach der 59. Runde 
Adler auf. Bald darauf kam es zu einem kleinen Scandol, 
da Opel mit Wokurka, sngeblich absichtlich, collidirte. 
Der Endkampf wurde zwischen Haderer, Opel und Ret- 
ninger ausgefochten, und siegte schliesslich Huderer 
ausserst knapp gegen Opel und Reininger 


NOTIZEN. 


LURION wird in Koln an den Weltmeisterschnften 
(heilnehmen. 

BANKER fohr kürzlich in Dijon 100 Meter in 
0 : 06%, 500 Meter in 0: 354, 

HOUBEN ist krank und dürfte deshalb kaum an 
den Kölner Meisterschaften theilnehmen können 

MAX REHAIS wii ım September Records für 
die Strecken Budapest— Wien und Wien— München auf- 
stellen, 

IN NURNBERG gewannen am Sonntag die Wiener 
Fritz Opel und Georg Goss Rennen. Näheres siehe unter 
"Resultate. 

DER GRAND PRIX DE PARIS ist auf den 
8. September verlegt worden, um einer Collision mit Kolu 
m 

JAAP EDEN, der Weltmeisterfahrer über einen 
Kilometer, wird bestimmt an den Amateur-Meisterschaften 
in Koln (heilnehmen 

DIE MEISTERSCHAFT VON BELGIEN, die 
am Sonntag in Antwerpen zur Entscheidung kam, wurde 
von Huet gewonnen, der Protin, den Sieger vom Vor- 
jahre, schlug. 

IN MÖDLING боде! am nachsten Sonntag das 
zweite Meeling auf der neuen Rennbahn dat. Zur Ent- 
scheidung kommt u. A. auch ein Niederral-Meisterschafis- 
fahren von Oesterreich über 50 Kilometer 

EIN MATCH zwischen Michael und Barden kommt 
am machsien Sonntag zur Entscheidung. Man darf gespannt 
sein, wie Barden über 50 Kilometer gegen den 10 grosser 
Form befindlichen Michael abschneiden wird 

IN HAMBURG gewann am vorigen Sonnlag Clemens 
Wilke die Niederrad-Meisterschaft von Norddeutschland 
(10.000 Meier in 18: 89*/). Im Stundenrennen absolvirie 
dann Wilke in einer Stunde 36490 Kilometer 

DER TURN- UND FECHTLEHRERCURS ver- 
anstaltele kürzlich eine Relumfahrt Wiener-Neustadt — 
Salzburg, bei der die Distanz von 2198 Kilometer im 
15 Stunden 93 Minuten 5244 Secunden zuruckgelegt wurde. 

IN AMERIKA wurde von der Leitung der Rad 
fahrer-Liga der Beschluss gefasst, von nun an keinen 


Amaleur mehr zum Professional au erklüren und in Zur 
kunft die Rennen nur nach für Professional» nuszu- 
keen 


MORIN scheint heuer der beste Flieger in Frank- 
reich zu sein. Der junge Franzose gewann erst kürzlıch 
wieder auf der Buffulo-Baho in Paris ein Rennen gegen 


Gougoltz, Deschamps, Muringer und Jacquelia mit grosser 
Leichtigkeit. 

J. SCHMALHOFER, der die Absicht hatte, den 
Record Schmal's für die Strecke Rom—Wien zu schlagen, 
musste dieses Vorhaben aufgeben, da er bereits am zweiten 
Тере um 50 Kilometer hinter dem Record zuruck- 
geblieben war. 

IN LEIPZIG fand am 4. August ein Damen-Rad- 
fahz-Meeting stall, bei dem sich die bekannte Radlahrerin 
Fanny Zopf besonders auszeichnete, indem sie ausser dem 
Eroffnungsfahren auch noch das Niederrad-Hauptfahren 
über 0000 Meter gewann. 

DAS MATCH zwischen Lucien Lesna und Jemmy 
Michael, das am 4, August auf der Pariser Buffalo-Bahn 
zur Eutscheiduug gelangte, endele mit einem Siege Mi- 
chaeln, der die 50 Kilometer in | : 00 : 59*/j, also geoau 
in der Zeit des Weltrecords, zuröcklagte. 

LESNA gewann in Paris auf der Buffalo-Babn das 
Sechs Stunden:Kennen gegen Thé, Linton, Garin und 
Rosser, Lesna legte 921 Kilometer zuruck, eme sebr be- 
achtenswerthe Leistung, wenn auch we entfernt von dem 
Weltrecord, den Michael mit 989 Kilometer halt, 

IN TROPPAU veranstaltet der » Mahrisch-Schlesischs 
Rennverein für Radfabreport« am 1. September ein Meeting, 
bel dem auch das Troppauer Melsterschaftsfabren (200 
Meter) zur Entscheidung kommt, Nennungsschluss Int für 
snmmtliche Concurrenzen am Donnerstag den 99, August, 

FOLGENDE RECORDS wurden von der Union 
Välocipedique de France in ihrer leiten Siiaung wer 
kannt: O: 992), Ubar !/, Kilometer, erzielt von Banker; 

0:28 über ^/, Kilo er, erzielt von dem Amateur Dun- 
S 0:48%, über Py Kilometer, 1: 10% über einen 
Kilometer und 9: 044), über 1609 Meter, sammtlich ot- 
zielt von Googoltz. 

ZIMMERMANN, der am Sonntag In Paris cine 
getroffen ist, wird nicht, wie es hiess, auf einer der Pariser 
Rennbahnen starten, sondern begibl sich direct nach 
Neapel, um von dort eine Reise nach Australien anzu 
treten. In Australien wird Zimmermann eine grosse Tournée 
durch alle wichtigeren Stadte absolvıren, zu der er соп. 
tractlich verpflichtet ist 

DIE NENNUNGEN fur das Weltmeisterschafts- 
Meeting in Koln dürften glanzend ausfallen. Wir ver- 
öffentlichen die bis jetzt eingelaufenen Unlerschriflen an 
anderer Stelle, Von Wiener Fahrern nannten bisher Riedl 
und Willy Friedrich, von bekannten auslandischen Renn- 
bahngrössen J. S. "Johnson, Banker, Wheeler, Houben, 
Prolin, Schellema-Bedwin, Jaap Eden und Rademaker. 

IN KREMS fand am vor:gen Sonntag ein Radfahr- 
Meeting stalt, das einen sehr befriedigenden Verlauf nahm. 
Vom Wetter begünstigt, war die Rennbahn sehr gut be- 
sucht. Die einzelnen Concurrenzen verliefen zum grössten 
Theile sehr interessant. Das Hauptfahren gewann Ed, Rer- 
ninger, der noch in drei anderen Concurrenzen Sieger 
blieb. Die vollstandigen Resultale geben wir an ge- 
wohnter Stelle. 

DER HUNDERT MEILEN-RECORD für Drei- 
rader für England wurde kürzlich von dem Englander 
R. W. Toft von 5.34:38 um 31 Min. 93 Sec. herab- 
gemindert, Dabei-verbesserte Toft auch den 50 Meilen- 
Record Bank's 2:41 00 um 9 Min. 12 Sec, so dass 
derselbe nun auf 9:81:48 sieht, Das Dreirad-Meisier- 
schaftsfahren über 50 Meilen kommt am 7, September auf 
der Herne Hill-Bahn zur Entscheidung. 


PROTIN hat kürzlich in Amsterdam eine Reihe 
bolländischer Records verbessert, so den über eine eng- 
Nische Viertelmeile (4024, Meter) mit Aiegendem Sturt von 
0:29 auf O 95 herabgemindert, mit stehendem Start von 
0: 33%, auf D: 809/,, dann die Records über 9000 Meter 
von 2: Bi], auf У: 4T, über 3000 Meter von 4 : 901 
auf 4: Mai, über 4000 Meter von 5:49 auf 5:38, 
und über 0000 Meler von 7 19 auf T: 081, 


DIE GRAZER BESCHLÜ dérften Folgen 
zeitigen, die dem deutschen Bunde nicht sehr angenehm 
sein werden. Noch in Graz wurde eine neue Vereinigung 
gegründet, der »Allgemeine deutsche Sport-Ausschusse, 
dem bis jetzt der «Verband der Vereine für Radweti- 
fahrens, die »Allgemeine Radfahrer-Unione, der »Sachsi- 
sche Radfahrerbundu, der »Bund deutscher Radfahrer 
Oesterreichse und der a Wiener Rennverband« beigetreten 
sid. Der Beltritt weiterer Vereinigungen dürfte folgen. 
Der Леш des Deutschen Radfohrerbundes bepinnt 
also schon. 


Oesterr. Waffenfabriks- Gesellschaft, Steyr. 
W oeaffenfabriks-Swift-Fiahrräder_ 
Einige Renn-Erfolge ir Walenfabriks-Swift-Fahrräder, Saison 1895. 


В, Mat, Wion, Niederrad-Eröffnungsfihren. 
»  Niederrad-Verbandsfaliren, 
» — Niederrad-Vorgabefahren 


s»  Doppelsiz-Zweiradfahren, Meisterachaft für O 


und Deutschland. 


Fernfahrt Rom— Wien, 4 Tage, 16 Stunden. 


Rovereto, Niederrad-Hauptfahren, 
Brünn, Niederrad-Hauptfahren 


n" Niederrad-Meisterfahren. Melaterachaft des dentaohen 


Sprachgehieteg. 
»  Doppelsitz-Niederradfahren. 
Niederrad- Vorgabefahren. 


Würzburg, Niederrad-Eröffnungsfahren 
Regensburg, Nicderrad-Hauptlahren. 


Tandemfähren. 
Reie, Niederrad-Eröffnungsfahren. 


Zittau, Beschranktes Niederrad-Vorgabefahren. 


Innsbruck, Niederrad-Hauptfahren, I. und II Preis. 


Merto KProeäöses 


terreich | 28. 


26. Mai, Modling, Nicderrad-Meislerfahren, 
Meisterschaft von Niederoaterreich, 
" Tandemfahren, f, und ILL. Preis. 
S "Niederrad- Vorgabefahren. 
28. Rom, Niederrad-Hauptfahren, 
Budapest, Hunnia-Strassenrennen. 
2. Juni. Innshruok, Berg Meisterrennen, Lu 17. Pr. Bergmeisterachaft Tirols. 
Graz, Gusielahren Ehrenpreia von Steiermark. 
Bergmeisterschaft Wien— Semmering. 
Oberdrauburg— Unterdrauburg, Strsssenrennen, 200 Km. 
Record für (esterreioh-Ungarn. 
Pressburg, Juniorlahren. 
Арташ, Handicap. 
Langenlois, Gastefahren 
Wien, Derby, 10.000 Meter. 
» Juniorfahren. 
s.  Niederradfahren 
n Lemberg, 10 Km.-Hauptrennen L und III, Preis 
16. Juni. Budapest, Huonia-Seniorfahren I und Ehrenpreis. 


I. und IL Preis MNiederrad- 


18. AUGUST 1895 ] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. [847 


AUGUST LEHR hat seinen Freunden grosse Ent- 
tauschungen bereitet darch die Niederlagen, die er nuo 
nacheinander in Belgien erlitten hat. Dass er in Lüttich 
gegen Prolin unterlegen ıst, braucht mau ihm noch nicht 
so schwer anzurechnen, dass er nun aber auch in Brüssel 
und Ostende von minderclassigen Fahrern nacheinander 
geschlagen wurde, das zeigt deutlich, dass Lehr nicht 
mehr der alte ist In Brüssel nahm er am 4 August an 
einem Prafessional-Fahren über 9000 Meter (bet: im 
Vorlauf wurde er von Huet um eios halbe Radlange ge- 
schlagen, im Enischeidungslauf aber war Lehr gar Letzter 
hinter Coen, Houben und Huet. Im Handicap über 5000 
Meter wurde Lehr dann Vierter hinter Fischer, Huet und 
Impens, von denen er 30, 30 und 70 Meter Vorgabe er- 
hielt, Am Tage nach diesen beiden Niederlagen startete 
Lehr in Ostende im Internationalen Fahren über 200) 
Meter; er gewann zwar einen Vorlauf, wurde aber am 
"Entscheidungslauf nur Dritter, allerdings diehtauf hinter 
Impens und Fischer, 

DIE RECORDS jagen heuer 
Kaum ist ein neuer Weltrecord con 
schon geschlagen, Vor einiger Zeit 
"Welirecords von 14 bis 94 Stunden geschlagen, und nun 
folgten ihm am B. August auf der Seine-Rennbahn Baras 
und Ruinard, die auf dem Tandem neue Weltrecords 
vom 98, bon zum 50, Kilomeler schufen. Ursprünglich 
wollte das nur deo Irnnzosischen Stundenrecord Für 
Tandems überblelen, was Ihnen auch gelang, indem sie 
ihn von 43 268 Kilometer nuf 45 987 Kilometer brach 
Sie fuhren dann gleich weiter und 
bis zum 50, Kilometer, Nuchstehend gehen 
Zeiten, die von Baras-Rulnard erzielt wurden, 
Vergleiche die bisherig, corda; 


iInander formlich. 
t er auch 
Rıvierre alle 


wir 
und zum 


Kilometer Wirherlgo Raoordn 


[SUA 


45700 Km 


45:987 


SCHÖNE ERFOLGE wurden am 4. und B, August 
їп Graz auf den xStyrm«-Radern von Job, Puch & Comp. 
erzielt. 19 erste, 10 zweite und 10 dritte Preise, darunter 
die Meisterschaft des Deutschen Radfahrerbundes über 100 


*) Bis hierher Weltrecords, 
**) Von hier an Weoltrevords. | 


АЕ АРАН ARX Hulla 


Telephon 8583. Wien, VIL Hermanngaene 29.  Telenhem 8888. 
—— — Niederlage: VII. Burggasse Nr 81. 
Ww Alle Zuschriften, Geldsendungen etc. wollen gefaligst direct am die 
Fabrik gerichtet worden. 


СА Hamburg Wien, "Sir et eene 
WY 
UN 


= Tagen, 20 Stunden 
gefahren. Wieder ein Beweis von der Gute, Dauerhaftigkeit und dem spielend 


leichten Gang der Danubu-Kader. 
Framliet auf dar internat. Ausstelluug Wion 1894 mit der ailüernen Me3ailie 


WEN. W. Libkawitz & Co, ARA, 


Sitte 17. ш 


Aut unseren BI: D adern wurden heuer hei allen grösseren Distanzfahrten 


“eGROSSARTIGE ERFOLGE esse 


erzielt, so bei Wien—Salzhurg, Warschau—Kalllach Warschau, Triest— 

Wien (einziges Rad, welches ohne Wechsel über das Ziel ging) u.s w 
Glänzende Reunlinie auf Walfenfabrik«-Rädern. 

Wun торел Bin. erstelassige Fahrinate 1 105, 10, 15. «cv 


Brennabor-Fahrrad-Werke. 
Gebr. Reichstein. Brandenburg H. 


Erstes und grosstes Etablissement auf dem Continent. 
1800 Arheiter. Jahresproduction 15.000 Maschinen 
Bap Neue Kninloge graiia und franco. We 
Brennabor-Räder halten die meisten deutschen und ostersaichischen Records 
für Landstrasse und Rennbahn 


PANZER-CASSEN, 
PANZER-TRESORE 


abaolote Sicherheit und Vortheila bietend. Bahrvarauche gantattat. 
Fenersichere Bücherschränke 


amtlich erp Ersutz für achwere und ihenere Cnasen, е 
une ——  ! P = 


, TANCZOS, WIEN, I, Brandatallı 1 


Specialfabriken für 


pUMPEN AAGEN 


aller Arten, für jeden Zweck. 
Dormandit- Doische Fin Punpen- und Maschinenfatrieahian 
W. Garvens, Wien, ' ran 


Kataloge gratis und franco. 


Der Ah) 


E. Kretzschmar & Co., Fahrrad-Fabrik, Dresden- 


TID 


Kretzschmars ATTIL A-Fahrräder. 


Dieselben verdnuken ев ihren elgenon palentirten Nenheiten, welche sich nach jeder Richtung bin schon in 
der Vorsalson mit bedentendem Erfolg bowährt baben, Belbst die Oonenrrenz erkennt neidlos an, dao 
unsere Attila-Fahrräder allon in- und ausländischen Pabricaten die Spitze xn bieten im Stunde sind, 
Patantirte Kottonnachstollung Nr.15511, Patentirte Steueraparrung Nr. 2:018. Patentirte Univarsal-Hohlgummi Nr.22138, 
Unsere Attila-Hahrrlder wurden auf der Internationalen Anstellung zu Dresden 1801 rait der höchsten 
Ausvslchnung, dor Goldenen Medalle, prümilrt- 


JOH. PUCH & COMP., GRAZ. 


ҺАРЫ 


im Ganzen I8 Molstersohaften, 432 erste, 174 zweite, 110 dritte Preise wurden vom 28, Apri) bis б. August 1895 


gewonnen auf 


„STYRIA“-FAHRRADERN. 


Eigene Niederlagen und Reparatur-WerkstaHon: WIEN, T. Karntnerr ор 15; BERLIN SW., Zimmersirasse 84; 
BUDAPEST, VII. Elisabethring 48, GRAZ, 1. Herrengasse 18, 


| —— Preislisten über Verlangen frei und unberechnat. —— 


Meisterschaft der Allgemeinen Radfahrer-Union, 
Meisterschaft d. Deutsch. Radfahrer-Bundes über 108 Km, 
Meisterschaft von Itallen über 100 Km., 

Meisterschaft von Süddeutschland, 

Meisterschaft d. Bundes deutsch. Radfahrer Oesterreicha, 
Meisterschaft von Qeaterrelch, 

Meisterschaft von Ungarn, 

Meisterschaft von Вау ғғ 

Zrsteachaft vm Mim 


T weltberuhmte 


LEE 


FAHR-RÁDER. 


Fabricate 
ersten 


Modernste Construction, unerreicht pracise Ausfuhrung 

Eleganteste Form und Ausstattung. Bestes Material, 

leichter Gang. Dauerhaftigkeit mit Certificat der Fabrik 
garantirt! 


WE Grösste Fabrik des Continents! "u 
General-Depot für Oesterreich-Ungarn mil grossem dm LAGER: 


WIEN, Ш.@ OTT. 


VERTRETER IN ALLEN HAUPTSTADTEN. 
Kataloge gratin und franco. 


lleumarkt 9. 


848] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(18. AUGUST 1885. 


Kilometer wurden an diesen Tagen auf denselben ge- 
wonnen. Noch günstiger gestaltete sich aber für dieses so 
vorzügliche Fabricat der 11. August. An diesem Tage 
wurden auf »Styria-Rädern 26 erste, 14 zweite, 12 dritie 
Preise, darunter zwei Meisterschaften, im Ganzen also 52 
Preise gewonnen 


ATHLETIK. 


IN BERLIN findet am 29. September auf der Rad- 
fabrbahn Halensee das VII. internalionale Meeting jder 
athletischen Sporls statt, Unter den 14 Coneurrenzen, die 
zur Austragung kommen, befinden sich auch die con- 
tinentalen Meisterschaften im Laufen über 100 Yards und 
über eine englische Meile. 

IN STUTTGART findet am 15. September ein vom 
»Fussball-Verein Stuttgarte veranstalletes Athletik-Meeting 
statt, bei dem neben den verschiedenen "Wettkamplen im 
Laufen und Springen such eine Fussballnummer, ein Ge- 
wichtstemmen (50 Pfund-Gewicht einhandig), ein Discus- 
werfen und ein griechisch-römischer Ringkampf auf dem 
Programme steht. 


LAWN TENNIS UND GOLF. 


AUSSCHREIBUNGEN. 


Prag 1895. 
Lawn Tennis-Turnier auf der Schutzeninsel. 
4., b. und 6. October. 


I HERREN-EINZELSPIEL um die Meisterschaft 
der böhmischen Kronlander, Meistertitel, Ehrenpreis und 
Ehrenzeichen dem Sieger, Ehrenzeichen dem Zweiten und 
Dritten. 

IL DAMEN-EINZELSPIEL um die Meisterschaft 
der böhmischen Kronlander, (Titel und Preis wie Nr. 1) 

II, HERREN-EINZELSPIEL. Ehrenpreis und 
Ehrenzeichen dem Ersten, Ehrenzeichen dem Zweiten und 
Dritten. 

IV. HERREN-DOPPELSPIEL, Ehrenzeichen dem 
ersten, zweiten und dritten Paare. 

Y. GEMISCHTES DOPPELSPIEL, (Wie Nr. IV.) 


Bestimmungen. 

1. Das Turnier ist offen nur für Amateurs der 
böhmischen Kronlander, 9, Die Einsatze betragen per 
Person und Concurrenz 4 Kronen 5. W. 3. Nr. III offen 
nor für Spieler, die nicht zur Meisterschaft genannt haben. 
4. Gespielt wird auf Sandcourts und mit glatten Ballen 
(Gardiner. б. Das Comilé hat das Recht, Nennungen 
ohne Angabe des Grundes zurückzuweisen. 6. Der drilte 
Preis entlallt, wenn weniger als 4 Spieler {eventuell vier 
Paare) gemeldet sind. 7. Alle Anfragen sind an dat 
Comité zu richten. B. Meldungen sind bis zum 30, Sep- 
tember (7 Uhr Abends) zu adressiren an: Jos. Cifka, 
Prag, Graben 28. 9. Meldungen, welchen nicht gleich- 
zeitig der Einsatz mitlolgt, sind ungiltig. 10. Die Aus- 
losung der Spieler findet am 30. September auf der 
Schutzeminael DÄ Uhr Abends) statt. 


NOTIZEN, 


IN PRAG findet am 4., 5. und 6, October auf der 
Schatzeninsel em grosses Lawn Tennis-Turnier statt. Auf 
dem Programme desselben stehen zwei Meisterschaften, 
und zwar die Meislerschallen der bühmischen Kronlander 
im Herreo-Einzelspiel und im Damen-Einzelspiel. Die 
vollstandigen Ausschreibungen geben wir an anderer Stelle, 


BILLARD. 


IN NEW-YORK machte kurzlich der Billard- 
Champion Tim Fiyon in der Weise eme Carambolage, 
dass er sein Queue senkrecht auf den spielenden Ballen 
aufstiess, wodurch derselbe einen parabolischen (gleichar- 
tıgen) Kreis beschrieb und so die beiden anderen Ballen, 
die mit ihm in einer geraden Linie lagen, berührte, 

„LE BILLARD, die bekannte Sport-Zeitung, welche 
bereits seit 16 Jahren in Paris zur Ausgabe gelangt, wird 
mun auch in deutscher Sprache erscheinen. »Le Billard« 
erscheint in Paris und München am 10, und 16, jeden 
"Monats. Abonnements werden in der Expedition von »Le 
Billard «, München, Herzogspilalgasse 19, entgegengenommen, 


К. и, К. Hof-Juweliere 


М, Graniohstidten a А, Witte 


beehren sich einom Р. T. Publicam die ergebene Aureige 
zu machen, daas sich das seit dem Jahre 1869 1. Graben 29. 
bestehende Geschäft seit 1. November v. J. 


1. Bez., Tuchlauben Nr. 7 


befindet. 


JAGD. 


ROBBENJAGD AUF DEN FRIESISCHEN 
INSELN, 


Sylt, Amrum und andere der Insein, welche in 
neuester Zeit eines so ausserordentlichen Fremden- 
besuches sich erfreuen, bieten Gelegenheit zu einem 
Jagdsport, der allein schon eine grosse Zahl von 
Jagdfreunden nach dem genannten Eilande führt, d. í, 
die Robbenjagd. Es ist nicht leicht, einen der kaum 
mit dem Kopfe úber dem Wasser hin und wieder 
auftauchenden Seebewohner auf's Korn zu nehmen, 
noch schwerer aber, ihn so zu treffen, dass er im 
Feuer gestreckt wird; und letzteresistunbediogtnóthig, 
um dass der Betreffende seiner Beute habhaft wird. 

Etwas ganz Anderes ist es, wenn es gelingt, die 
weit auf dem flachen Strand liegenden Seehunde zu 
beschleichen, und zwar derart, dass ihnen die Flucht 
gegen die See zu abgeschnitten wird. Ein dritter Fall, 
in dem eine Jagd auf diese Seebewohner Erfolg ver- 
spricht, ist der, wenn die Fluth weithin den flachen 
Strand uberzieht, Seehunde des leichter möglichen 
Fischfanges wegen sich dort einfinden und, im Ver- 
zehren ihrer Beute begriffen, den Beginn der Ebbe 
versaumen, somit halb und halb auf's Trockene ge- 
setzt werden. 

Das ist übrigens selten der Fall, denn sonst 
mussten erfolgreiche Jagdausflüge auf Sechunde an 
der Tagesordnung stehen, dem jedoch durchaus nicht 
so ist. Zumeist handelt es sich darum, da oder dort 
auf dem Rachen Strande auf dem Anstand zu liegen 
und da zeitweilig auftauchende Seehunde auf die 
kürzeste Distanz heranschwimmen zu lassen und erst 
im Falle eines sicher abzugebenden Schusses auf 
diesen oder jenen Feuer zu geben. 

Dass ein solches Amanstandliegen, und zwar 
in dem von der letzten Fluth noch tief durchfeuchteten 
Boden nicht zu den bequemsten Jagdweisen zahlt, 
ist selbstverstandlich; nur ein thatsachlicher Erfolg 
lasst all die Mühen und Beschwerlichkeiten desselben 
vergessen, wie dies ja übrigens auch rücksichtlich 
der Jagden auf andere Wildarten der Fal! ist. 

So mancher Badegast, der nie zur Gilde der 
Jünger St. Huberti gezahlt, wird zu einem solchen, 
wenn er Tag um Tag eine Gesellschaft, die zweite 
und dritte, ein Boot besteigen sieht, um eine die Jagd 
'begünstigende Stelle des Strandes zu erreichen, Kehrt 
dieser oder Jener mit einer Jagdbeute heim, dann 
glaubt sich auch der Neuling befahigt, ein Gleiches 
zu erzielen; zumeist bleibt es aber bei einem und 
dem ersten Versuch und unbedingt dann, wenn — 
was haufig genug geschieht — Sturzwellen den jagd- 
lustigen Laien ein tüchtiges Seebad nehmen liessen. 

Auf jeder der genaunten Nordseeinseln gibt 
es in Bezug auf die Seehundjagd erfahrene Führer, 
d. h. Bootsleute, die bei jedem Wetter, Wind und 
Wellenschlag genau die Strandpartien kennen, wo in 
dem einen wie anderen Falle Seehunde sicher anzu- 
treffen sind. Das Geliugen eines Jagdausfluges hangt 
also in erster Reihe von dem guten Willen des Boot- 
führers ab, der zumeist ein erfahrener Seehundjager 
ist. Wird mit ihm ein Vertrag, und zwar dahin ge- 
schlossen, dass er fur jede erlegte Robbe eine be- 
stimmte, wenn möglich nicht zu karg bemessene 
Pramie erhalt, dann darf der Jager, so weit nicht 
Zufall und ausser aller Berechnung liegende, andere 
Factoren mit in's Spiel kommen, eines Jagderfolges 
sicher sein. 

Vor Kurzem kehrte ich von einem langeren 
Aufenthalte auf Sylt zurück; wahrend der Letztzeit 
desselben unternahm ich Tag um Tag einen Jagd- 
ausflug aufRobben, hatte aber geraume Zeit hindurch 
keinen Erfolg, d. h, die Schüsse trafen vor oder 
hinter dem Objecte der Jagd, der Robbe, das Wasser, 
Mein Führer Jachelte, obzwar es ihm durchaus nicht 
gleichgiltig sein konnte, ob ich getroffen oder gefehlt, 
denn es hing davon die Hobe seiner Entlohnung ab. 
Erst als er mir lur diesen oder jenen Fall geltende 
Rathschläge ertheilte, war ich, so weit dies eben auf 
der Robbenjagd überhaupt möglich ist, meines 
Schusses sicher, Bis zu dem aber waren an manchen 
der Jagd hóchst günstigen Stellen die Robben ver- 
gramt, d. h, höchst vorsichtig geworden, was bei der 
natürlichen Schlauheit nnd dern Misstrauen, welches 
jeder nur halbwegs befremdenden Erscheinung ent- 
Eegengebracht wird, sehr viel sagen will, 

Eines Tages segelten wir weitab der Insel einer 
Sandbank zu, die durch die Ebbe zuweilen in weiter 
Ausdehnung trocken gelegt wurde und dann Robben 
als Schlaf- wie Ort des Sichsonnens diente, 

Anfder Fahrt dahin lugte mein Führer wiederholt 
aus, und jedesmal spielte ein Lacheln der Befriedigung 
um seine Züge; schliesslich, noch in geraumer Ent- 


* fernung von der betreffenden Sandbank zog er das 


Segel ein, hob die Sitzbauke aus und sprach: »Jetzt 
gilts!« Mich hiess er fach in's Boot legen und 
den mit einer Seehundmutze bedeckten Kopf nur 
so weit über den Rand der Bordwande zu heben, 
um zu übersehen, was sich vor mir abwickle; er 
selbst legte sich ebenfalls flach nieder, doch so, dass 
er das Steuerruder handhaben konnte. 

Der Zweck des Ganzen war der, das Boot an 
die Sandbank treiben zu lassen, wobei darauf ge- 
rechnet wurde, dass die am Strande sich sonnenden 
Robben, da sie im Boote selbst nichts Verdachtiges 
wahrnehmen konnten, das Boot als Wrackruhig daher- 
treiben liessen. Sollte die eine oder die andere sich 
zur Flucht wenden, so war auf eine schnelle Rück- 
kehr umsomehr zu rechnen, falls auch nur eine einzige 
am Lande geblieben, 

Zu meinem grössten Missbehagen sah ich, dass 
eine Robbe um die andere das Wasser annahm; da 
und dort tauchte wohl ein Kopf auf, ihn auf's Korn 
zu nehmen war jedoch umsoweniger rathlich, da das 
Boot mit jeder Welle in schaukelnde Bewegung ge- 
xieth, Oft genug zuckte es mir in dem Zeigefinger 
der rechten Hand, und nicht viel fehlte, so hatte ich 
einen Schuss abgegeben, damit aber auch der Jagd 
ein Ende gemacht, 

Leise rief mir mein Führer zu, geduldig auszu 
harren und ja keinen Zoll Breite mehr als unbedingt 
nóthig meinen Kopf über Bord zu heben; die See- 
hunde wurden noch vertraut auf den Strand steigen 
und dort ein viel sichereres Ziel darbieten. Die 
Situation wurde bei weitem ertraglicher; zu nicht 
geringem Theil deshalb, da sich die Robben that- 
sachlich vertrauter zeigten und schliesslich in einer 
ganz ungewöhnlichen Zahl bald da, bald dort auf- 
tauchten. 

Mit einem Male schlug aber der Wind um; eine 
kurze Zeit bewegte sich das Boot noch nach dem 
Lande hin, aber im Verlaufe weniger Minuten stand 
es wie verankert, dann trieb es der Wellengang, 
wenngleich höchst langsam, jedoch dennoch von der 
Sandbank weg. Das waren schlimme Aussichten. Wie 
sie paralysiren? 

Hie und da half noch eine unbedeutende Be- 
wegung mit dem Ruder, viel trug sie aber nicht aus, 
da darauf Bedacht genommen werden musste, durch 
keine wahrnehmbare Bewegung desselben die See- 
hunde gänzlich zu vergramen. 

Aber gerade der Umschlag des Windes hatte 
sein Gutes; denn von der entgegengesetzten Seite der 
Sandbank her tauchten aufihr zwei, drei und schliess- 
lich noch einige Robben auf, Sie wollten sich dem 
ersten Anprall des Windes entziehen und dachten 
das an der uns zugewendeten Seite der Sandhank zu 
erreichen, 

Jetzt erst galt's. 

Den mühsam sich hinschleppenden Robben 
folgte eine starke, wahrscheinlich ein alter Rude, der 
in mir sofort den Wunsch weckte, seiner habhaft zu 
werden. 

Rasch schlug ich auf ihn an und zielte mit 
allem Bedacht, so weit dies eben bei der steten Be- 
wegung des Bootes möglich war. Im mir geeignet 
scheinenden Momente stach ich, zielte nach engel, 
und wie ein Blitz war auf den Коа] Alles vor mir 
verschwunden, Der getroffene Rude aber fuhr hoch 
empor, dann fiel er ohne ein Lebenszeichen zuruck 
in den Sand, Meine Kugel hatte ihn zwischen den 
Lichtern getroffen; er war bereits verendet, als wir 
die Sandbank betraten. 

Nun gab es für uns keine Aussicht mehr, noch- 
mals zu Schuss zu kommen, Die Segel wurden wieder 
gehisst, und wie wir direct hieher gesegelt, ebenso 
ging es nun heimwarts, Auf dem Wege schoss ich 
wohl ein dutzendmal auf Möven, die um uns her 
strichen, doch wurde mir nur eine zutheil, die 
ich weit vor dem Bug in's Meer fallen sah; sie 
bildete mit eine Beute des Jagdausfluges, der mich 
sowie meinen Führer vollends befriedigte. War es 
auch nur ein glucklicher Zufall, dass ich den starken 
Seehund erlegt, ich durfte mit der Thatsache nicht 
rechten, und gewiss hätte Jeder an meiner Stelle das 
Gleiche gethan. J W. 


Leopold Gasser, | SN Armee-Waffenfatrifant 


EN 
Ciorapiciz: XYI (Ottakring), Fesstganse 17 
Niederlage: I. Жо! ar 
empfeblt seine rühmlichst bekannten Revolver als ver- 
lüaslichste und bequemste Vertheidigungswaffe, ferner alle Sorten 
Gewehre in bester Ausführung, Jagdrequisiten eic. 
Tllustrirte Preisconrante gratis und franco. 
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NOTIZEN. 


BEI DER HOFJAGD bei Ischl kamen 11 Gemsen 
und !9 capitale Hirsche in den Trieb, Se. Majestat der 
Kaiser erlegie hievon 3 Gemsbücke. 

AN AUER- UND BIRKHAHNEN bat Graf Franz 
"Wurmbrand in der diesjabrigen Saison im Ganzen 63 Stück 
erlegt, wovon 48 der ersteren Wildart angehören. 

IN ESTHLAND hat sich ein Verein gebildet, 
welcher eim Werk herauszugeben beabsichtigt, das den 
Titel »Balische Waidmannsbilder« führen soll, Dieses 
gleich Livland und Kurland so wildreiche Land weist 
Auch derzeit eine Relhe von Jagdfreunden auf, welche, 
wie z B. Adalbert Freiherr v, Krüdener, im Auslande 
sowohl als Jager wie als Jagdschriftsteller einen hoben 
Ruf geniessen. 

FUR DAS JAGDGESETZ im Lande ob der Enns 
sind mannigfache Abanderungen seitens des Landtageı 
beantragt worden, und zwar u, A., duss das Jagdrecht dem 
Besitzer von Grundstücken auf diesen ohne Rücksicht аш 
das Flacheoraass zustehen soll, wenn diese Flachen 
der Hege von Wild dienen und nach allen Grenzen hın 
so abgeschlossen sind, dass ein Einwechseln von Wild 
aus den Nachburrevieren absolut nicht stattfinden. kann, 

AN MOORHUHNERN wurden vom 12, August, 
dem ersten Jagdiage an, bis Ende der Woche in vier der 
hervorragendsten Reviere: ber 7000 Stück erlegt. Alles 
ist verwundert sowohl über die Starke der jungen Hühner 


wie über jene der Völker und deren Zahl. Wie gross 
auch immer die Verluste an diesem Federwild gewesen 
sein mò in den meisten Moorhnhnrevieren war das 
nicht zu empfinden. Und bei all dem fand man noch 


immer Gelthühner. 


AUS DEM THIERLEBEN sei im Nachilehenden 
interesante Charakterislik der Eulen mitgetheilt 
»Kürdich wurde ein Weibchen von Syrnium aluoo, der 
Waldkauzes, lebend in einem Eisen gefangen und in einen 
Käfig getban. Zwei, drei Таре hindurch konnte man wahr- 
nehmer, dass in dem Кобр selbst mehrere Mause lagen, Wie 
konnten diese dahıngelangt sein? Das Rälhael wurde bald 
gelöst. In dem oberhalb des Kafigs ausgelegten kleinen 
Eisen fing sich namlich das Munnchen des Waldkauzes, 
was darauf hindeutete, dass dieser es war, der dem ge- 
fangenen Weibchen, das er sehr bald ausöndig gemacht, 
die Mause zugetragen.« 


IM STRATHCONAN FOREST, einem der ersten 
Hochwildreviere Schottlands, soll der Stand an Hochwild 
ausgezeichneter denn je sein Was an kümmerndem Wild 
in den Winter trat, ist eingegangen, doch durchaus nicht 
zum Schaden des Gesammtwildstandes, Was jedoch hochst 
аша, ist die Thatsache, dass von den heuer gesetzten 
Kalbern eine erhebliche Anzahl Adlern und Füchsen zum 
Opfer fiel. Ueberreste weisen darauf hin, dass namentlich 
Füchse unter dem frisch gesetzten Wilde stark aufgeraumt 
haben, Es wurden diese Rauber auch viel zu wenig ver- 
folgt; erst jeizt geht man daran, ihre »Reıhen« zu lichten, 
wahrend sich sonderbarerweise zur Schonung der Adler 
Stimmen erhoben 

JAGDEN IM KAUKASUS kommen derzeit in die 
Mode. Echte Wardmänner haben schoa seit Langem er- 
kannt, dass kein zweites Gebiet des Auslandes so herr- 
liche Jagdgelegenheit bietet wie ersierer. Ganz abgesehen 
von Kothbirsch, Gemse und’ Reh, sind es namentlich die 
Stembocke, welche eine der herrlichsten Jagden bieten, 
vom Federwild aber ist es das Kdnigs- und das kan- 
kasische Birkhuhn. In neuester Zeit beschaftigt namentlich 
letzteres die Ornithologenweli, wiewohl das Konigsbuhn 
dies eigentlich in weit höherem Grade verdiente. Kurzlich 
kehrte em welibekannter Sportsman aus dem Kaukasus 
zurück, um im ersten Herbst abermals und nur zu jagd- 
lichem Zwecke wieder dahin zuruckzukehren. Die Herr- 
lichkeit der von ibm mitgebrachten Jagdtraphaen über- 
steigt alle Begriffe, Unter diesen befinden sich Stenbock- 
gebörue, wie sie die Reviere Savoyens z, B. und jene der 
Schweiz lange nicht mehr aufzuweisen vermögen 


ÜBER EINEN KAMPF mit einer Barin, der ein 
Gensdarm zum Opfer fiel, während eın zweiter schwere 
Verletzungen erlilt, wird uns mitgetheilt. sIn der Nahe 
von Ökörmezö, weit unterhalb der Kuk-Alpe, erblickten 
die zwei auf emem Patrouillengang Begriflenen einen jungen 
Baren, den sie anschossen. In demselben Augenblick brach 
aus dem Gebüsch die Baria hervor und nahın sofort einen 
der Genannten an Trotz der Schüsse, welche dieser 
abgab, erhielt derselbe einen solchen Prankenhieb, dass 
er wie leblos niederfiel, Letzieres war em Gluck für ibn, 
denn du er kein Lebenszeichen 


eine 


gab, wendete sich die 
Barin von ihm ab und nahm den zweilen Gensdarm, 
Wachtmeister Nyikoru Sandor, am. Dieser hatte bereits 


alle Patronen verleuert, und demzufolge attaquirie er die 


Bario mit aufgepfanztem  Bajonette, Doch mit einem 
zwellen Prankenhieb war diese: Ара: gemacht und 
der Angreifer binnen weniger Secunden derart zugerichtet, 


dass er seinen Geist aufgab. Die gereizte Barın tobte unter 
einem solchen Gebrumme, dass mehrere Hirtenknaben 
herbeiliefen und das Gesehene sofort nach dem Dote zur 
Kenntoiss der erslen sie Begegnenden brachten, Der = 
schwer geschlugene Gensdarm theilte mit, dass er wohl 
bei Besinnung, doch unlahlg gewesen sei, auch nur die 
geringste Bewegung zu thun. 

DIE JAGD AUF HASELHUHNER auszuuben, 
ist leider nicht in der Mehrzahl unserer Reviere möglich, 
es wurde ihr auch lange nicht die verdiente Beachtung 
geschenkt, sondern das Haselhuhn so — wie man sagt — 
gelegentlich geschossen, noch häufiger aber — und leider 
— inSchlingen gefangen, Und doch gibt es wenig gleich 
interessante, noch weniger aber inleressanlere Jagden als 
jene auf Haselhuhner und speciell jene Jagdweise, auf 
welcher mit der Locke vor Allem der Hahn Anlauf bietet. 
Erst mıt dem Erscheinen der Monographie dieser Wild- 
art, einem Werke, das von Professor F. Valentinitsch, 
Graz, verfasst, zugleich als eines der interessantesten 
Specralwerke zu bezeichnen ist, erhoben sich Stimmen 
dafür, such das Haselwild zu hegen. Das ist jedoch 
schwer und nur indirect möglich, vor Allem durch 
absolute Schonung der Hennen und den Abschuss der 
Hahne auf der aLockjagd«. Diese letztere dient oft genug 


dazu, den Stand an Haselwild in einem Reviere [estzu- 
stellen. Herr Professor Valentinitsch übt sie recht femsig; 
als Ergebniss einer solchen theilt er mit, dass er Anfangs 
August auf einen Ansitz vier Hahne herbeilockie, und 
zwar den alten und drei junge Habne Das weist auf eine 
bereils erfolgte Trennung der Völker hin, was somit weit 
vor der gewöhnlichen Zeit statigefunden. Bei dieser Ge- 
legenheit sei bemerkl, dass in so manchem unserer vielen 
Gebirgsreviere Haselwıld nicht gering vertreien ist, dass 
man aber, wie schon früher erwähnt, diesem Federwilde 
wenig Aufmerksamkeit zuwendele, daher auch selten sein 
thatsacblicher Stand beurtheilt werden konnte, Vielleicht 
wird es jetzt anders. 


DIE JAGD- und Fischereiausflüge nach Bosnien 
bieten eine Fülle interessanter Erfahrungen. Bosnien und 
die Herzegowina gehören unbedingt zu jenen Landern, 
nach welchen sich menester Zeit nicbt nur der Tourist, 
sondern auch der Jagd- und Fischereifreund, speciell aber 
der Forstmann wendet, Ist es dem Ersteren um das 
Kennenlernen eines Stückes Orient zu thun, finden sich 
Letztere aus rein fachlichem Interesse veranlasst, die zwel 
genannten Provinzen, die osterreichischen Reichzlande, 
kennen zu lernen, Der österreichische Reichsforsivereln 
unternimmt eine forstliche Excursion nach Bosnien; 
Liste der Theilnehmer an derselben finden wir Namen 
vertreten, welche der Bedeutung des Ausfluges ein cha- 
rakteristisches Gepráge geben, Fürst Carl Auersperg, der 
ehemalige Minister Dr. Freiherr v, Banhans, Freiherr von 
Berg, Forsi- und Regierungsrath In Sırassburg, Wilhelm 
Freiherr v Berg in Wien, der Е. und k. Domanenverwalter 
ia Mürzsteg, Oscar Bernauer, der Professor der Forst- 
schule des eidgenössischen Polytechnicums in Zürich, 
Conrad Bourgeois, Forsirath und Professor an der Hoch- 
schule für Bodencultur in Wien Adolf Guttenberg mowie 
eine grosse Anzahl von Fachmannern aus den verschieden: 
sten Landern geben durch ihre Betheiligung an den forst- 
lichen und anderen Excursionen wohl einen hinreichenden 
Beweis dessen, welche Bedeutung diesen letzteren bel 
gelegt wird, Allen jenen Herren aber, welche sich keinem 
Verein nngeschlossen und dennoch Land und Leute der 
Reichslande, Sitten, Gebrauche, Jagd und Fischerei, somit 
Feld und Wald und Gewasser kennen lernen wollen, Sei 
es empfohlen, sich jener Eisenbahnzüge zu bedienen, welche 
aus Anlass der am 9. September in Ilidze bei Sarajevo zu 
eräffnenden Taubenschiessen aus allen grösseren Sladten 
der üsterreichisch-nngarischen Monarchie, speciell aus Wien 
und Budapest eingeleitet werden. Ausserdem vermittelt das 
xIntermationale Reisebureaus zu Paris, London und Wien 
ebenso eine directe Fahrt und sorgt gleichzeitig fur Unter- 
kunft wie für Verpüegung. Für das Taubenschiessen ist 
ein Preis von 25 000 Francs, dann eine Reihe solcher von 
je 3000 und 9000 Francs ausgesetzt. Herr Guyot, der 
"Waffenmeister der Taubenschiessen in Monaco, fungirt 
auch in Ilidze. Das Hauptmteresse aller Jager und Jagd- 
freunde wird sich jedoch auf jene Ausfüge lenken, welche 
behufs Jagd und Fischerei von dem Centralcomite ver- 
anstalteı werden Es finden dieselben am 12. und 
18. September statt; sie führen In die in der Beziehung 
interessantesten Gebiele des Landes und unter : > günstigen 
Uinstanden, wie sie sich kein Privatmann selbst mit 
dem Aufgebote der bedeutendsten Mittel schaffen kann, 
Wir machen hıer besonders darauf aufmerksam, und zwar 
im Interesse aller jenen Herren, welche so oft den Wunsch 
geaussert haben, die Jagd- und Fischereiverhaltnisse 
Bosniens sowie der Herzegowina kennen zu lernen. Der 
Ort der Taubenschiessen, das prachtig gelegene Ilidze, am 
Zusammenflusse der Miljacka und der Zeljenica gelegen, 
wird die Perle Bosniens genannt. Das Curhotel liegt in 
einem Park, der nicht weniger nls 154, Hektaren um- 
fasst; ег enibalt einen färmlichen zoologischen Garten, 
Teiche, Spielplatze, Schiessstande etz. Von ihm aus führen 
Promenaden- und Reitwege nach den Bosnaquellen, eine 
der interessantesten und pittaresken Landschaften Bosniens. 
Post- und Telegraphenstation befinden sich im Badearte 
selbst, ehenso führt eine Zweigbahn nach dem Bahnhofe 
der Linie Sarajevo—Mostar. "Was die Waldgebiste um 
Didze und ihre weiteren in's Gebirge führenden Beslande 
an Wild aller Arten zum Standwild zahlen, wird jeden 
noch so anspruchsvollen Jagdfreund befriedigen. In be- 
sonders hohem Maasse aber dürfte das von den Jagden 
gelten, welche speciell für jene Hubertus - Jünger ver- 
anstaltet werden, die in allererster Reihe das Interesse an 
Wild und Jagd nach Bosnien führt Gemsen, Baren, 
Luchse wie Wölfe sind die Jagdobjecte, und diese dürften 
wobl die anspruchsvollste aJagdluste befriedigen. Wer sich 
noch vor der allfallı und zwar gelegentlich der forst- 
Jichen und jagdlichen Excursionen — erstere gelegentlich 
des Besuches Bosniens seitens des Reichsfarstvereines, 
letztere gelegentlich der Taubenschiessen in llidze 
unternommen Reise über alle Verhältnisse in Bosnien- 
Herzegowina gemu unlersichten will, der ziehe den 
»Ilhustrirlen Führer, Reiserouten in Bosnlen und der 
Herzegowina“, А, Hartleben’s Verlag, Wien, zu Rathe. 
Abgesehen davon, duss er sich über Alles, was ihm 
wissenswer(h erscheint, genau unterrichten wird, erlangt 
er auch Kenntniss davon, dass die ósterreichisch-ungari- 
schen Reichslande wahre Wunderlander sind, ausserdem 
in ihnen seit der Occupation das unmöglichst Scheinende 

öglich gemacht wurde In Kurzem wird das » Wunder- 
lande so und so viel hundert Personen mehr, Angehörigen 
aller Lander Mittel- und Westenropas, bekannt geworden 
sein; shr Uribeil wird zweifellos und ohne Ausnahme 
dabin lauten, dass Jeder eine der günstigsten Gelegen- 
heiten Zus Bereicherung der Kenntniss unbekannter, aber 
hochinteressanter Gebiete versaumte, der sich den Ex- 
сотзіопеп dieses oder jenes Vereines nach Bosnien-Herze- 
gowina und schliesslich auch jenen, die anlasslich der in 
llidze abgehaltenen, beziehungsweise abzuhaltenden Tauben- 
schiessen stattfinden, nicht angeschlossen. 
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DER ZWINGER. 


AUSSCHREIBUNGEN. 


Schwechat bei Wien 1895. 
Pröfungssuchen des Oesterreichischen Kurrhanrclub, 


ПІ. ÖSTERR. KURZHAAR-DERBY. Offen für 
reinracige deutsche kurzhaarige Vorstehbunde, geworfen 
mach dem |. Janner 1894, îm Besitze von Mitgliedern des 
Oe KCl, 1. Preis 400 К. und Diplom, 9. Preis 200 К. 
und Diplom, 5. Preis 100 X. und Diplom, 4. Preis 
60 Ж. und Diplom. Eins 90 K 

CLUP-SÜCHE (Feldsuche). Offen fur reinracige 
deutsche Lurzbmargs Vorstehhunde, welche vor dem 
1. Taser 1894 geworfen und im Besıtze von Clubmit. 
gliedern sind, Eins, 10 K., Кешр. 6 K. 1. Preis 100 К. 
nebst Ehrenpreis, 9. Preis 75 E, 8, Preis $0 К. Von 
dieser Club-Suche mad solche Hunde, welche berelis drei 
erste Preise bei anderweiligen öffentlichen Suchen ge- 
wonnen baben, ausgeschlossen. Die bei Zuchisuchen und 
Derby gewonnonen Pralse werden nicht gerechnet, Sollten 
nicht mehr ala fünf Concarrenten erscheinen, werden nur 
die halben Prelse gegeben, hei weniger als drei Hunden 
entfallt die Suche ganz 

HERREN-SUCHE, Offen für seinracige deutsche 
kurzhmirige Vorstehhunde jeden Alters im Besilze von 
Clubmitpliedere, von denselben nelbst zu fobien, Eins, 
95 К, Reng. Ub К. 1. Preis Ehrenpreis, 2. Preis Ehren- 
preis, З. Preis Ehrenpreis, alle drei Preise gegeben von 
Gönnern des Clubs, Der gemeldete Hund der) bona fide 
drei Monate vor der Suche micht mehr in Drenseurs Hand 
sein. Die vorführenden Herren dürfen von keinem Jager 
bei der Suche begleitet werden, Unter drel Hunden keine 
Suche 

JAGER-SUCHE. Ofen für reinracige deutsche 
lorzhamige Vorstehhunde jeden Alters, im Besitze von in 
fixen Diensten stehenden Berufsjagern, die zugleich Mit- 
gheder des Clubs sind, von denselben selbst dressirt und 
geführt, Eins 10 К, Reng. 6 K. 1. Preis 150 К, 
9. Preis 75 K., 3. Preis 60 К. Sollten nicht mehr als 
vier Hunde erscheinen, werden nur die halben Preise 
gegeben, bei weniger als drei Hunden enifallt die Suche. 
Dto Herren Preisrichlern werden 900 К. als Dresseur- 
und Führerpreise zur freien Disposition gestellt, 


MISS DEL) 
Gerichtet wird nach íreiem Ermessen, Bei Beurthei- 
lung de; Hunde im Derby wird hauptsachlich Lerück- 
sichtigt: а) Feinheit der Nase, 2) Art des Vorstehens, 
в} Art der Suche, d) Nachziehen, e) Schnelligkeit (Pace), 
J) Secundiren, g) Benehmen vor aufstehendem Wilde, 
Ai Verhalten beim Abgeben des Schusses, d Gehorsam 
(Appell), 7) Niederlegen auf Wink und Schuss oder PRF. 
Hiezu kommt bei den übrigen drei Suchen: H Appor- 
tiren von Haar- und Federwild auf Commando, 2) Ver- 
lorensuchen, m) Leinenführigkeit Die gemeldeten Hunde 
müssen insgesammı im Namensregister des Oesterrewhi- 
schen Kurzhaarclubs eingetragen sein. Anmeldungen in 
das Namensregister smd zu rihten an Herrn Oberförster 
C. Bohm in Skripp bei Troppau. Alle gemeldeten Hunde 
müssen in ein anerkanntes Stammbuch eingetragen, zur 
Eintragung in en solches berechlgt sein oder von im 
Oesterreichischen Hundestammbuch eingetragenen Filtern 
abstammen und m ihrem Aeusseren nach dem Urtheile 
der Preisrichter den anerkannten Racezeichen entsprechen, 
Kranke Hunde sind von den Suchen unbedingt aus- 
geschlossen, ebenso hitzige Hündionen, ohne dass der 
Einsatz zuruckgefordert oder der diesbezügliche Ausspruch 
des Leiters der Suchen angefochten werden konnte Die 
Suchen finden am 4. und September 1895 in Schwechat 
bei Wien statt. Bei der Jager-Suche Nachnennungen mit 
doppeltem Einsatz gestattet. Im Uebrigen gilt das Regler 
ment des Oesterreichischen Kurzhnarclubs, Die Reugelder 
sind sogleich bei der Anmeldung mit einzusenden, da 
sonst die Anmeldung nicht als solche betrachtet wird. 
Formulare für Daterschriften zum Derby sad bei 
Freiherrn v. Wrazda in Pullitz, Mähren, zu erheben, 
Ebenso werden auch daselbst Nennungen zu den anderen 
Suchen entgegengenommen. Jeder Anmeldung ist die 
beststigle Namensregistrirung des Hunden beizufügen 


RÜCKKEHR ZUM POINTER. 


Endlich hat sich aus den Reihen unserer 
Züchter von eaglischen Hühnerhunden eine Stimme 
erhoben, die hoffentlich nicht ungehórt verhallen 
wird; sie tritt dafür em, bei Gelegenheit der vom 
Club »Kurzhaaı« abzuhaltenden Prüfungssuchen 
auch eine solche für englische Hühnerhunde zu ver- 
anstalten, 

Es kann nicht genug bedauert werden, dass der 
Pomter sowie der Setter auf Prüfungssuchen, die 
übrigens i Oesterreich-Ungarn auf ein kaum noch 
mehr reducirbares Minimum zusammenschmelzen, 
ganz ond gar in den Hintergrund gedrangt wurden. 
Es wurde das schon oft genug betont wie auch die 
Ursache dessen: die vorwiegend nicht mehr mit dem 
Hund als Suche ausgeübte Hühnerjagd, sondern das 
Treiben, auf welchem die Schiesspassion so recht be- 
friedigt werden konnte. Da ist von einer Jagd kaum 
mehr die Rede, sondern nur vom Schiessen, welchen 
Sport man in England so recht bezeichnend Shooting 
sport, jene Art der Ausübung aber, sobald es sich um 
Hühner handelt, driving benennt. 

Unsere Züchter von Hühnerhunden englischer 
Racen waren in hüchst geringer Zahl vertreten, ihre 
Leistungen aber haben überall Anerkennung ge- 
funden. Wenn wir mit den Setterracen beginnen, ist in 


erster Reihe Herr Franz X. Pleban zu erwahnen, Die 
von hm gezüchteten irischen Setters haben überall 
die hervorragendsten Preise erhalten, und auch heute 
noch ist dıes der Fall, sobald sie auf irgend eine 
Ausstellung gebracht werden. 


Englische Setters züchtete Herr v, Bárczy, und. 


zwar von ebenso hoher Classe, indess die Kennels zu 
Göd von jeher das hochclassivste Pointermaterial 
aufzuweisen hatten. 

Es gehürt eine besondere Vorliebe dazu, um 
trotz der, geradezu gesagt Nichtbeachtung so treff- 
licher Hunde von ihrer Zucht nicht abzugeben, und 
zwar umsomehr, als die Kreise unserer Jager und 
Jagdfreunde den Vorstehhund deutscher Race über 
Alies erheben, obwohl es wahrlich langer Jahre be- 
durfte, um denselben auf eine anmahernd gleich hohe 
Stufe der Zucht zu bringen wie jene, auf der der 
Pointer und Setter standen. 

Mit dem Aufrufe des Herrn Pleban und dessen 
bekannter Rührigkeit im Verfolg einer von ihm ange- 
regten Sache dürfte, wenn auch nicht urplotzlich, ein. 
Wechsel der Dinge verbunden sein, Für die betreffen- 
den Züchter ware das von umsomehr Erfolg, da auch 
in Deutschland die Gunst der Hundefreunde sich 
wieder den englischen Racen zuneigt, So z, B, wird 
in Bayern der Gordon-Setter seit einigen Jahren be- 
sonders bevorzugt, und was den Pointer betrifft, so 
ist durch die Errichtung des Kennels »Hedwigslust« 
diese Race von Hühnerhunden wieder in den Varder- 
grund gelangt, Die Thatsache ist den ausgezeichneten 
Leistungen der Pointerhündin Grace of Sirassburg 
2u danken; sie hat in diesem Jahre über 5000 Mark 
an Preisen auf Prüftmgssuchen eingeheimst, und zwar 
sowohl im In- wie ım Auslande. 

Neben dieser Hündin haben auch andere ihrer 
sowie der Setterrace sich hervorgethan, im Gegen- 
satze zu den auf englischen Field Trials heraus- 
gebrachten Hunden, die weit unter der Mittelmassig- 
keit stehende Leistungen aufwiesen, was zum Theil 
auch eben jetzt der Fall war. 

Das Augenmerk englischer Züchter von Gordon- 
Setters bat sich nach Belgien gewendet; es ware 
gewiss von grossem Vortheil, wenn dies xücksichtlich 
der Pomters, der irischen und enghschen Setters 
unser Land betrafe, und ware es nur des Ruhmes 
wegen, dass bei uns die Zucht und Dressur, mithin 
die Leistungsfahigkeit der Hunde genannter Racen 
nicht so herabkam wie in England, der Heimat 
letzterer selbst. 


NOTIZEN. 


120 EHREN- UND ZUSATZPREISE sind bereits 
für die vom 7 bis 10. September d. J. in München ab- 
zubaltende internationale Ausstellung des St Bernhard- 
clubs München gesliftet worden, 

DER ÖSTERREICHISCHE CLUB »Kurzhaare 
halt seine Profungssuche diesmal auf den Revieren des 
Herta Dreher bei Schwechat am 4. und 5, September ab, 
Herr Е. X. Plebon hat den Vorschlag gemacht, bei Ge- 
legenheit dieser Suche auch eme für Hühnerhunde enpli 
scher Race abzuhalten, 

EIN SPECIALCLUB, welcher sich die Zucht und 
Veredelung des süchelhaarigen Vorstehhundes deutscher 
Race vur Aufgabe stellt, ist in Oesterreich im Entstehen 
begriffen. Die betreffenden Herren, welche den Club zn 
gründen beabsichtigen, werden demnachst deu Eotwurf 


der Vereinsstatuten veröffentlichen. 
EINE COLLEY-HUNDIN, welche dem Werfen 
nahe war, verschwand aus dem Hause ihres Besitzers, 


wohin sie nach einiger Zeit zurückkehrte, nachdem s 
offenbar gewölft hatte. Wo war duet aber erfolgt? Nach- 
suchungen ergaben, dass sie einen Kaninchenbau er- 
weitert hotte uud daselbst warf, Die drei Wochen alten 
Jungen fand man fünf Fuss weit im einem Kessel 

ZUR GRUNDUNG eines nDachsbrackenclubse 
wurde nachstehender Auftul erlassen: э Ош den werth 
vollen Gebrauchshund des Gebirgsjägers, die Dachsbracke, 
welche bisher sehr stiefmütterlich behaudel wurde, zum 
wohlverdienten Ansehen тп bringen, respective das geringe 
Interente weiterer Kreise fur diese Hunderace zu heben, 
ist die Gründung eines nVereines zur Züchtung und Ver- 
edelung der Dachibracke« oder »Dachsbrackeneluh« be 
schlossew, Dieser soll, (ue sich bestehend, den Zweck vers 
folgen, die Zucht der Dachsbracken durch Einführung 
ой Abhaltung von Gebrauchspröfungen aul Brackjagd, 
Stóberarbeit, Dachspruben, besonders aber Schweisssuche, 
zu fördern opd zugleich auch alle dieshi chen Var- 
enstaltungen durch Stiftung von Preisen zu unterstützen. 
Anmeldungen sind zu richten an б. Grünbeuer, Farmach, 
Post Prien am Chiemsce.« 

DIE FIELD TRIALS, welche der »Internationale 
Shoating Dog Cluba Ende Juli bei Dalhendry Ushaf in 
England abhielt, fielen nach dem Wortlaut der Berichte 
englischer Fachblatter nicht besonders günstig aus. Die 
Puppies, namentlich die Pointers, sollen unter Mittel- 
massigleeit stehen. Einen höchst eigenthömlichen Eindruck 
machten die schwarzen Pointers Mr Arkwright's, Tapp 
und Black Strap- Die grosste Betheiligung weisen die 
All aged stakes auf; es liefen in diesen 18 Hunde, lauter 
bekannte Field Trial-Hunde, von denen Ben of Kippen 
den ersten Preis erhiell Io den Pointer puppy stakes 
kamen zehn Hunde heraus, in den Brace stakes ein 
Setter- und vier Pointerpaare Мап ist mit dem Verlauf 


dieser Trials durchaus nicht zufrieden, und wie dies schon 
im Frühjahre der Fall war, es spricht Alles von einem be- 
deutenden Rückgang der Pomters in erster Reihe, 

»DER HUNDESPORT«, Fachblatt für Zucht, Ver- 
edlung, Dressur, Aufzucht, Wartung und Pflege des Jagd- 
und Luxüsbundes, herausgegeben von Paul Geriu in Wien, 
redıgirt von Adolf Trenkel, k und k. Oberlieutenant a. D., 
erscheint vom 1. August d J. an als Organ der купа: 
logischen Interessen Österreichs, und zwar am 1 und 16. 
jeden Monates. Dasselbe (ritt an Stelle der »Illustrirten 
Österreichisch - ungarischen Hunde-Sporl-Zeitunge, Wir 
wunschen, dass das neue Fachblatt sich einer regeren Unter- 
sfützung der vielen Freunde und Züchter von Hunden erfreuen 
möge, als dies bezüglich des eben genannten Blattes der 
Fall war. Hierauf sollte doch offenbar alle Aussicht vor- 
banden sein; sind doch mehrere kynologische Clubs im 
Enistehen begriffen, die unbedingt eines Organes bedürfen 
und vermöge ihrer Mitgliederzahl ein mehr als bedeutenden 
Contingent zu den Fördsrern eines Fachblattes zu stellen 
vermögen, Immer auf's Neue wird die Nothwendigkeit 
eines solchen Speeial-Fachblattes belont ; nun, da abermals 
eines штей wurde, Ist en an den Kynologen des cisleithani- 
schen Theiles der Monarchie, speciell aber der Westhalfte 
derselben, mit der Lebenslahigkelt ibrés Fachorgnnes auch 
jene der kynologischen Sache uberhaupt darzuthun. Wie 
die erste, beziehungsweise Probenummer des »Hundesportu 
beweist, ist das neugegründete Blatt vollstandig 219 Organ 
der Züchter und Freunde von Hunden anzusprechen. Dass 
en »babubrecheoda wirken konnte, beweist der »Vor- 
schlage des Herrn Pleban, der an anderer Stelle unseres 
Blattes Erwahnong findet. Somit »Glück aufls 


FISCHEN: 


AN DEN OSTKÜSTEN von Schottland ist der 
Aufstieg der Lachse noch immer ein ungewöhnlich 
reicher, ebenso der der Seeforellen. Am letzLverllossenen 
Montag allein wurden 16.000 Pfund dieser Fische gefangen; 
der Löwenantheil Gel auf die Neizfischer aus Aberdeen. 

DER LACHSFANG in der Nahe von Bremen, in 
der Weser also, war in der Letztzeit so lohnend, wie es 
seit vielen Jahren nicht der Fall war. Einzelne auf An- 
theil heschaftigie Fischer hatten einen Wochenverdienst 
bis 175 Mark. Das Pfund frischen Lachses kostet in 
Bremen 95 Pig. 

»DER ОТТЕК soll erhalten bleiben.« Dieser An- 
trag würde in der Generalversammlung des Fischerei- 
vereines von Waldeck-Pyrmoni gestellt, und zwar mit dem 
Bemerken, dass dies deshalb von Vortheil ware, nachdem 
die Oller auch viele Döbel rauben, was der Fischerei nur 
zum Nutzen gereiche, Sic! 

DIE {RISCHEN SEEFISCHEREIEN ergaben im 
Jahre 1894 unter Anderem einen Fang von 1500 Tonnen 
Schelläschen im Werthe von 4500 РІ. SI; die bei dem 
Tang beschaftigte Auzahl von Personen Бешене sich 
auf 3500. Muscheln wurden 1000 Tonnen eingeheimst im 
Werthe von 5000 P[d. St, wahrend das Fischerpersonale, 
welches sich mit dem Fang dieser Schalenthiere befasste, 
700 Мато zahlte. 

DER FORELLENZUCHT wird in Ostpreussen 
derzeit ein erbühtes Augenmerk zugewendet; dies geschah 
namentlich deshalb, nachdem man festgestellt halte, dass 
in früheren Zeiten die Gewasser dieser Provinz an ge- 
mannler Art von Salmonidaen einen bedeutenden Besatz 
aufwiesen. Um diesen wenigstens zum Theil wieder zu 
bewirken, soll vor Allem in den Bachen der fiscalischen 
Wsldgebiete ein Ausseizen von Forellenbrul vorgenommen 
werden 

DIE AUSTERNZUCHT im Schwarzen Meere 
wurde durch die erste russische Gesellschaft fur Austern. 
zucht bedeutend in dle Hohe gebracht, Im ersten Jahre 
ihres Bestehens gelang es der Gesellschaft etwa 1 Million 
Auslern zu züchten, in diesem Jahre aber bereits G Mil- 
lionen Austern werden als ausgezeichnet und den 
besten Sorten Ostendes gleichkommend erklärt Die бе. 
sellschuft errichtet in Petersburg eine grosse Austern- 
handlung 

DER PHC 
sehr bedeutende: 


SPHORGEHALT der Austern ist ein 
die neuesten Untersuchungen des 
Fleisches dieser Schalenthiere haben ergeben, dass 100 
Theile Trockensubstanz desselben bis 2082 Theile 
Phonphorsaure enthalten, Demzufolge würde eine Auster 
von mittlerer Grosse an 002 bis 0 08 Gramm Phosphor 
aufweisen, was, da dieser in leicht lüshcher Form im 
Fleisch der Auster vorhanden ist, seiner Aufnahme in 
den menschlichen Körper keine Schwierigkeiten bereitet. 
Ausserdem besitzt die Auster einen sehr bedentenden 
Eiwengeholi; sie bildet somit ein höchst starkendes 
Nahrungsmittel, 

DIE TEICHWIRTHSCHAFT Preussisch-Schlesiens, 
eine der bedeutendsten 1m Deutschen Reiche und nur mit 
jener Schlerwig Holsteins auf eine Stufe zu stellen, hatte 
1а diesem Sommer unter der grossen Ditrre beirachtlich 
zu leiden. Bereits ip den vergangenen fahren ist der 
teichwirthschaftliche Betrieb von dem grossen Wasser- 
mangel Ват! beiroflen worden, Dieser hat sich jedoch in 
diesom Jahre хо sehr gesteigert, doss stellenweise bereits 
eine grössere Anzahl von Teichen abgefischt werden musste, 
weil die Fische in den zurückgebliebenen Lachen weder 
Futler nach genügenden Sauerstoff fanden, so dass ihr 
Absterben befürchtet wurde, Vor Allem rf dies natur- 
lich jene Teiche, die keinen pesmanenien Zufluss aus 
Bachen oder Flüssen besitzen, dann aber auch jene, 
welche unter dem niedrigen Wasserstand der Zuflüsse zn 
leiden haben. Die dıesjahrige Brut, welche den Teich. 
besatz für die nachsten Jahre bilden muss, ist stellen- 
weise ganz vernichtet, aber auch der zwei- bis dreijährige 
Fischbesalz ist ohne Zweifel sehr stark redueirt, 

DIE LACHSZUCHT IN BÖHMEN wurde, wie die 
»Allg. D. Е -Zig.e berichtet, in der Saison 1894/95 in 
bescheidenem Maasse, aber mil gutem Erfolge unter Leitung 
des Professors Dr. Ant. Friè durchgeführt, Von ein- 
heimischen Lachsen gelang es an drei Orten, embryonirte 
Eier zu erlangen. Van laichreifen Weibchen, die von 
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Obristwi nach Schutienhofen gesandt wurden, um dort 
mit der Milch der kleinen Lachsmannchen befruchtet zu 
"werden, erzielte man 15.000 Stück пай aus einer Partie 
von Eiern, welche in frischem Zustande von Herrn K 
Podhorsky nach Schultenhofen zur Befruchlung gesandt 
wurden, 3500 Stück. Herr Raab in Schräbersdorf erzielte 
8000 und Herr Forstcontrolor Jaroska in Herraskretschen 
31.000 Stück. Somit wurden im Ganzen 06500 Eier 
von einheimischen Lachsen gewonnen Der Deutsche 
Fıschereiverein in Berhn sandte 200.000 Lachseier sus 
Poronin in Galizien und 50.000 aus Tharandt. Durch 
Kauf konnte man blos 50.000 vou Seewiese, 40.000 von 
Bunde erwerben. Im Ganzen kamen also 396.500 Stück 
embryonirte Lachseier zur Verthelluag an acht Brutanstalten, 
wahrend mehrere andere wegen der geringen Zahl der 
disponiblen Emar unbeseizt blieben. Zur Aussetzung kamen 
durch Henn Jos, Markuci in Schuttenhofen 106.500 
Stück in die Wottawa, durch den Angelfscher Jacob 
Bauer in Neubauser bel Langendorf 86.057 Stück und 
durch Herm J. Raab in Schröhersdorf bei Unterreichen- 
stein 67,695 Stück эп die Wottawn. Herr Revierfärster 

Moravec In Znlesi bei Bergreichenstein zuchtele 9796 
Stick und Herr Masal, Grundbesitzer in Zalesi, 18.831 
Stück fur die Zuflüsse der Wottawa, Fur die kalte Moldau 
wurden im der fürstlich Sehwnrzenberg'schen Brutanstalt 
in Tusset 99.500 Stück gezuchtet. Fur das Flussgehiet der 
Elbe zochtele der Fischereivarein zn Nekor bei Gelers- 
berg 17890 Stück fur die wilde Adler und den Fischerei- 
verein in Gabel n. d. A. und 57,606 Stück fur die stille 
Adler. Demnach wurden in diesem Frühjahre 403.414 
Stück junge, 30 Millimeter lange Lachse in die Quell- 
gebicre der Moldau und Elbe eingesetzt. Diese Zahl ist 
im Verbaltniss zu der Lange der Elbe bis Hamburg eine 
sehr kleine, und es ist zu bedauern, dass die m Böhmen 
bestehenden Brutanstalten, welche auf zwei Millionen Eier 
eingerichtet sind, nicht gehörig besetzt werden können 
Der im Mai herrschende hohe Wasserstand ermöglichte 
es, dass der Haupizug der Lachse [rei nach dem Bohmer- 
wilde ziehen konnle und daher am Prager Lachsfang ver- 
haltnissmassig wenig gefangen wurde, 


SCHACH. 


Redigirt von Carl Schlechter (Wien) 


Probiem Nr. 990. 
Von Franz Schrüfer in Bamberg. 


Schwarz, 
жє ee рь ОЕ 


@+0 =) 
Weiss zieht und setzt Io drei Zügen mat. 


Pariie Nr. 222. (Italienische Eróffnung.) 
Gespielt am ë August 1805 im Meisterturarer zu Hastings. 


е Sy Е 2. SCHLECHTER. 
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ine Neuerung, vou Steinitz im IL, 
»Chess Instructors« analysirt 
?) Nach Steinitz! eigener Angabe halb Versehen 
halb Combination | 
*) Ein Fehler, 
au gewinnen ist. 


Theile seines 


auch welchem das Spiel nicht mehr 


NOTIZEN. 


DAS MEISTERTURNIER zy Haslings begann 
am б. August. Stand nach der V. Runde: Steinitz A, 
Tschigorin 4, von Bardeleben 4, Pillsbury 2 
Schiffers 813, Lasker 2, Mieses d. Tinsley 8, 
Bird än, Burn 254, Teichmann 2j, Walbrodt än, 
Albin 4, Blackburne 2, Gunsberg 2, Janowski 9, 
Pollock 2, Schlechter 9, Marco li, Tarrasch lja, 
Vergani б. 


LITERATUR. 


»TENNIS.u Winke und Spiehegeln for Tennis- 
apleler. Von Montanus. Verlag von Eduard Pohl in 
München. Preis 30 Pip, — Dieses soeben erschienene 
Büchlein enthalt in seinem ersten Theile die kurz und 
praktisch abgefasste Anleitung zum Spiel und im zweiten 
die Spielregeln, die sich eng au die in England giltigen 
der Lawn Tennis Association anschliessen. 

»AUSFLUGSKARTE des Wienerwaldesa Zu- 
sammengestellt von M. Wytladil. Verlag von Friedrich 
Schalk in Wien. — Diese Karie bringt auf einem Blatt 
das ganze AusHupsgebiet des Wienerwaldes, Bequemes 
Taschenformat und die genaue Ausfuhrung, mit besonderer 
Berucksichtigung der in Farben markirien Wege, machen 
die Karte zu einem ausserst brauchbaren Führer, Der 
billige Preis von 20 kr dürfte diese Karte bald in Jeder- 
menns Haud gelangen lassen. 

»MODERNE KUNST;« Illustrirte Zeitschrift mit 
Kunstbeilagen, Herausgegeben und Verlag von Richard 
Bong in Berlin. Preis des Heftes 60 Pfennig. — Das soeben 
erschienene Heft 28 dieses vornehmen Familienjournalk 
bringt ən erster Stelle einen neuen Beitrag zur Artikel- 
serie » Londoner Verkehralebenu. Von originellem Reiz ist. 
das Bildchen »Strassenballet kleiner Madchen in Londons. 
Das »Zickzack« enthalt diesmal eine besondere Fülle von 
Portrats und Illustralionen zu aufschenerregenden Zeit- 
vorgangen. Unter den Kunstblattern ist die in zwei 
discreten Farbentönen gehaltene Wiedergabe der reizenden 
Hecht’schen Sculptur xPan und Bacchantin« sowie das 
Bild »Der Angriff der Macdonalds: von Harrington Mann 
hervorzuheben. 

*DIE DONAU als Völkerweg, Schifffahrtsstrasse 
und Reiseroute. Von A. у Schweiger-Lerchenfeld. Mit 
circa 250 Abbildungen Tu 80 Lieferungen zu 80 kr. — 
50 Pfennig, А. Hartleben's Verlag in Wien, 1895. — Dieses 
gelungene Werk ist nun bis zur 10. Lieferung fort- 
geschritten. Der behandelte Gegenstand betrifft das 
"Organische Leben« in und an der Donau, an welches 
Capitel die ersten Abschnitte des »Historischen Theiles« 
anschliessen. Wahrend dort mit vieler Sachleontuiss das 
vielgestallige Thier- und Pflanzenleben im Bereiche der 
Donau geschildert wird, entrollen die geschichtlichen Ab- 
handlungen reich ausgeschmuckte Bilder jener gewaltigen 
Ereignisse, die mit dem grössten Strome Mittelenropas 
verknüpft sind. Sehr ausführlich und viel Neues bringend 
ist der prahistorische Abschnitt gehalten, Eine werthvolle 
Zugabe bilden die historischen Kartehen, welche die 
Staatenbildungen des Mittelalters erlautern. Jeder Freund 
des alten Danubiuss dürfte die vorliegende Leistung mit 
Freude begrüssen, 

»DER STEIN BER WEISEN,« Ilustrirte Halb- 
monatschriltfür Haus und Familie, Unterhaltung und Belech- 
rungausallenGebreten des Wissens. Vierteljohrig A. 180 — 
ЗМК. A. Harlleben's Verlag in Wien. — Das kürzlich er- 
schienene 16, Heft dieser populär-wissenschafilichen Revue 
eröffnet seine Abhandlungen mit einer Studie, betreffend die 
Resultate heliophotagraphischer Beabachtungen des Prager 
Professors К. W. Zenger. Hieren schliesst sich ein Reise- 
bericht über Paphlagonische Höhlen Weiter ist die 
Planderei: sUnter den östlichen Rehen« hervorzuheben. 
Den Abschluss des Hauptiheiles bildet eine Darstellung 
der im Gebrauche stehenden Sehleifsteine. Von den Bei- 
trägen der »Kleinen Mapper dürfte vornehmlich die Be- 
schreibung des Elektro-Autogtaphen, mittelst welchem 
bildWehe Darstellungen auf grässere Entfernungen ver- 
mittelt werden, besonderes Interesse erregen. Neben vielen 
illustrirten Notizen enthalt das Heft auch die Fortsetzung 
der »Stadtepläne aus allen Welttheilens und verschiedene 
wissenswerthe Mittheilangen. 


| SARQ? vitéite 


viele MILLIONEN male 


erprobt und bewahrt; zabnazztlich empfohlen; zugleich 
billigstes 


Zahnreinigungs- u, Erhaltungsmittel. 
ME TWTehezall zu habon. "ag 


NACHTRAG. 


GEWICHTS-PUBLICATIONEN, 


Budapest, Sommer-Meeting 1895. 
Fünfter Tag, Dienstag den 20. August. 
П. HANDICAP. 3000 К. 1600 M. 


Minister 4.. . . 65 Kg.  Grandezz 3j.. . 494, Kg. 
St. Vertugarde 3j. 58 Monopol 3j. . .49' » 
Fickerel 8j.. . -AT н Bodajk Sj. . . „494, e 
Dunbar Jj. , , . 561, » Branyiczká Bj, .49 m 
Beeshenp Jj. . .5ü ` я Váratlan 4j 48, в 
Fadian 3. . 54 м  Folichonve 8j, 28 » 
Lieber Kerl bj. 54 D Arlington 3j, . . 48 D 
Vicomtesse A. dj. 58) в — Orpheline 3j. . 46}, n 
Madrillena 3j. . 524 з Fülemile 3j 460, т 
Phryne 9j. `. . 10у в Mabaradsa A... 42, ж 
Calrasag 3. . RL — » Ме 9)... . . 494, > 


VI. NURSERY-HCP, 8000 K, 050 M, 


Boglar Oo, Kg Splügen , 00, Kg. 
Spurius «68 > Меййет... „BO, ж 
Вагыйа . . , , 604, »  Vipselnhan . . .49' а 
‚60% » — Lelkem 2... .48 ^ » 

(000. » Mellita ..,. 48 >» 
11118 n Жерузаиопу |48 > 

Aranyos . . . BT, л Сота] AT » 
Tokälyi : cot » Zaplatyi , . , Afs > 
Араз, ,,, . 54 H Miss Candlestick 461, » 
Sir Blaso DEN UL Orbite. , . „46 D 
SE 5 Wi D SS SES i D 
irador «ov 0 9I H isza . OR: AR H 
Brausepulver . „BB » Harmat Au o» 
C E DNE B 
Gaspar , Bl e Mon Espoir , . 48 H 
Cie. DE » Conolan Ш. ,.49 » 
Madonna . 51^ = Merveilleuse . - 409, » 


PrincessedeGalles BU, » 
VII. WELTER-HCP. 2000 K, 950 M. 

Demetrius 4j , 78 Кр.  Acüonar 4j 

Cliford Bj. . . 61 = Orpheline 8). . 


Metella 4... .58 
Hendrik 4. . .55 
Nono 3j. Б 
Mammon 4 531, 


Mindenes 4j. . | 53 


Rayon d'or 3. 59 »  Sprübfener 3j. 


Norton 3). . . . 514, Admont 4j, . 
Corinna 3j | . A Manon dj. ©. 
Orden 6j . .4T Parsomänt 4). . - 
Grandezza 3). . . 46 Babonas a 


NENNUNGEN. 


Budapest, Sommer-Meeting 1895. 
Fünfter Tag. Dienstag den 90. August. 
I. VERKAUFSR. 2000 К. 1600 M. 13 U. 

Gf. Th. Andrassys 4j F-St. Pararian. 

Capt, Dark's 8j br. Н. MaAaradsn. 

G. v, Fay-Halasz' jj schw. St. Gisa. 

GE Hadik-Barkóczy's 3j. br. Н. Prior, 

А, v. Harkanyi's dj. br. H. Arlington. 

Riüm. A. v Jekey's dj. br. St. Madrillena 

N. v. Keczer's 8j. F-H. Drum. 

М v, Kodelitsch' 3j. P H. Dysas, 3j. F.H. Hugo 

Telepi 17, und dj. F.-H. Saturn. 

А. v. Pechy's Bj. br, St, Pryns, 

Mr. Pond's H. FW, Acfianár, 

R. Wahrmann's Jj, F.-H, Cornelius Hers, 
IV. HÜRDENR. 2000 K 3j. 2400 M. 13 U. 

Gf. Th. Andrassy's br, H, Terebes, 

G6 M, Esterházy's br. St. Angostura. 

GI. St. Forgach' F.-H. Zabanzz. 

Кибо. Ldgf. Furstenberg's H 

Spinat. 
C. v. Geiss br. St. Rdssika 


t. Madelaine und br, St. 


Т. у Krauss F.-St. Zrenke 
R Lebaudy's F.H. Picine und br. St. Chitey. 
Obl Riit. v. Proskowetz' br. H. 'a тії, 


Rittm. bat, v. Streeruvitz! P SL Tubarose 
Gf. St. Wenckhera's FH. Gonti. 
at B. Zichy's bt. H. Panayuiti 


RKAUFS-MAIDENR DER 2) 


2000 K. 


St, v, Chislehurst 
1. Marvailleuse, 


Lady Ida. 


Bara. x 
N, Esterhazy's F.H, Mesumely. 

G v. Fay-Halái’ br. H. ANáfdz. 

С, v, Geist's br Н. Zegany 

А, у Harkonyi'n br H, Біле йс. 

GL, Zd. Kinrky's br. St. гда v, Guunersbury—Aragard, 


es^ 


T Spielwaarenhaus 
WILHELM POHL 


WIEN, VU), Mariahilferstrasse 5 
ferriohtet 1854). 


Reichbaltiges Lager aller englischen Sport- 
und Gesellschafts-Spiele. 
Sammiliche Spielgeräthe fur Lawn-Tennis, Ralf, Cricket, 
Croquet Fussball und Bngenschiassen, nur echt englsche 
Erzeugnisse der Firmen: Thos. J. Tate, Buchanan, F. H. 
Ayres, Gen, G. Bussey & Co., Feltham & £o.. Frank Bryan, 
Wm. Hickson & Sons und Craston & Ca. in London. 


Tue Kınderwanen v. Fahrrader, 


ВЕЕ“ Lanng he den oet 
E EE eg em re 


чый - Telepbcn Ni. #43! 


852] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[18. AUGUST 189% 


M. v. Kodolilsch’ F-H. Brandwmeyer. 

І. v Krausz br. Н. Rajna, 

Al. Ritt, v. Lederer's br Н. Spurius und br. Н. Zapor, 

7. v. Nagy's F-H. Success. 

A v. Péchy's F.-St. Charley's Aunt. 

G. v. Rohonezy's F-H. Tarara-bzom-de-ay. 

N. v. Szemere's br. Н. Бадд. 

Gf. L. Trauttmansdorff's F,-H. Dobrou noc, 

Bar. S. Uechtritz' br. St. Gladys. 

Gf. D. Wenckheim's Е H. Garaboncsds. 

Rich, Wahrmann's br. St, Carofféute und Rothscb.-St. 
Perle blanche. 

Gf. A, Zichy's br. St. v. Kegyur—Lady Milford 


Sechster Tag. Donnerstag den 92. August. 


I. WELTER-HCP. 2000 K. 1800 M. 99 U. 
Gf, EL Batthyany's 3j. F«St. Orpheline, 
E. v. Blaskovits' F.-St, Aranyvirdg 
Ant, Dreher's 3j, br. St. Folickonne. 
Capt. Dark's д}. br Н, Maharadsa, 
GL. Nic. Esterhazy's 4j. F-St, Baronin 
Thema. 
Gf, Tass. Festetics’ 4j. 
Bonnie Dundee, 
Gf. A. Hadik-Barköezy'a 3j, dbr, St. Justa. 
А. v. Harkanyl's Bj. br. Н. Arlington. 
Gf. A. Henckel’s Bj. br. St GeZinotie 
N. v. Ketzer's 3). F-H. Drum 
M. v, Kodolitsch' D PH. Zieber Kerl, dj 
drik, Bj, PH. Dynast und dj, Rothueh.-s 
Al. Ritt. v, Lederer's dj. Р-Н. Mammon. 
Е. Pageí's 3j. dbr H. Pedero und 9j. br. St. Wilis. 
Mr. Pond's 4) F.-W. Actiondr und Bj. br. Н. Bodajk, 
Bar, N. Rotnschild's 4j F-H, Lindenberg. 


und 8j F.-St, 


br. H. Admont und 4j. br. St 


F.H, Hen 
. Maupel, 


N. v, Szemere's 8), schw, Н. Branyicskó und Bj. br. St. 
Grandessa 

Bar, Sigm, Uechtritz 6j. F.-H. Or-leam und 4j. F.-St 
Metella, 


Gf. St, Wenckheim's 8j, F.-H. Conti. 
Mr. С, Wood's 2]. F-H Метода Buda und 8j. br. St. 
Spirifankerl, 


IV GR. HCP. DER ZWEIJ. 6000 К. 1300 M. 34 U 
Н. v. Bloch's br. St, Orbite. 
Capt. Dark's F.-St. Barasda und dbr. St. 
Ant, Dreher's F.-St. Ruab'n, 
Gf. St. Forgach’ br. St. Belle Minette. 
Lt. б. Giesecke's F.-H. Helenor. 
A. v Harkonyi's F.-H. Boglär, F-H Bator und F.-St. 
Aranyos. 
GL. A. Henckel's F-H. Corival und F.-H. Meddler. 
Grüün І. Henckel's br. St. Afeiitta. 
GI. Zd. Kinsky's F.-H, Pietro. 
L v. Krausz’ br. Н. Айа und dbr. Н. Fondor 
AL Ritt, v. Lederer's br, Н. Spurius, F.-H. Zöholyi und 
F.-St. Monda. 
Е. Pages F.-H. Mirador. 
A, v. Péchy's PH. Gaspdr. 
Gf T. Fejacsevich' F.H, Ussords 
Mr. Pond's br H. Gral und br. St. Дейет IZ 
G. v. Rohoncay's dbr. Н. Zíissa, 
N. v. Szemeres dbr, Н. Aeguator und br. St. Madonna, 
Bar. Sigm. Uechtritz' br. H. Адаўу und br, Н. Sir Blaso, 
R. Wahrmann's schw, H. Barrister, F.-St. Miss Candle- 
stick und br, St, Princesse de Galles. 
Gf. D. Wenckheim's F.-St, Zihelswitha und F.-St. Pasiphae. 
Mr. С. Wood's br. Н. rz 
IV. HÜRDEN-HCP. 3300 K. 2400 M. 21 U. 
Obst, Erzh Otto's 8j. br. H, Pupacosta 77. und 3j. br. St. 
En vain. 
Gf. Th. Andrassy's 4] F.-St 
Capt Dark's bj. br. Н. fid. 
Ant. Dreher's 4j F.-St. Bremse und 3j. F-St. Ras’ mer. 
Gf, N. Esterhazy's 3) br, St, Abbasia 
Gf. M. Esterhay's 3j, br. St. Angostura 
Gf. St. Forgach' 8j. F-H. Zauncs. 
Riltm. Ldgf. J. F. Fürstemberg's 4j br Н. D'Ar 
3. «SU Madelaine und 8j, br. St. Spinat 


Cilia, 


Hannah, 


А. Lebaudy’s 8j F H. Toró, Sj F-H. Visine, Bj 
br. ‚ Chitty und , F-St Kritik, 
F-H. Gavaller. 


s 3). br St, Stretta, 
Ritim. Ritt, v. Streeruwitz' 8], Е 
C. Wackerow's dj F«St. Amulet. 
Grafin L, Ziehy's Bj, br, Н. Zunajotti 


Tubarose, 


RESULTATE. 


Castrop 1895. 

Donnerstag den 15. August. 
GLÜCK AUF-STEEPLE CHASE. 2000 МК. 4800 M. 
Н, Suermondt's a, dbr. St. Merry Girl v. Hominy, Mutter 
Brown Prince—Mysterrous Girl, 78 Kg. (Н. Rottmann) 
rinten 1 
Lt, v. Wuthenau's a, F.-W. Zegeny, 69 Kg. W. Plüschke 9 
v. Gandecker's a. br. St, Vesuvia, 69 Kg.. . Brehmer 8 
Mr, Kateson's a. F.-St. Bergschntalbe, 18 Kg. Wheeler 0 
Tot: 16:10. Leicht mue fünf Langen gewonnen; 

schlechte Dritte. Werth: 1440, 240, 140 Mi, 
CASTROPERSTEEPLE-CHASE, 2000 Mk. 4800M. 
GL N, Esterhuzy's a br. St. Æ caetera v. Town Moor 
Fair and Square, 78, Kg. (White) W. Plüschke 1 


Mr. James Toole's 6j. Sch-W. The Hopper, 651, Kg. 

Schlüter 2 

Tot: 11:10 Mit weitem Vorsprung gewonnen. The 

Hopper kam zu Fall, wurde jedoch wieder bestiegen und 
machgeritten. Werth: 320, 70 Mk 

JUBILAUMS-ST.-CH. Epr. u. 550 Mk. 3500 M. 

Lt. Suermondr's 4]. schw. St, Sehnsucht у. Матиас скае 

T1, Kg. (Rotimann) . Bes. 1 

Rittm. v. Pieschel's a. br 


St, Red Rose, 18\, 

їл, Gf. Е. nn 2 

Tot: 13:10. Nach Kampf mit einer halben Lange 

gewonnen. Werth: Epr. uud 400, 50 Mk. 

EMSCHERTHAT.-ST.-CH.-HCP. 5000 Mc. 4800 M. 

J. Miller's a. schw. W. Coromandel II, v. Concha—Cru- 

sader.St, (Hblt.) (Bic) . Wheeler 1 

Н. Suermondt's a. br. St, frein, 57 Kg Printen 2 
ТА v. Wuthenwus a, br St, Biet 58 Kg. 

W. Plüschke 8 

Freih у, Hewald’s a. schw. W. Handley Cross, 90 Kr, 
Bre 


т 
t, Saving, DÉ Kg. de 0 
64 Kg 
Trollsen 0 
drei Langen gewonnen; funf 
Lord Douglas kam zu Fall, 


Freih, M. v, Gienanth's bj, F.-5 
Lt v. d. Lippe's а, br. W. Lord Douglas, 


Tot: 24:10. Mit 
Längen zuruck die Dritte 
"Werth: 3900, 500, 200 Mk 


Kempton Park, August-Meeting 1895. 
Zweiter Tag. Mittwach den 14. August. 
CITY OF LONDON FOAL PL. 1000 sovs, 3j. 1600 M, 

Lord Abinglon's br, H. Match Maker v. Donovan— Match 
Girl, 9 St 8 Pf, (J. Porter) . - . M, Cannon 1 
Bar, Hirsch’ br, W, Curson (Hblt), 8 St. G. Chaloner 8 
Lord Stanley's br. St. Golden Blase, 8 St, 11 Pf Calder 8 
А. M. Cerdwell's Mineral, B St, d Pf. . . O. Madden 4 
J. V. Lawrence's Seek and Find, В St. 11 Pf. Bradford 0 
L. v. Rotbschild's Catkin, 8 St. T Pf. . . . T. Loates 0 
Wett.: Pari Match Maker, 15 : В Curson, 100: 9 Seek 
and Find, 100:6 Catkin, 25 Golden Blase und Mineral. 
Mit einer Laoge gewonnen; schlechte Dritte. Werth: 
1180 En St. 


BRIEFKASTEN, 


STALLMEISTER M in Ö. — Die Sportbilder 
sind nur im gewöhnlichen Drucke zu haben. 

»SERBENLOS« in Wien. — Ja, wer sein Geld 
einem solchen »mteressantene Raubervolke anvertraut, 
muss eben auf Alles gefasst sein! 

Е. M. in К. — Bei einem "Wallcover kann die ge- 
gebene Strecke im gemachlichsten Tempo zurückgelegt 
werden. Bei Steeple-chases wird ım Falle eines Walk-over 
in den meisten Fallen nicht einmal verlangt, dass das be- 
treffende Pferd factisch über die Bahn gehe und die Hit 
dernisse nehme; es genügt vielmehr, wenn der Jockey das 
Pferd ап die Bahn und daselbst im Schriit vor der 
Richterlage vorbeireitet, sonsch eine Hoss Formalilat 
erfuilt, 

B. RITT. v. L, io G.B. — Der Waterloo Cap 
wird alljahrlich seit 1858 auf der Ebene von Allcar ber 
Liverpool gelaufen. Dieses beruhmte Rennen ist nur fur 
64, und zwar ausschliesslich Windhunde beiderlei Ge- 
schlechtes offen, fur deren jeden ein Einsatz von 25 Рій. St. 
gezahlt werden muss. Die Preise werden aus den 64 Ein- 
sätzen à 25 Píd. St bestritten, welche zusammen 1600 Pfd St. 
betragen, und werden die restirenden Beirage zur Do- 
trung des Waterloo Plate und der Waterloo Purse ver- 
wendet, an welchen sich die in dem Нашрітерпер ge- 
schlagenen Hunde betheiligen konuen 


Zu verkaufen: 


Bayard. brauner Hengst, geb, 1892 von 
Bendigo а. d, Temeraire. 
Preis 1500 fl. 
Professor. Fuchshengst, geb. 1893 von 
Fullerton a. d. Very Wise. 
Preis 300 fl, 
Royal Ensign, Fuchshengst, geb. 1893 
von Royal Hampton a. d Lady Clifden, 
Preis 500 Al. 
Sammtliche Pferde sind vollkommen gesund 


und können jederzeit bei Mr. Herbert Reaves 
in Überwelden besichtigt werden, 


Nr", 
Ein und Verkayt Be spp vagis Da Gg 


Li Te. 
КА ТЕ, 


А ne arme trennen 
wi 


Uebersiedlungen 


mittelst tapezirter Patent- M&balwagen von und nach 
allen Richtungen besorgen coulantest 
Hausner & Co. 
nur L Bezirk, Giselastrasse №, 3, Ecke Karnthnerstrasse, 


SPECIALITÄT: 
Doppelwagen bis 8' Meter Lange. 


Patent Kwizda. 


für linke und 
reohte Füsse 


Preis per Stück 
Nr. 1 8, 340, 
Nr 2 8. 4— 


in 9 Grössen, Nr. 3:4. 4.60. 


EE 
$ 


für reohte und |für reohte und 
linko Füsse, | nko Phase. 


Prolapur Stol | Prois per Btüok 
in grauer Varba |in Brauer, Farbe 


in 
КО schwarzer 
aunor |: hraunar 


SEN 
„1180, | n. 480. 


Tuum spe DHA 


Patent-Kuie-Streif-Kappe 


Ing Fosselschützer 


aus Gummi 

für linke u. rechte Filano in 3 Grössen. 

Für Schienbein-Umfang (gemesson Mitte 
zwischen Knie- und Pesselgelonk) 
Yon 15—20 Om, pasat Grösse Nr, 1 
nA nn 


Ar 


шороог Farbe | in rd Paro 
NrOr4. BAO, | Nr. 10.45 
` Sr. 8: 6,50; 
in sehwarzer, | in schw: 
"braunsro-welsser| Durum 
Pari 


— p wi ka Эъ 


Haupt-Depot: FRANZ JOH. KWIZDA 


% n, k. Dsterr-ung. und Жаш]. rumin, Hoilleferent 
Kornenburg bei Wien, 


Patente, Muster- u. Markenschutz in allen Staaten 


went Ae 


КАЛГ" BUREAU 
а. E MONATH 


eh autorieivter Patentanwalt. 
"Technisches und Constructionabureau. 
Wie, I. Jasomirgottatrassa Нг, 4. 
Tolophon Nr. 7884. — Constructive Durchführung van Erfindungen. 


Der sede AE 


orial^-Pneuraatic 


ist und bleibt Ilf" unübertroffen 9 in Haltbarkeit, Leichtigkeit, Construction 


und Material. 


Sächsisch-böhmische Gummiwaaren -Fabriken. Асііеп - Gesellschaft. 


Bünauburg in Böhmen. 


Dresden-Löbten. 


Eigenthümer, Herausgeber und verantwortlicher Redacteur: VICTOR. SILBERER 


СЬ. Reisser & M. Werthner. 


